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Der SK Lauffen gewinnt den 
Württembergischen Vierer-Pokal 

 

Im Finale die Stuttgarter Schachfreunde mit 2½ : 1½ 

besiegt. Im letzten Jahr setzte es gegen Böblingen im Finale des 
Vierer-Pokals noch eine deftige Niederlage. Doch in diesem Jahr 
haben die Lauffener wahrlich einen Lauf. Im April gewannen sie 
das „Herzschlagfinale“ in der Landesliga Unterland und nun 
besiegen sie in der Aufstellung FM Gunnar Schnepp, Frank 
Amos, Wolfgang Sattler und Holger Scherer den hohen Favoriten 
aus Stuttgart! 

 
Das Siegerteam beim Feiern danach: Wolfgang Sattler, Gunnar Schnepp, 

Holger Scherer und Frank Amos.                                                  Foto: G. Schnepp 

Auf seinem Weg ins Finale setzte sich der SK Lauffen zunächst 
mit 2½ : 1½ gegen den neuen Oberligisten SK Sontheim/Brenz 
durch, danach gab es ein 4:0 gegen die SG Donautal Tuttlingen 
und schließlich konnte die TG Biberach mit 3½ : ½ klar 
geschlagen werden. Die Stuttgarter Schachfreunde starteten mit 
einem 3:1 gegen den SC Ingersheim, danach wurde der 
Titelverteidiger SC Böblingen mit 3½ : ½ besiegt, und schließlich 
gab es im Halbfinale ein 3:1 gegen Leonberg. Beim Pokalsieger 
kamen folgende Spieler zum Einsatz: Thomas Heinl (2 aus 2), 
FM Gunnar Schnepp (3 aus 4), Frank Amos (2½ aus 3), Holger 
Scherer (3 aus 3), Axel Widmer (1 aus 1), Wolfgang Sattler (0 
aus 1), Bruno Geigle (1 aus 1), Frank Hofmann (0 aus 1).  
Bester Punktesammler bei den Stuttgarter Schachfreunden war 
FM Igor Neyman (3 aus 4). 

 
Das Finale: Im Vordergrund FM Gunnar Schnepp – IM Andreas Strunski. 

Rechts spielen Sebastian Fischer – Wolfgang Sattler (links). Im Hintergrund 

sitzen Igor Neyman, Holger Scherer und Robert Gabriel, während Frank 

Amos und Raimund Bausch die Szene stehend beobachten.         Foto: C. Seyfried 

 

Stuttgarter SF 1

3:1 

SC Ingersheim 1

 

TSV Schönaich 1

0:4 

SV Nürtingen 1

 

SK Sontheim/ 

Brenz 1 

1,5:2,5 

SK Lauffen 1 
 

SC Böblingen 1 

0,5:3,5 

Stuttgarter SF 1 

 

SV Leonberg 1 

4:0 

SG Ludwigsburg 3 

 

TG Biberach 1 

2:2 

SV Nürtingen 1 

 

SK Lauffen 1 

4:0 

SG Donautal  

Tuttlingen 1 
 

Stuttgarter SF 1

3:1 

SV Leonberg 1 

 

SK Lauffen 1 

3,5:0,5 

TG Biberach 1 
 

Stuttgarter SF 1

1,5:2,5 

SK Lauffen 1
 

 
Weitere Informationen: 

• Der Weg beider Teams ins Finale: 
http://ergebnisse.svw.info/show/2012/1050/;  

• die Einzelergebnisse im Finale: 
  http://ergebnisse.svw.info/show/2012/1050/runde/4/ 

Claus Seyfried, Referent für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
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Trainerlizenz abgelaufen? –  
Fortbildungslehrgang Anfang November 

 
Eine gültige  C-Trainer-Lizenz muss spätestens alle vier Jahre 
durch einen Fortbildungslehrgang (mindestens 15 Übungseinhei-
ten) aufgefrischt werden, wenn die Zuschüsse nicht verloren ge-
hen sollen. 
Allein bei 40 C-Trainern im Schachverband Württemberg läuft 
die Lizenz 2013 ab. Mehr als 50 Übungsleitern droht zudem der 
Verlust des Trainerscheins, weil in den Vorjahren die Verlänge-
rung versäumt worden ist. 
 
Der SVW bietet heuer noch einen weiteren Fortbildungs-
Wochenend-Lehrgänge, begrenzt auf  je 20 Teilnehmer,  an der 
Sportschule Ruit (Ostfildern) an.  
 

• Freitag, 8. bis Sonntag, 10. November   
(Anmeldeschluss Montag, 29. September)  

 
Die Lehrgangszeiten: 

Freitag, von 14.30 Uhr bis 20.30 Uhr, 
Samstag von 8.30 bis 20.30 Uhr und 
Sonntag von 8.30 Uhr bis 12 Uhr. 

Es besteht Anwesenheitspflicht. 
 
Die Kosten für Übernachtung im Doppelzimmer und Vollpension 
(vom Abendessen am Freitag einschließlich Mittagessen am 
Sonntag) übernimmt der Schachverband Württemberg.  
Die Lehrgangsgebühr beträgt 30 Euro. Die Überweisung auf das 
Konto des Schachverbands Württemberg gilt als verbindliche 
Anmeldung. 
Schachverband Württemberg 

Kontonummer 44 00 63 683, 
Kreissparkasse Ostalb, BLZ 614 500 50. 
Stichwort: C-Trainer-Fortbildung. 

 
Schriftliche Anmeldungen  für den im November  (bitte Name, 
Schachverein und -bezirk, Post- und E-Mailadresse, Telefon, 
DWZ, Geburtsdatum angeben) nimmt Ausbildungsreferent 
Armin Dorner entgegen, der gerne weitere Auskünfte auch über 
andere Fortbildungsmöglichkeiten  erteilt:   
Telefon (08381) 7873 oder  E-Mail armin.dorner@hotmail.de 

 
Lehrgang 2013/14  zur C-Trainerlizenz in Ruit  
 
Jeder Schachverein, dem Kinder und Jugendliche zur 
Betreuung anvertraut sind, sollte mindestens einen ausgebil-
deten C-Trainer in seinen Reihen haben. Der Verband finan-
ziert die Ausbildung, die an der Sportschule Ruit (Ostfildern) 
stattfindet. Der Lehrgang 2013/14  beginnt im Oktober 2013. 
 
Der Grundlehrgang für den C-Trainer Breitensport  (ohne DWZ-
Beschränkung) oder Leistungssport (DWZ mindestens 1600) fin-
det statt vom  
Montag, 7. bis Freitag, 11. Oktober.  
Der erste  Aufbaulehrgang folgt vom 
Freitagnachmittag, 22. bis Sonntagmittag, 24. November. 
Der zweite Wochenend-Aufbaulehrgang ist für Februar/März  
und die  Prüfungswoche für April/Mai  2014 vorgesehen. 
Das  ausführliche Programm wird  vor Kursbeginn zugesandt. 
Der Kurs ist auf 20 Teilnehmer begrenzt. Mindestalter bei der 
Prüfung 18 Jahre.  

 
Der Kurs ist bereits ausgebucht! 
Weitere Anmeldungen werden angenommen und  auf die 
Warteliste gesetzt. 
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In insgesamt 120 Übungsstunden bekommt jeder Schachspieler 
in Theorie und Praxis das Rüstzeug für einen erfolgreichen 
Übungsleiter. Erfahrene Studienleiter und hochkarätige Referen-
ten –  geplant sind unter anderen  der Großmeister Zigurds Lanka 
und der Autor der Stappenmethode, Cor van Wijgerden  – lehren 
Didaktik und Methodik des Unterrichtens. Auch der Spaß und die 
Geselligkeit kommen nicht zu kurz. 
 
Die Kosten für Unterbringung und Vollpension an der Sportschu-
le im Doppelzimmer  übernimmt  der Schachverband Württem-
berg; lediglich eine  Seminargebühr in Höhe von 30 Euro und ei-
ne Prüfungsgebühr (20 Euro) sind zu entrichten.  
Bis zur Prüfung  muss zudem ein Erste-Hilfe-Kurs (8 Doppel-
stunden) absolviert werden. 
 
Jeder Verein,  der einen aktiven C-Trainer beschäftigt,  
erhält bis zu 360 Euro Zuschuss im Jahr. 
 
Der Ausbildungsreferent Armin Dorner  nimmt ab sofort die 
Anmeldungen  per E-Mail  entgegen und beantwortet  gern Fra-
gen zum Trainerschein unter Telefon (08381) 7873 sowie   per E-
Mail: armin.dorner@hotmail.de oder armin.dorner@svw.info  
 
Der Ausbildungsreferent benötigt folgende Angaben des 
Teilnehmers: 

Name, Vorname, Schachverein und -bezirk, DWZ,  
Geburtstag, 
• Postadresse, Telefon, E-Mail-Adresse, Funktion im  

 Verein/Bezirk/Schachjugend 
• Trainertätigkeit und Spielpraxis. 

 
Mit der Überweisung der Seminargebühr in Höhe von 50 Euro an 
den 
Schachverband Württemberg 

Konto 44 00 63 683 
Kreissparkasse Ostalb, BLZ 614 500 50, 
Stichwort C-Trainer-Ausbildung 13/14, 

wird die Anmeldung verbindlich. 
 

Vierer-Pokal SVW 
 
Runde 4; Spieltag: 07.07.2013 10:00 Uhr 
Stuttgarter SF 1 - SK Lauffen 1 : 1,5 : 2,5;  
 

BW-Jugendliga U20 
 
Runde 7; Spieltag: 13.07.2013 14:00 Uhr 
SC Heitersheim 1 - SK Bebenhausen 1992 1 : 0 : 6 
Grunau, Christoph - Braun, Georg:-:+; Wendering, Leonard - 
Gibicar, Danijel:-:+; Winter, Philipp - Kaulich, Philipp Theodor:-
:+; Boes, Julian - Faerber, Eric:-:+; Schopferer, Markus - Alber, 
Alexander:-:+; Groß, Dennis - Kean, Christopher:-:+;  
SC Weiße Dame Ulm e.V. 1 - SK Sontheim/Brenz e.V. 1 : 1,5 : 
4,5 
Bitter, Frank - Walter, Kevin:1:0; Stoll, Katja - Schmid, 
Anton:½:½; Kelemen, Alexander - Romes, Max:0:1; Mierzwa, 
Robert - Häußler, Nathanael:0:1; Boeck, Anton - Romes, 
Paul:0:1; Eikmanns, Robert - Mayer, Josef:0:1;  
SC Neumühl 1 - Karlsruher SF 1853 1 : 4,5 : 1,5 
Bohlsen, Linus - Bykov, Ilya:½:½; Walter, Tim Lucas - Wiesner, 
Alexander:1:0; Markic, Antonio - Koll, Lukas:0:1; Walter, 
Jannick - Koll, Linus:1:0; Denz, Annika - Chernykh, Arkady:1:0; 
Sisman, Erim - Sirbu, Nikita:1:0;  
Heilbronner SV 1 - SG Königskinder Hohentübingen e.V. 1 : 
4,5 : 1,5 
Peng, Xiang-Tobias - Jansen, Lauritz:0:1; Mikeler, Marcel - 
Müller, Nils Samuel:½:½; Biefel, Christian - Maurer, Noah:1:0; 

Wenninger, Patrick - Hurm, Marius:1:0; Thren, Christian - 
Hildebrand, Dominik:1:0; Ignatov, Dmitriy - Hurm, Moritz:1:0;  
Tabelle nach der 7.Runde 

Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SK Bebenhausen 1992 1 7 14 40.5
2 Heilbronner SV 1 7 10 25.5
3 Karlsruher SF 1853 1 7 10 24.0
4 SK Sontheim/Brenz e.V. 1 7 8 26.0
5 SC Weiße Dame Ulm e.V. 1 7 6 21.5
6 SC Neumühl 1 7 6 17.0
7 SG Königskinder Hohentübingen 

e.V. 1 
7 2 13.5

8 SC Heitersheim 1 7 0 0.0 

 

Verbandsjugendliga 
 
Runde 7; Spieltag: 13.07.2013 14:00 Uhr 
SF Schwaigern 1 - Stuttgarter SF 1879 1 : 2,5 : 3,5 
Müller, Michael - Kvetny, Mark:+:-; Sack, Daniel - Zeh, 
Dominik:½:½; Pepi, Lucas - Zakrzewski, Alexander:1:0; Kohde, 
Janis - Haak, Moritz:0:1; Stöcker, Jonas - Forster, Lukas:0:1; 
Bach, Sarah - Kuzyak, Vadym:0:1;  
SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 1 - SV Backnang 1 : 2 : 4 
Stitterich, Nadine - Rausch, Adrian:-:+; Dölker, Kai - Soos, 
Philipp:0:1; Kuhn, Magnus - Maier, Lukas:1:0; Dallinger, Moritz 
- Zouani, Samir:0:1; Hölldampf, Leonard - Wendland, Tobias:1:0; 
Wiegel, Maximilian - Engelbart, Marcel:0:1;  
SG Schwäbisch Gmünd 1872 e.V 1 - SV Jedesheim 1921 1 : 6 
: 0 
Kayali, Oguzhan - von Schwerin, Clemens:+:-; Martin, Richard - 
Lerch, Matthias:+:-; Kasüschke, Lars - Goda, Robert-Rene:+:-; 
Reindl, Arno - Löffler, Florian:+:-; Harr, Maximilian - Hetzel, 
Daniel:+:-; Reindl, Knut - Thoma, Axel:+:-;  
SF 1876 Göppingen 1 - SC Laupheim 1962 e.V. 1 : 5 : 1 
Zeller, Lukas - Aberle, Breno:1:0; Dilthey, Lennart - Pacewski, 
Julien:1:0; Cöllen, Florian - Janson, Gregor:1:0; Cöllen, Björn - 
Maucher, Matthias:+:-; Cöllen, Eike - Aberle, Frederico:+:-; 
Dixit, Kevin - Angele, Daniel:0:1;  
Tabelle nach der 7.Runde 

Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Backnang 1 7 12 27.0
2 SF 1876 Göppingen 1 7 11 29.0
3 SV Jedesheim 1921 1 7 8 21.0
4 Stuttgarter SF 1879 1 7 8 18.0
5 SC Laupheim 1962 e.V. 1 7 7 24.0
6 SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 1 7 5 18.5
7 SG Schwäbisch Gmünd 1872 e.V 1 7 3 15.5
8 SF Schwaigern 1 7 2 13.0

 

FFrraauueennsscchhaacchh 

bbiisseerrkkaa..bbrreennddeerr((äätt))ssvvww..iinnffoo 
 

 

 

Schach am See 
 

Bereits zum 7. Mal fand das besondere Schachturnier für Frauen 
statt, doch so heiß wie in diesem Jahr war es noch nie. Was für 
ein Glück, dass der Bodensee nicht weit weg war. So konnte man 
sich nach einer heißen Partie schnell wieder abkühlen. Gespielt 
wurden 5 Runden mit je 20 Minuten Bedenkzeit. Am Ende stand 
Marina Heil (SF Wetzisreute) mit 5 Punkten ganz oben in der 
Tabelle, dicht gefolgt von Luzia Sander (TG Biberach). An drit-
ter Stelle war die jüngste Teilnehmerin Katrin Leser (SV Wein-
garten) zu finden. 
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Am Nachmittag fand wieder das traditionelle Simultan gegen 
Marina Heil statt. Luzia Sander und Katrin Leser konnten hier 
gewinnen. Die restlichen Punkte gingen an Marina Heil.  
Der Schachtag endete bei einem gemeinsamen Abendessen mit 
Gegrilltem, geräucherten Fellchen und einem bunten Salatbuffet. 

Nr. Teilnehmer NWZ 1 2 3 4 5 Pkt SB Siege

1. Heil,Marina 1819 6s1 3s1 5w1 2s1 4w1 5.0 10.00 5 

2. Sander,Lucia 1745 5w1 6w1 4s1 1w0 3s1 4.0 6.00 4 

3. Leser,Katrin 1416 4s1 1w0 6s1 5s« 2w0 2.5 2.75 2 

4. Fischer,Heidi 1348 3w0 5s1 2w0 6w1 1s0 2.0 1.50 2 

5. Merkle-Rothach,Adelheid 1069 2s0 4w0 1s0 3w« 6s1 1.5 1.25 1 

6. Gittermann,Ute 758 1w0 2s0 3w0 4s0 5w0 0.0 0.00 0 

 

AAnnzzeeiiggeennpprreeiissee 
 

 

Vereine des SVW können Informationen zu ihren Veranstaltungen (Turnierausschreibungen, 
Terminkalender) kostenfrei platzieren.  
Mit dem Badischen Schachverband besteht eine Sondervereinbarung auf Gegenseitigkeit.  
Dritte und gewerbliche Veranstalter erhalten eine Rechnung. 

Anzeigengröße, Anzeigenpreise pro Ausgabe: (Stand Juli 2004)  
Schachzeitung-Württemberg, zweispaltig je Seite; je Zeile 9 Punkte hoch, i. d. R. in Times 
New Roman 

Seite Spalte H x B Preis 
1/1 2 260 x 190 160,- € 

½ 1 260 x 92 80,- € 

½ 2 halbe 130 x 190 80,- € 

¼ ½ 130 x 92 40,- € 

1/8 ¼ 65 x 92 20,- € 

Halber Anzeigenpreis ab der 2. Ausgabe für gleiche Anzeige in aufeinander folgenden Aus-
gaben. 
Wird die Anzeigenhöhe nicht voll ausgenutzt, wird die nächst größte berechnet. 
Zuzüglich Mehrwertsteuer (fällt z. Zt. nicht an). 
Der Ort der Anzeige in der jeweiligen Ausgabe wird von der Redaktion festgelegt. 
 

EEiinnsseennddeerreeggeellnn 
 

 

Nach Absprache mit dem Schachverband Württemberg e.V. gelten   
folgende: 

URegeln für die Einsendungen an die Redaktion der 
USchachzeitung Württemberg 
Aus presserechtlichen Gründen muss jeder eingesandte Bericht namentlich gekenn-
zeichnet werden. Ist kein Verfasser genannt, wird der Einsendername angeführt. Bei 
Turnierausschreibungen genügt die Angabe des veranstaltenden Vereins. 
Bitte den Redaktionsschluss der SZWü beachten. 
Einsendungen nur als Anhang an eine E-Mail schicken. Alternativ dazu eine CD oder eine 
Diskette schicken.  
Bitte keine Faxe oder Briefe einsenden. Sie werden nicht bearbeitet. 
Einsendungen bitte möglichst frühzeitig (nicht erst am Tag des Redaktionsschluss) schicken. 
UMail-TextU:  
Stichwortartig den Inhalt des Anhangs in Kurzform, z.B. Protokoll Vorstandsitzung, Aus-
schreibung Jugendturnier, usw. 
UDateinamen im Anhang imme Ur mit folgenden Abkürzungen beginnen: 
 
ST          Bezirk Stuttgart OS Bezirk Oberschwaben 
OA Bezirk Ostalb UL Bezirk Unterland 
NF Bezirk Neckar-Fils AS Bezirk Alb-Schwarzwald 
SEN Seniorenschach FR Frauenschach 

AUS Turnier-Ausschreibung   LS Leistungsschach 
OL Oberliga VL Verbandsliga 

UBeispiel:U  UL Protokoll Bezirkstag.doc 
  
Nur RTF-, DOC-, Excel-Dateien verwenden. KEINE PDF ! 
Keine Makros verwenden! 
Konvertierungen von Texten vieler Textdateien nach WORD „vernichten“ den Fließtext. In 
WORD findet man nach der Konvertierung fast immer an jedem Zeilenende einen „harten 
Zeilenumbruch (� oder ¶)“. Diese Steuerzeichen müssen z. T. (zeitaufwändig) entfernt wer-
den, damit für das Layout der SZWü wieder ein Fließtext entsteht.  
Texte, Ausschreibungen also am besten gleich in WORD verfassen. 
Die gerne verwendeten Tabulatoren müssen alle „vernichtet“ werden. Die Spalten in der SZ 
Wü stimmen mit einer DIN A4 Seite nicht überein.  
UFür Turniertabellen:U Bitte unbedingt die Tabellenfunktion von Word oder einfach Excel-
Dateien benutzen.  
UFotosU:  
JPG-Dateien nicht unter 300 KB. Papierbilder bitte mindestens 9 x 13 zusenden.  
Achtung: Für manche Ausgaben der SZWü werden viele Bild-Dateien eingesandt. Fehlt die 
Zuordnung zum Text (über den Dateinamen), dann kann ein Bild auch im falschen Bericht 
landen. Deshalb müssen die Bilddateien denselben Dateinamen haben, wie die zugehörige 
Berichtdatei. 
Z. B.: UL KEM Text.doc   UL KEM Bild 01.jpg, UL KEM Bild 02.jpg usw. 
Bitte schreiben Sie im Text auch die Bild-Kommentare (Personennamen etc).  
Orientieren Sie sich an den Beispielen in der Rochade Württemberg. 
Die Redaktion der Schachzeitung Württ.  ist unter folgender E-Mailadresse erreichbar: 
Einsendungen:   schachzeitung(ät)svw.info 
Kommunikation (Fragen etc.):   relldoc(ät)aol.com 

 

 

In den letzten beiden Beiträgen haben wir einen Ausflug ins Mär-
chenreich unternommen. Ich hoffe, einigen Lesern hat diese Ab-
wechslung gefallen. Nun wollen wir uns aber wieder der harten 
Realität zuwenden. Es geht um ein altes, aber immer noch aktuel-
les Studien-Thema:  

 Der schwarze Inder als Remisstudie  

Ich hatte den schwarzen Inder bereits im Dezember 2012 kurz 
vorgestellt. Lassen Sie mich sein Prinzip nochmals erläutern:  

Wie der „normale“ weiße Inder wird auch der schwarze Inder 
durch einen kritischen Zug eingeleitet. In der linken Stellung 
(Diagramm 1) ist dies der Zug 1... Tg8!. Er überschreitet das kri-
tische Feld d8. Nach 2.d7 Sf7 3.d8D Sxd8 (Diagramm 2) wird 
die Turmlinie auf dem kritischen Feld verstellt.  

!""""""""#  !""""""""#  
àkBtX*+*+%  ákB*M*+t+%  
$Pp+*+*+*%  $Pp+*+*+*%  
$l+*P*+*M%  $l+*+*+*+%  
$+*+*+*+*%  $+*+*+*+*%  
$*+*+*+*+%  $*+*+*+*+%  
$+*+*+*+*%  $+*+*+*+*%  
$*+*+*+*+%  $*+*+*+*+%  
$+*+*+*+*%  $+*+*+*+*%  
/(((((((()  /(((((((()  

Es handelt sich um eine Anderssen-Verstellung, denn nach 4.L~ 
(Zugzwang) hat Schwarz das Abzugsschach 4... Sxb7+ 5.Lb8 
und gewinnt, am schnellsten durch erneute Anderssen-
Verstellung (Übung 1). Aber warum musste der Turm im ersten 
Zug genau nach g8? (Übung 2).  

Der schwarze Inder im virtuellen Spiel  
Die erste Darstellung eines schwarzen Inders gelang dem Chem-
nitzer Fritz Schetelich im Mai 1932. Einen Monat später konnte 
Dr. Adolf (genannt Ado) Kraemer die Ökonomie beträchtlich 
(von 9+11 Steinen zu 5+4) verbessern (→ Dezember 2012, Auf-
gabe 4). Eine Optimierung dieser Aufgabe durch Hans Klüver 
(4+3 Steine) stellte sich später als inkorrekt heraus (→ Dezember 
2012, Aufgabe 3).  

Auch der große französische Studienkomponist Henri Rinck 
zeigte sich an der Idee des schwarzen Inders interessiert und 
machte sich an die Optimierung der Aufgabe von Kraemer. Im 
August 1932 publizierte er seine Fassung:  

Aufgabe 1: Henri Rinck  
La Vanguardia, 1932 

!""""""""# 
$kBt+*+*+% 
$P*+*+*+*% 
$*P*P*+*M% 
$L*+*+*+*% 
$*+*+*+*+% 
$+*+*+*+*% 
$*+*+*+*+% 
$+*+*+*+*% 
/(((((((() 

Schwarz am Zuge. Remis (5+3)  

 

PPrroobblleemmsscchhaacchh 

wolfgang.erben(ät)svw.info 
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Mit 1... Ka6! stellt Schwarz die „indische Falle“ ([M]). Bei 2.b7? 
(siehe eingangs diskutierte Stellung (Diagramm 1)) ist Weiß hin-
ein getappt: Tg8!. Aber natürlich erreicht Weiß durch 2.d7! Tg8 
3.d8D ganz leicht die Punkteteilung.  

Etwas unschön ist, dass der Inder hier in der eigentlichen Lösung 
überhaupt keine Rolle spielt. Er wird nur virtuell gespielt, also 
wenn sich Weiß falsch verteidigt.  

Der Bauer a7 wird übrigens nicht unbedingt benötigt. Rinck hat 
ihn aber sicher mit Bedacht aufgestellt. Ohne ihn wird nämlich 
die thematische Variante 1... Ka6! 2.b7? Tg8! 3.d7 Sf7 4.d8D 
Sxd8 (Diagramm 2 ohne Ba7) 5.L~ Sxb7+ 6.Lb8 Sd8 nach 7.L~ 
(z.B. Ld6) dualistisch. Neben 7... Se6+ (Diagramm 3) 8.Lb8 
Sc7# geht auch 7... Sc6+ (Diagramm 4) 8.Lb8 Txb8#. Solche 
Duale gelten als wertmindend.  

!""""""""#  !""""""""#  
âk+*+*+t+%  ãk+*+*+t+%  
$+*+*+*+*%  $+*+*+*+*%  
$l+*Bm+*+%  $l+mB*+*+%  
$+*+*+*+*%  $+*+*+*+*%  
$*+*+*+*+%  $*+*+*+*+%  
$+*+*+*+*%  $+*+*+*+*%  
$*+*+*+*+%  $*+*+*+*+%  
$+*+*+*+*%  $+*+*+*+*%  
/(((((((()  /(((((((()  

Übrigens besitzt die inkorrekte Studie von Klüver genau den 
gleichen Dual in der thematischen Variante, und durch Ergänzen 
eines weißen Bauern a7 würde er verschwinden. Mehr noch: die 
Studie wäre dann sogar korrekt! Durch Betrachtung der im De-
zember 2012 angeführten Widerlegung können Sie das leicht 
nachvollziehen.  

Der schwarze Inder im reellen Spiel  
Den schwarzen Inder in der tatsächlichen Lösung, also im reellen 
Spiel, zu präsentieren, hielt man zunächst für unmöglich. 
Schließlich ist dem Schwarzen in Studien immer die Rolle des 
Losers zugedacht, der bestenfalls in einer scheinbar leicht ge-
wonnenen Partie mit Remis zufrieden sein muss und ansonsten 
lehrbuchhaft besiegt wird. Was kann ihm da eine Angriffstechnik 
wie der Inder nützen?  

Die Antwort ist verblüffend einfach und wurde in weniger als ei-
nem Jahr gefunden:  

Aufgabe 2: Karl Fabel  
Hamburgischer Correspondent, 1933 

!""""""""# 
$l+*+*TnK% 
$+*+*+*Pp% 
$*+*P*V*+% 
$+*+*+*+*% 
$*+*+*+*+% 
$+*+*+*+*% 
$*+*+*+*+% 
$+*+*+*+*% 
/(((((((() 

Remis  (5+3)  

„Nach 1.d7 kann Weiß den indischen Aufbau 1... Tb8! 2.d8D 
Lxd8 nicht verhindern.“ ([M]). In der entstandenen Stellung 
(nachstehendes Diagramm 1) hat Weiß drei Züge. Ganz schlecht 
ist offenbar 3.Sf6? Lxf6#. Auch 3.Se7? Lxe7+ 4.g8D (Diagramm 
2) Lf6# geht nicht. Zum Remis reicht nur 3.Sh6! L~+ 4.Sg8!. 
Natürlich darf sich Weiß nach etwa 3... Lg5+ nicht doch noch zu 
4.g8D? Lf6# verleiten lassen.  

!""""""""#  !""""""""#  
àlT*V*+nK%  álT*+*+qK%  
$+*+*+*Pp%  $+*+*V*+p%  
$*+*+*+*+%  $*+*+*+*+%  
$+*+*+*+*%  $+*+*+*+*%  

 

Der schwarze Inder heute  
Dass Sie so lange auf eine Fortsetzung des Artikels vom Dezem-
ber 2012 warten mussten, hat einen guten Grund. Als ich nämlich 
damals Ungereimtheiten in gleich zwei Aufgaben entdeckte, 
wandte ich mich an den „Meister himself“, Martin Minski. Und 
tatsächlich hatte er die Fehler auch schon entdeckt. Er kündigte 
mir einen Artikel ([M]) in der Schwalbe an, welcher auch ganz 
aktuelle Beispiele zum schwarzen Inder zeigt. Ich denke, darauf 
zu warten lohnte sich! Das fand offenbar auch Jan Timman:  

Aufgabe 3: Wieland Bruch & Martin Minski 
Spezialpreis, Jan Timman 60 Jubiläums-Turnier, 2012 

!""""""""# 
$*L*+*+*+% 
$+o+v+*+t% 
$*OoK*+*+% 
$+*+*+*+o% 
$*+*+*O*P% 
$+*+*Op+p% 
$*Vp+p+*+% 
$+*+*Rq+*% 
/(((((((() 

Remis   (8+10)  

Rein materiell steht Weiß blendend da, aber seine Majestät ist in 
allerhöchster Gefahr. Er ist daher wohl beraten, Remis anzustre-
ben. Ohne den Bauern (nachstehendes Diagramm 1) gelingt ihm 
das leicht, indem er ein Patt ansteuert: 1.Ta1! Lf5 (droht 2... 
Td7#) 2.Ta8+ Kxa8 3.Da1+ Lxa1 patt. Wenn Schwarz sich dar-
auf nicht einlässt, gerät er in Verlust-Gefahr.  

Mit dem Bauern c2 funktioniert das nicht mehr, obwohl nach 
1.c3! Lxc3 (praktisch erzwungen) fast die gleiche Stellung ent-
steht (Diagramm 2). Der feine Unterschied ist, dass nun nach 
2.Ta1? Lf5 3.Ta8+ Kxa8 4.Da1+ einfach 4... La5! geht. Der ge-
plante Selbstmord der Dame auf a8 ist verhindert und die Patt-
Stellung des Königs aufgehoben.  

!""""""""#  !""""""""#  
à*L*+*+*+%  á*L*+*+*+%  
$+o+v+*+t%  $+o+v+*+t%  
$*OoK*+*+%  $*OoK*+*+%  
$+*+*+*+o%  $+*+*+*+o%  
$*+*+*O*P%  $*+*+*O*P%  
$+*+*Op+p%  $+*V*Op+p%  
$*V*+p+*+%  $*+*+p+*+%  
$+*+*Rq+*%  $+*+*Rq+*%  
/(((((((()  /(((((((()  

Deshalb zwingt Weiß (in Diagramm 2) den schwarzen Läufer 
mittels 2.Tc1! auf ein schlechteres Feld. Der Läufer muss weiter-
hin die Königsflucht Ke5 verhindern und deshalb die Kontrolle 
von a5 aufgeben. Bei etwa 2... Lb2 entsteht direkt die Remis-
Stellung 1. Auch andere Züge auf der Diagonalen a1-h8 erlauben 
3.Ta1 und scheinen allenfalls Weiß Gewinn-Aussichten zu eröff-
nen.  

Und doch hat Schwarz noch einen giftigen, „indischen“ Pfeil im 
Köcher: 2... Lh8! 3.Ta1 Tg7! (Diagramm 3). Diese indische Ver-
stellung schenkt dem König das Fluchtfeld e5 und entwertet da-
mit die Pattidee. Zudem droht sehr stark 4... Lc8. Überraschend 
pariert die Bahnung 4.Dh1!! alle Drohungen. 4... Lc8 5.Tg1! 
(Diagramm 4).  
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!""""""""#  !""""""""#  
â*L*+*+*V%  ã*Lv+*+*V%  
$+o+v+*T*%  $+o+*+*T*%  
$*OoK*+*+%  $*OoK*+*+%  
$+*+*+*+o%  $+*+*+*+o%  
$*+*+*O*P%  $*+*+*O*P%  
$+*+*Op+p%  $+*+*Op+p%  
$*+*+p+*+%  $*+*+p+*+%  
$R*+*+q+*%  $+*+*+*Rq%  
/(((((((()  /(((((((()  

Nur hier kann der Turm nach 5... Td7+ 6.Ke6 einerseits die Da-
me vor dem Abzugsschach 6... Td1+ schützen und gleichzeitig im 
Falle von 6... Th7+ 7.Kd6 (Diagramm 5) aktiv werden. Schwarz 
kann noch 7... Lf6 (droht 8... Te7 9... Te6#) 8.Tg8! Te7 9.Txc8! 
Kxc8 (Diagramm 6) probieren. Es droht 10... Kd8 und 10... Te8, 
jeweils gefolgt von 11... Le5#.  

!""""""""#  !""""""""#  
ä*Lv+*+*V%  å*+l+*+*+%  
$+o+*+*+t%  $+o+*T*+*%  
$*OoK*+*+%  $*OoK*V*+%  
$+*+*+*+o%  $+*+*+*+o%  
$*+*+*O*P%  $*+*+*O*P%  
$+*+*Op+p%  $+*+*Op+p%  
$*+*+p+*+%  $*+*+p+*+%  
$+*+*+*Rq%  $+*+*+*+q%  
/(((((((()  /(((((((()  

10.Db1! wehrt aber beides ab (10... Kd8 11.Dxb6+ =, 10... Te8?  

11.Df5+  +-). Remis.  

Quellen  
Alle Aufgaben sind aus „Der schwarze Inder“ von Martin Minski 
([M], Die Schwalbe, Heft 260, Band XXXI, April 2013).  

Glossar  
Anderssen-Verstellung (→ Juli 2010): Zweizügiges Manöver, 
bestehend aus einer freiwilligen pattverhütenden Verstellung ei-
nes Langschrittlers gefolgt von einem Abzugsschach. 

Bahnung (→ Dezember 2010): Eine Linien-Figur macht den 
Weg frei (bahnt) für eine andere Figur, die später in der gleichen 
Richtung nachfolgt.  

Dual (→ Juli 2010): Vom Autor nicht vorgesehene Mehrdeutig-
keit in Lösungen. Duale in Hauptvarianten zerstören die Aufgabe. 
Duale in uninteressanten Varianten werden toleriert.  

Inder (→ Juli 2010): Kombination aus einer kritischen Über-
schreitung eines Schnittpunktes und der nachfolgenden Nutzung 
für eine Anderssen-Verstellung.  

kritischer Zug (→ Juli 2010): Zug einer Linienfigur über einen 
Schnittpunkt, welcher dann für eine Verstellung genutzt werden 
kann. 

Schwalbe (http://www.dieschwalbe.de): Deutsche Vereinigung 
für Problemschach. Im Jahresbeitrag (35€, im ersten Jahr 20€) ist 
der Bezug der gleichnamigen Zeitschrift (6 Hefte + eventuelle 
Sonderhefte) enthalten.  

Studie (→ April 2010): Von einem Komponisten entworfene 
Ausgangsstellung mit einer den Erfordernissen des Partieschachs 
entsprechenden Aufgabenstellung.  

___________________________________________ 

 

Lösungen der Übungen 
1: 5... Sd8 6.L~ Se6+ 7.Lb8 Sc7#.  

2: 1... Tf8?/h8? 2.d7 Sf7 3.d8D Sxd8 4.Ld6!/e5! mit Angriff auf 
den Turm. Und 1... Td8? 2.d7 T~ kommt natürlich gar nicht in 
Frage.  

 

Offene Baden-Württembergische Meisterschaft U8 

 
Schach auf dem Reiterhof – 19 Kinder 
tummeln sich im Wald und am Brett 

 

Bei der Offenen Baden-Württembergischen U8-Meisterschaft in 
Illertissen eroberte Gerrit Richter vom TSV/RSK Esslingen den 
Titel "Baden-Württembergischer Meister U8 2013". Vizemeister 
wurde sein Vereinskamerad Jonathan Postler. Die besten Mäd-
chen waren Linda Ott und Amelie Tolpa, die Sonderpreise erhiel-
ten. 
Der Gesamtturniersieger hieß aber Leopold Wagner vom SK 
Dornbirn aus Vorarlberg mit 5,5 Punkten. Trotz einer Niederlage 
gegen Gerrit Richter spielte Leopold während des Turniers das 
beste Schach und sorgte für ein Novum: ein Österreicher gewinnt 
die Baden-Württembergischen U8-Meisterschaften in Bayern. 
Bis zum Grenzfluss Iller sind es nur 100 Meter. 
 
Auf dem Gelände des Reiterhofs konnten sich die Kinder gut aus-
toben und erholen. Nahe Übernachtungsmöglichkeiten, günstiges 
Essen und Freizeitaktivitäten sowie der geräumige Spielsaal 
machten das Turnier erneut zu einem Erlebnis. 19 Kinder, Jahr-
gang 2005 und jünger, folgten der Einladung. Die Austragung 
des Turniers wechselt zwischen den Schachverbänden Baden und 
Württemberg und ist ausdrücklich offen für alle unter acht. Be-
reits zum 2. Mal mit dabei war der jüngste Teilnehmer Ludwig 
Reif aus Friedrichshafen. 

 
Siegerbild BW-U8 

 
Fast hätte der Dauerregen am Samstag einen Strich durch die 
Rechnung gemacht. Das Rahmenprogramm konnte noch nicht 
stattfinden, dafür wurde Runde 4 vorgezogen. Eine Dächsin so-
wie allerlei Proben unter einem Mikroskop, mitgebracht von 
Förster Sascha Stölzle, brachten die Kinder bereits zum Staunen. 
Aufgebaut im Ruhebereich konnten erste Erfahrungen gesammelt 
werden. Dort gesellte sich später noch ein Wiesel hinzu. Am 
Sonntagvormittag wurden dann die restlichen Runden gespielt. 

WWüürrtttteemmbbeerrggiisscchhee  SScchhaacchhjjuuggeenndd 
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Vor jeder Runde konnten die Kinder bei einem kleinen Quiz ein 
Tier erraten. Wem dies als erstem gelang, konnte das selbige als 
Preis und Glücksbringer gewinnen. 
Nach dem Mittagessen konnte dann das mit viel Spannung erwar-
tete Rahmenprogramm mit Förster Sascha Stölzle von der Wald-
schule Ulm in den Illerauen beginnen. 

 
Rahmenprogramm im Wald 

 
Motto: "Boden und Leben im Waldboden.“ 
Förster Sascha Stölzle hatte eine Route mit Stationen vorbereitet, 
bei der es gleich mal losging, verschiedene heimische Baumarten 
zu erkennen. Selbstverständlich bei Sonnenschein und Pferden 
auf der Koppel. Ein Höhepunkt war die Suche nach Kleinstlebe-
wesen im Waldboden. Die Kinder schlüpften in die Rolle von 
Detektiven. Mit Becherlupen und Vergrößerungsgläsern ausges-
tattet, ergründeten sie den Waldboden, wo sich auf 1 qm gesun-
dem Waldboden ungefähr 4 Mrd. Lebewesen befinden, erklärte 
Sascha Stölzle. Die gefundenen Kleinsttiere konnte jedes Kind 
anhand einer Bestimmungskarte selbst identifizieren und an-
schließend wieder freilassen. Die Begeisterung und das Engage-
ment der Kinder, wie auch das der Eltern und Geschwister ist 
immer wieder schön zu beobachten – ein Riesenerlebnis für Alle. 
Die Zeit verging wie im Fluge – doch es war noch Platz für ein 
Geschicklichkeitsspiel: "Zapfenkacken.“ Hier mussten Tannen-
zapfen ohne Mithilfe der Hände ins Ziel gebracht werden – und 
es gab die verschiedensten Techniken zu bestaunen. 
„Man hat gemerkt, dass es sich um außergewöhnliche Teilneh-
mer handelt. Die müssen ständig beschäftigt werden und bringen 
Vorkenntnisse mit. Das erlebe ich selten.“ stellte Förster Sascha 
Stölzle am Ende beeindruckt fest. 
Danach setzte sich die Karawane entlang des Illerkanals zurück 
zum Reiterhof. Der 2. Bürgermeister der Stadt Illertissen, Josef 
Kränzle, führte durch die Siegerehrung und beglückwünschte je-
den Einzelnen zu seiner tollen Leistung. Er beklagte, dass es im-
mer schwieriger werde für Vereine, engagierte Kräfte zu finden. 
„Nach dem Vorsitzenden ist der Jugendleiter der Wichtigste im 
Vereinsleben.“ 
Pokale für die ersten sechs Plätze und viele Sachpreise für alle 
Teilnehmer ließen wiederum ein gelungenes U8-Turnier zu Ende 
gehen. Bester oberschwäbischer Spieler war Leander Pfaff vom 
TSV Westerstetten auf Rang 6. 
 
Der Dank gilt dem SV Jedesheim mit dem emsigen Vorsitzenden 
Bernhard Jehle und Familie Sieber-Nödl vom Reiterhof, die be-
reits zum 3. Male für tolle Bedingungen sorgten sowie ganz be-
sonders an Förster Sascha Stölzle, der in einer tollen Art und 
Weise den Kindern und Erwachsenen ein Stück Natur näher 
brachte. 
David Blank (Schatzmeister) überbrachte Grüße vom Schachver-
band Württemberg. 
(Christian Erfle und Bernhard Jehle, SV Jedesheim) 

BBrreeiitteennsscchhaacchh 

walter.pungartnik(ät)svw.info 

 

Ein heißer  SCHACHTREFF beim Stuttgarter 
Kinder- u. Jugendfestival 
am 20. und 21. Juli 2013 

 
Die 11. Folge des Stuttgarter Kinder- und Jugendfestivals 
war wieder ein großer Erfolg für die Besucher und wohl auch 
für die Aussteller. Und SCHACH ist seit 2003 immer mit da-
bei! 
Trotz heißem Sommerwetter, das eher zum Baden einlud, fanden 
ca. 70.000 kleine und große Besucher den Weg in die Schlossan-
lagen rund um den Eckensee, um sich bei den vielen Mitmachak-
tionen zu beteiligen oder sich  die vielen Vorführungen einfach 
mal anzuschauen.  
Auch unser Schachstand, eine Kooperation von SVW, WSJ und 
dem Schachbezirk Stuttgart, war sehr gut besucht, vor allen die  
schattigen Plätze im Zelt waren fast immer voll belegt. Mit frei-
em, zwangslosem Schachspiel, den Simultanveranstaltungen und 
mit dem interessanten und auch originellen Schachlösewettbe-
werb, ging hier sozusagen „der Bär ab“.  

 
„Schach macht Spaß“ – trotzt Sommerhitze 

 
Die Simultanreihe eröffnete am Samstag pünktlich ab 14:00 Uhr 
die sympathische Jugendspielerin Daniela Schäfer (DWZ 1948) 
vom SC Erdmannhausen. Unter den ersten Gegnern war auch der 
neu gewählte Präsident des SVW, Armin Winkler, der es sich 
nicht nehmen ließ diese Veranstaltung zu besuchen.  

 
Daniela beim „Schachunterricht“ während des Simultanspiels. 

 
Trotz der Hitze im Zelt, die Sonne brannte unbarmherzig vom 
wolkenlosen Himmel, fanden sich immer wieder neue Gegner die 
gegen die Jugendspielerin aus Erdmannhausen antreten wollten, 
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aber Daniela behielt einen „kühlen Kopf“ so dass sie wohl die 
meisten Spiele, ca. 20 bis 25 Partien, für sich entscheiden konnte. 
Nur wenige Partien musste sie als „Remis oder verloren“ abge-
ben, darunter auch an den Präsidenten Armin Winkler. Daniela 
zeigte auch Ihr Talent bei der „Kinder-Motivation“, denn wäh-
rend ihres Simultanspiels erklärte sie zwei wissbegierigen kleinen 
Mädchen die Schachzüge und gab sogar Einblicke in ihre Über-
legungen – dies war schon beachtenswert!  

 

Am Sonntag trat dann der erst 12 Jahre junge Nachwuchsspieler 
Tobias Schmidt (DWZ 1948) aus Tamm, der aber in der neuen 
Schachsaison bei Erdmannhausen in der Verbandsliga spielen 
wird, seinen Simultanwettkampf gegen schachinteressierte Besu-
cher an. Am Sonntag herrschten noch etwas höhere Temperatu-
ren, innerhalb und außerhalb des Zeltes, so dass alle – Tobias 
Schmidt und die Teilnehmer – gewaltig ins „Schwitzen“ kamen. 
Bei Tobias lag dies aber bestimmt nur an der Temperatur, denn er 
spielte sehr schnell und routiniert, fast schon wie ein Profi – und 
dies mit 12 Jahren. Insgesamt absolvierte er in der Gesamtspiel-
zeit von 4 Stunden wohl an die 25 bis 28 Partien, wobei er nur 
3,5 Punkte abgeben musste, eine erstaunlich gute Leistung für so 
einen jungen Spieler.  

 
Tobias und der Schachkönig 

 
Der Schachlösewettbewerb, mit einem einfachen aber sehr 
originellen "Einzüger" für Anfänger und Hobbyspieler und mit 
zwei schwierigen 2- und 3-Zügern für erfahrene Spieler, war 
immer wieder ein Anziehungspunkt für Besucher. Dies lag 
wohl daran, dass man hier eventuell einen Schachpokal 
gewinnen konnte oder dass es unter dem aufgestellten 
Sonnenschirm doch etwas angenehmer war als in der prallen 
Sonnenhitze. Jedenfalls konnten dabei die ein oder anderen 
schachlichen Kontakte geknüpft werden. 
Walter Pungartnik, Breitenschachreferent von SVW und 
DSB, verstand es zusammen mit seinen Helfern in lockerer und 
sehr lustigen Art, die „Problemlöser“ so lange am Demobrett zu 
halten, bzw. zu unterhalten, bis sie dann auch tatsächlich den 
originellen Lösungszug fast allein fanden. Für manche 
Teilnehmer war dies ein echtes „Erfolgserlebnis“.   Als Anreiz 
für die „Denkarbeit“  beim Lösen der Aufgaben gab es wieder 
einige Sachpreise und als Hauptpreis einen Schachpokal zu 
gewinnen, der aus den richtigen Lösungen beider Tage 
ausgelost wurde. Der glückliche Gewinner des Schachpokals 
war Vanessa Bartolovic aus Reichenbach an der Fils, 
herzlichen Glückwunsch.  
 
Der Schachpräsentationsstand und die durchgeführten 
Schachtreff-Aktionen standen  unter der organisatorischen Lei-
tung von Walter Pungartnik, Breitenschachreferent und Vize-
präsident des SVW und Manfred Seifried, Breitenschachreferent 
des Bezirks Stuttgart. Ihnen zur Seite standen treue Helfer aus 

dem Schachbezirk Stuttgart, Klaus Bornschein und Stefan 
Lind, sowie der Breitenschachreferent der WSJ, Tobias Reuss 
aus Besigheim. Auch der neue Vizepräsident des SVW, Michael 
Meier, war am Sonntag als Helfer und Animateur im Einsatz. 

 
Großer Andrang beim Schachlösewettbewerb 

 
Herzlichen Dank an dieser Stelle für alle Einsatzkräfte, sie haben 
alle dazu beigetragen, dass diese Schachpräsentation wieder ein 
voller Erfolg für den SVW / WSJ und für den Schachsport im 
Großraum Stuttgart wurde.  Unser Dank gilt aber auch dem 
Sportkreis Stuttgart, stellvertretend bei Herrn Dominik Her-
met und Frau Ria Grolmus für die vorbildliche organisatorische 
Betreuung und Unterstützung. Auch die angebotenen „Verpfle-
gungs- und Getränkegutscheine“ der Veranstaltungsorganisation 
wurden von den Helfern mit Freude angenommen.   
 
Schauen Sie sich auf unserer SVW-Homepage auch die gelunge-
ne Bildergalerie von Claus Seyfried, neuer Pressereferent des 
SVW, über diesen Schachtreff an.  
Link zum Fotoalbum: 
https://fotos.gmx.net/ui/external/2E6hCLoSTPeEtDUADXVFW
w00301  
 
Ihr Breitenschachreferent und Vize, Walter Pungartnik 

 

Der Deutschland-Cup 2013 
in Wernigerode rückt näher 

 
Das Turnier startet pünktlich am 01.10. 2013 um 17:15 Uhr im 
HKK Hotel Wernigerode und endet am 06.10.2013 mit der Sie-
gerehrung im historischen Rathaus von Wernigerode.  
Längst haben sich die ersten Teilnehmer über die Homepageseite 
www.deutschlandcup.org an diesem beliebten Breitenschachtur-
nier angemeldet – und wie sieht es mit Ihnen aus? Wenn Sie eini-
ge Ausflugstage mit einem Schachturnier verbinden wollen, bie-
ten sich hier die beste Gelegenheit. Die Spielbedingungen in den 
großzügigen Räumlichkeiten des HKK-Hotels, mit dem besonde-
ren Ambiente, sind hervorragend und das eingespielte Team – 
bekannt von der Deutschen-Schach-Amateur-Meisterschaft – ga-
rantiert Ihnen wieder eine perfekte Turnierorganisation ein-
schließlich eines täglichen Rahmen- und Ausflugprogramms für 
Ihre Begleitperson und teilweise auch für die Turnierspieler 
selbst. Denn die Brockenfahrt mittels der historischen Dampfzug-
Schmalspurbahn findet am spielfreien Freitag, den 4.10.2013 
statt. 
Auch das hübsche und malerische Fachwerkstädtchen Wernige-
rode lädt jederzeit zu einem gemütlich Stadtrundgang oder 
Abendbummel ein.  
Und nicht zu vergessen, bei diesem Turnier können Sie auch tolle 
Preise gewinnen wie z.B. die kostbaren, handbemalten Porzellan-
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Pokale. Näheres entnehmen Sie bitte der Ausschreibung auf un-
serer Homepage-Seite. (siehe oben) 
Das Orgateam von Dr. Dirk Jordan und ich freuen uns über Ihre 
Teilnahme und wir sind fast sicher, dass wir die Teilnehmerzahl 
vom letzten Jahr mit 135 Schachspielerinnen und Schachspieler 
knacken werden und dieses Jahr weiter steigern können.  

Walter Pungartnik, Breitenschachreferent des SVW und DSB. 

 

Es geht wieder los mit der 
Deutschen Schach-Amateurmeisterschaft 

(DSAM) 2013/14. 
 

Die neue, 13. Auflage der DSAM-Sereie startet mit dem Auftak-
turnier in Bad Soden, im Taunus vom  25. bis 27. Oktober 
2013.  
Jeder Schachspieler, ob jung oder alt, ob weiblich oder männlich, 
mit einem Rating zwischen null und 2300 ist auch jetzt wieder 
gerne eingeladen, sich an einem oder auch an allen sechs Qualifi-
kationsturniere zu beteiligen. Wer mehrere Turniere spielt, hat 
natürlich bessere Chancen, in einer der stets sechs Ratinggruppen 
einen sechsten oder besseren Platz zu belegen, so dass er beim 
Finale in Wiesbaden, vom 19. bis 21.06.2014 starten darf.  
Machen Sie mit, bei einer der erfolgreichsten  und best organi-
sierten Turnierserien des DSB. In der abgelaufenen Turnierserie 
2012/13 haben wir die 2000-Mark an Turnierteilnehmer über-
sprungen. Bei fast allen Turnieren mussten wir dann 1 bis 2 Wo-
chen vor dem Start einen Anmeldestopp setzen. Wenn Sie dies 
nicht riskieren wollen, melden Sie sich frühzeitig an. Die Anmel-
deseite auf der DSAM-Homepage ist bereits ab anfangs August 
aktiv! 
Alle weiteren Infos finden Sie auf der DSB-Homepage 
www.ramada-cup.de  
Walter Pungartnik, Breitenschachreferent des SVW und DSB. 

 

SSVVWW  ––  SSeerrvviiccee 

walter.pungartnik(ät)svw.info 

 

ACHTUNG VEREINE: 
Schachkurs und Schach- AG Zuschuss  

durch den SVW ! 
 

Starten Sie in die neuen Schachsaison 2013/14 mit einer Aus-
bildungsinitiative im Verein oder Schule! 

.  

Für eine ganzjährige Schach- AG gibt es einen maximalen  
SVW-Zuschuss von € 100.-. 

Sie müssen jedoch dem Antrag eine entsprechende Bestätigung 
der Schule beilegen. Pro Verein kann max. eine Schach- AG ge-
fördert werden! Der Zuschuss wird wie folgt aufgeteilt: € 50.- für 
das Schuljahr Sep. bis Dez. 2013 und für das Restschuljahr, Jan. 
bis Juli 2014 die 2. Rate von € 50.- 
 
Anfänger-Schachkurse im Verein für besondere Zielgruppen 
mit einem  

SVW- Zuschuss von € 50.- 
gefördert werden. Zielgruppen können sein: Kinder- Jugend-
schachgruppen, Mädchen / Frauen- und/oder Seniorengrup-
pen. Der Schachkurs muss öffentlich ausgeschrieben werden 
(örtliche Presse oder Amtsblatt) um auch Nichtmitglieder anzu-
sprechen und eventuell für den Verein zu gewinnen. Der Schach-
kurs soll mit einer Schach-Diplomprüfung (Bauern-, Turm- oder 
Königsdiplom) abschließen und muss mindestens 18 Unter-
richtseinheiten umfassen. Diese Maßnahme muss vorher geplant 
und bei mir beantragt werden. Zum Kursende muss darüber ein 

entspr. Abschlussbericht (z.B. Pressebericht) erstellt werden.  
Antragsschluss 30.11. des laufenden Jahres.  
Beachten Sie dabei, dass teilnehmende „Nichtmitglieder“ nicht 
über unsere Sportversicherung abgesichert sind! Sie können für 
diese Gruppe eine gesonderte Nichtmitglieder-Versicherung 
beim WLSB/ARAG abschließen oder sie überzeugen die TN 
oder die Eltern dieser Kinder / Jugendlichen, das sie schnellst-
möglich Mitglied im Verein werden. (der bessere und preiswerte-
re Weg !) 
Die Anträge sind an den Breitenschachreferenten des SVW,  
Walter Pungartnik zu richten. Tel.07042-12508 oder  
Email: walter.pungartnik@svw.info. 

Walter Pungartnik, Breitenschachreferent des SVW. 
 

Dokumentation der Schach Zeitung ab 2012 
Wichtige, bisher erschienenen Beiträge und Hinweise 

- Schach-AG u. Schachkurszuschuss  Sep. 13 
- SVW Zuschuss-Regelungen im Breitenschach  Mai 13 
- WLSB Anmeldg. für Schach-AG 2013/14 Apr. 13 
- WLSB Hinweise auf ÜL-Freibeträge  Apr. 13 
- WLSB Warnung  „Abzocke“   Apr. 13 
- Schachverein im Blickpunkt – Vereinsberatg. März. 13 
- Aufruf für Ehrungen     Feb.13 
- Was versteht man unter Breitenschach?  Dez. 12 
- Hinweis auf KfZ-Zusatzversichg.  Juli 12 
- SVW-Service auf der SVW-Homepage  Juni 12 
- Hinweis auf Nicht-Mitgliederversicherung Mai 12 
- Schachverein im Blickpunkt – Vereinsberatg. Jan. 12 
                                         

 

TTeerrmmiinnkkaalleennddeerr 
 

 

Stand: 18.08.2013 
Der Terminkalender wird UausschließlichU vom SVW geführt, Unicht U 
von der Redaktion der Schach-Zeitung Württemberg. 
Die Vereine tragen Ihre Turniere und Termine selbst online ein 
wie folgt:  www.svw.info --> Termine --> Eintragen"  
Falls Probleme: E-mail an termine(ät)svw.info 
05.09.2013 SGem V/R Ferienturnier III 
06.09.2013 5. Erdmannhäuser Schnellschachserie 
07.09.2013 Schnellschachturnier in DWZ-Gruppen, Ulm-

Wiblingen 
28. Tammer Open 
4. Tammer Jugend-Cup 

13.09.2013 SSF 1879 - Offenes Monatsschnellturnier 
14.09.2013 Schwaigern bei Heilbronn: 4. Blitz-Open Heuchel-

berg Cup 2013 
17.09.2013 Offene Vereinsmeisterschaft 2013 des SC Böblin-

gen 1975 e.V.  
19.09.2013 Monats-Blitz-Stgt-Vaihingen 
20.09.2013 SSF 1879 - Offenes Fischerschach Schnellturnier 
21.09.2013 Offener Böblinger Jugendschachtag 

14. Plochinger Marquardt-Schnellschachturnier 
D3/4-Kader-Lehrgang 

25.09.2013 VfL Sindelfingen - Monats-Blitzcup  
26.09.2013 Heilbronner Jackpotblitzturnier 
27.09.2013 12. Sparkassen-Open Forchheim 

SSF 1879 - Offenes Blitzturnier 
29.09.2013 15. Kirnbach Jugendopen - Grand Prix Turnier -  
03.10.2013 16. Offene Böblinger Stadtmeisterschaft 

23. Schachopen Pfullinger Herbst 
3. Remstal Schnellschach-OPEN 

05.10.2013 Böckinger Schnellschach-Open 2013 
11.10.2013 SSF 1879 - Offenes Monatsschnellturnier 

5. Erdmannhäuser Schnellschachserie 
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12.10.2013 D1/2-Kader-Lehrgang 
17.10.2013 Monats-Blitz-Stgt-Vaihingen 
18.10.2013 SSF 1879 - Offenes Fischerschach Schnellturnier 
24.10.2013 Heilbronner Jackpotblitzturnier 
25.10.2013 SSF 1879 - Offenes Blitzturnier 
26.10.2013 8. Int. Deizisauer Herbstopen A/B/C 
30.10.2013 VfL Sindelfingen - Monats-Blitzcup  
08.11.2013 SSF 1879 - Offenes Monatsschnellturnier 
15.11.2013 SSF 1879 - Offenes Fischerschach Schnellturnier 
21.11.2013 Monats-Blitz-Stgt-Vaihingen 
27.11.2013 VfL Sindelfingen - Monats-Blitzcup  
28.11.2013 Heilbronner Jackpotblitzturnier 
29.11.2013 SSF 1879 - Offenes Blitzturnier 
30.11.2013 D1/2-Kader-Lehrgang 
13.12.2013 SSF 1879 - Offenes Monatsschnellturnier 
18.12.2013 VfL Sindelfingen - Monats-Blitzcup 
19.12.2013 Heilbronner Jackpotblitzturnier 

Monats-Blitz-Stgt-Vaihingen 
20.12.2013 SSF 1879 - Offenes Fischerschach Schnellturnier 
27.12.2013 SSF 1879 - Offenes Blitzturnier 
10.01.2014 SSF 1879 - Offenes Monatsschnellturnier 
 

BBeezziirrkk  SSttuuttttggaarrtt 
 
Bezirksleiter: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauermann-Str. 17, 70736 Fellbach-Oeffingen, Tel. 
0711-512269 o. 01522-9205917, E-Mail*); Spielleiter u. stellv. Bezirksleiter: Klaus Born-
schein, Friedenaustr. 21, 70188 Stuttgart, Tel.+Fax 0711-283861, E-Mail*); Turnierleiter: 
Thomas Böhmler, Im Brühl 69, 71229 Leonberg, Tel.: 07152-907356, E-Mail*); Referent 
für Mitgliederverwaltung: Holger Schröck, Osterbronnstr. 82, 70565 Stuttgart, 0711-
2737788, Email*); Referentin für Frauenschach: Rosemarie Bornschein, Friedenaustr. 21, 
70188 Stuttgart, Tel.+Fax 0711-283861, E-Mail*); Referent für Breiten- und Freizeitsport: 
Manfred Seifried, Alexanderstr. 149, 70180 Stuttgart, Tel.: 0711-603527, E-Mail*); Wer-
tungsreferent: Siegfried Schlierf, Linzer Str. 16, 71522 Backnang, Tel. 07191-61552, Fax 
07191-342527, E-Mail*); Referent für Ausbildung: Klaus Bornschein, Adr. s.o.; Leiter 
Landesliga: Philipp Bergner, Mörikeweg 7, 73635 Rudersberg, Tel.: 07183-2939, E-Mail*); 
Leiter Bezirksligen: Klaus Bornschein, s.o.; Vorsitzender Schiedsgericht: Dr. Johannes 
Häcker, Fehrbellinerstr. 39, 70499 Stuttgart, Tel. 0711-8873049, E-Mail*); Kassier: Rosema-
rie Bornschein, Friedenaustr. 21, 70188 Stuttgart, Tel.+Fax 0711-283861, E-Mail*);  Bank: 
BWB Stuttgart, Kto-Nr. 30 439 61, BLZ 600 501 01 
Bezirksjugend: 
Jugendleiter, Stützpunktleiter: Dr. Konrad Müller, Röschweg 1, 71686 Remseck, Tel. 
07146-283258, E-Mail*);  Turnierleiter: Thomas Böhmler, Im Brühl 69, 71229 Leonberg, 
Tel.: 07152-907356, E-Mail*); Ausbildungs-Referent: Thomas Giricz, Königstr. 28, 71139 
Ehningen, Tel.: 07034-9422464, E-Mail*); Jugendsprecher: Philipp Soos, Aspacher Str. 
115, 71552 Backnang, Tel.: 07191-85998, E-Mail*); Beisitzer: Jürgen Brunner, Kornblu-
menstr. 5/1, 71397 Leutenbach, Tel.: 07195-506432, E-Mail*); Kassier: Roland Sieker, Wal-
lensteinstr. 19 B, 70437 Stuttgart, Tel. 0711-8494845, E-Mail*), Bank: BWB Stuttgart, Kto-
Nr. 29 243 42, BLZ 600 501 01 

Kreis Stuttgart-West: 
Kreisleiter: Heiko Schmidt, Unterer Kasparswald 7, 70771 Leinfelden-Echterdingen, Tel.: 
0711-796378, E-Mail*); stellv. Kreisleiter: Gerhard Lauppe, Seerosenstr. 60, 70563 Stutt-
gart, Tel. 0711-7356883, Fax 0711-78241865, E-Mail*); Kassier Fritz Zöllmer, Albertus-
Magnus-Str. 34, 71229 Leonberg, Tel. 07152-72802, E-Mail*); Wertungsreferent: Reinhard 
Kalwei, Aischbachstr. 13, 71134 Aidlingen, Tel. 07056-2626, E-Mail*); Staffelleiter Kreis- 
und B-Klasse: Gerhard Lauppe, Adr. s.o.; Staffelleiter A-Klasse: Hans-Peter Abel, Manos-
querstr. 22, 70771 Leinfelden, Tel. 0711-7543965; Staffelleiter C-Klasse: Rosemarie Born-
schein, Friedenaustr. 21, 70188 Stuttgart, Tel.+Fax 0711-283861, E-Mail*); Jugendleiter: 
Jens Uwe Renz, Böblingerstr. 22, 71088 Holzgerlingen, Tel.: 07031-266393, E-Mail*) 
Kreis Stuttgart-Mitte: 
Kreisleiter: Bruno Jerratsch, Nesenbachstr. 48, 70178 Stuttgart, Tel. 01520-5774310, E-
Mail*); Turnierleiter: Jens Nusser, Hasenbergsteige 18, 70178 Stuttgart, Tel.: 0711-
91247171, E-Mail*); Kassier: Thomas Kästle, Rotenwaldstr. 118, 70197 Stuttgart, Tel. 
0711-654986; Leiter Kreisklasse: Peter Heilmann, Friedhofstr. 17, 71254 Ditzingen, Tel. 
07156-5220, E-Mail*); Leiter A-Klasse: Vladimir Horvatic, Gutbrodstr. 11/1, 70197 Stutt-
gart, Tel. 0177-6369434, E-Mail*); Leiter B-Klasse: Hartmut Klett, Posener Str. 11, 71701 
Schwieberdingen, Tel. 07150-914161, E-Mail*); Wertungsreferent: Bernd Schmid, Bergh-
eimer Weg 37, 70839 Gerlingen, Tel. 07156-22286, E-Mail*); Jugendleiterin: Tamara Za-
cke, Im Wolfbusch 64, 70499 Stuttgart, Tel.: 0711 8891394, E-Mail*); Jugendspielleiterin: 
Sonja Baumann, Colmarer Str. 15, 70435 Stuttgart, E-Mail*) 

Kreis Stuttgart-Ost: 
Kreisvorsitzender: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauermann-Str. 17, 70736 Fellbach-Oeffingen, 
Tel.+Fax 0711-512269 oder 01522-9205917, E-Mail*); Turnierleiter u. stellv. Vorsitzen-
der: Bernhard Kronbach, Postfach 602, 71354 Winnenden, Tel.+Fax 07195-62110, E-Mail*); 
Kassier: Jörg Schembera, Karolingerstr. 34 70736 Fellbach, Tel. 0711-5181257, Fax 0711-
5181290, E-Mail*), Bank: KSK Waiblingen, Kto: 71 43 238, BLZ: 602 500 10; Wertungs-
referent: Siegfried Schlierf, Linzer Str. 16, 71522 Backnang, Tel. 07191-61552, Fax 07191-
342527, E-Mail*); Leiter Kreis- und C-Klasse, komm.: Wolfgang Tölg, Adresse s.o.; Lei-
ter A-Klasse: Roland Morlock, Muldenäckerstr. 11, 70378 Stuttgart, Tel. 0711-531756, E-
Mail*); Leiter B- und E-Klasse: Wolfgang Tölg, Adr. s.o.; Jugendleiter: Steffen Gampper, 
Kastellstraße 4, 71540 Murrhardt, Tel.: 07192-936991, E-Mail*); Stellv. Jugendleiter: Ro-
land Sieker, Wallensteinstr. 19 B, 70437 Stuttgart, Tel. 0711 / 8494845, E-Mail*). 

 

Ausschreibung   
 
Stuttgarter Kreisjugend-Pokalturniere 2013 

 

Die Bezirksjugend Stuttgart richtet zusammen mit den Kreisen 
Stuttgart-Mitte, Stuttgart-Ost und Stuttgart-West 2013 fünf 
Württembergische Jugend-Pokalturniere aus. Sie werden ent-
weder als ein Turnier in der Altersklasse U12 oder geteilt nach 
den Altersklassen U10 und U12 ausgetragen. Alle Turniere wer-
den DWZ ausgewertet. An die besten Spieler aus Vereinen des 
jeweils ausrichtenden Kreises werden Qualifikationsplätze zur 
BJEM Stuttgart vergeben. Die Turniere dienen zugleich zur Sich-
tung von Talenten für den Talentstützpunkt Stuttgart mit Schwer-
punkt auf den Jahrgängen 2005 und jünger. 
 
Parallel zu den Stuttgarter Kreisjugend-Pokalturnieren werden für 
alle, die einem Tag ein Turnier mit DWZ-Auswertung auf ihrem 
Spielstärke-Niveau spielen wollen, Turniere der Württembergi-
schen Amateurmeisterschaft (WAM) ausgerichtet. 
 
Termine und Spielorte: 

• Samstag, 28.09.2013:  Stuttgart-Mitte,  
Kreisjugend-Pokalturnier U10 & U12-Turnier *) 
Ort:  Klara Zetkin Haus, Gorch-Fock-Str. 26, 70619 Stuttgart 

• Donnerstag, 03.10.2013:  Stuttgart-West,  
Kreisjugend-Pokalturnier U12 & WAM 
Ort:  Vereinsheim SG Vaihingen/Rohr, Dürrlewangstr. 65, 70565 
Stuttgart-Vaihingen 

• Samstag, 19.10.2013:  Stuttgart-Mitte,  
Kreisjugend-Pokalturnier U12 & WAM 
Ort:  Vereinsheim SG Vaihingen/Rohr, Dürrlewangstr. 65, 70565 
Stuttgart-Vaihingen 

• Samstag, 16.11.2013: Stuttgart-Ost,  
Kreisjugend-Pokalturnier U10 & U12-Turnier *) 
Ort:  Begegnungsstätte Gorroner Platz, Schulstr. 2, 71409 
Schwaikheim 

• Samstag, 07.12.2013: Stuttgart-Ost,  
Kreisjugend-Pokalturnier U12 & WAM 
Ort:  Grabenschulhaus, 3. OG, Obere Schulgasse 6,  
71540 Murrhardt 

• Samstag, 14.12.2013: Stuttgart-West,  
Kreisjugend-Pokalturnier U10 & U12-Turnier & WAM 
Ort:  Johannes-Kepler-Gymnasium Weil der Stadt, Max-Caspar-
Straße 47, 71263 Weil der Stadt 
 
Modus, Stichtage, Anmeldeschluss und Spielbeginn aller Tur-
niere:  
Württembergische Jugend-Pokalturniere (WJPT):  5 Runden 
Schweizer System mit 60 Minuten Bedenkzeit pro Partie und 
Spieler, je drei Pokale für die Sieger der Stuttgarter Kreisjugend-
Pokalturniere, weitere Pokale für den besten U8-Spieler und für 
die besten Spieler (männlich und weiblich) aus dem gastgeben-
den Kreis, Sachpreise und Trostpreise. 
Württembergische Amateurmeisterschaft (WAM):  4 Spieler 
im Rundenturnier mit 90 Minuten Bedenkzeit pro Partie und 
Spieler. Gemäß der Startrangliste werden Vierergruppen gebildet. 
Jugendliche U18 erhalten einen DWZ-Joker in Höhe von 50, 100 
oder 150 DWZ-Punkten, mit dem sie sich auf Wunsch entspre-
chend höher in die Startrangliste einordnen können. Pokale für al-
le Gruppensieger, Medaillen für Platz 2 und 3, kleine Preise 
Stichtage:  U10/U10w: 01.01.2004 und jünger, U12/U12w: 
01.01.2002 und jünger, U18/U18w: 01.01.1996 und jünger 
Alle Turniere werden DWZ ausgewertet (Schreibpflicht). An-
meldeschluss jeweils 8:45 Uhr, Spielbeginn jeweils 9.00 Uhr. 
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*) In Sillenbuch und Schwaikheim gibt es aus räumlichen Grün-
den leider kein WAM-Turnier. Der Ausrichter behält es sich vor, 
zur Förderung spielstarke Kinder aus dem WJPT zu nehmen und 
sie separat nach dem WAM-Modus spielen zu lassen. 
 

Startgeld Württembergische Jugend-Pokalturniere:  10,00 € 
(bei Voranmeldung bis 2 Tage vor Turnierbeginn  8,00 €) 
Startgeld Württembergische Amateurmeisterschaft:  12,00 € 
(bei Voranmeldung bis 2 Tage vor Turnierbeginn  10,00 €) 
 

Qualifikation für Spieler aus Vereinen des gastgebenden 
Kreises in den Württembergischen Jugend-Pokalturnieren: 
Kreis Stuttgart-West, U10/U12:  In beiden Altersklassen wer-
den an die drei besten Spieler (männlich und weiblich) aus einem 
Verein des Kreises Stuttgart-West Startplätze zur BJEM U10 und 
U12 vergeben. 
Kreis Stuttgart-Ost, U10/U12:  In beiden Altersklassen werden 
an die drei besten Spieler (männlich und weiblich) aus einem 
Verein des Kreises Stuttgart-Ost Startplätze zur BJEM U10 und 
U12 vergeben. 
Kreis Stuttgart-Mitte, U10/U12:  In beiden Altersklassen wer-
den an die zwei besten Spieler (männlich und weiblich) aus ei-
nem Verein des Kreises Stuttgart-Mitte Startplätze zur BJEM 
U10 und U12 vergeben. 
 

Eine Teilnahme an der BJEM Stuttgart ist nur für Spieler mög-
lich, die Januar 2014 Mitglied eines Vereins im Bezirk sind. 
 

Freiplatzvergabe U10/U12 für die BJEM Stuttgart:  Ohne 
Teilnahme an mindestens einem der Kreisjugend-Pokalturniere 
werden keinen Freiplätze für die BJEM vergeben. Kriterien für 
die Freiplatzvergabe sind das sportliche Ergebnis, die Anzahl der 
Teilnahmen an den Kreisjugend-Pokalturnieren sowie die DWZ 
und das Trainervotum aus dem Talentstützpunkt. 
 

Anmeldung für die Turniere: 
  28.09.2013, Stuttgart-Mitte:  U10 & U12 - Anmeldungen unter  
Stuttgarter_KJPT_28092013@svw.info 
  03.10.2013, Stuttgart-West:  U12 & WAM - Anmeldungen un-
ter  Stuttgarter_KJPT_03102013@svw.info 
  19.10.2013, Stuttgart-Mitte:  U12 & WAM - Anmeldungen un-
ter  Stuttgarter_KJPT_19102013@svw.info 
  16.11.2013, Stuttgart-Ost:  U10 & U12 - Anmeldungen unter  
Stuttgarter_KJPT_16112013@svw.info 
  07.12.2013, Stuttgart-Ost:  U12 & WAM - Anmeldungen unter  
Stuttgarter_KJPT_07122013@svw.info 
  14.12.2013, Stuttgart-West:  U10 & U12 & WAM - Anmeldun-
gen unter  Stuttgarter_KJPT_14122013@svw.info 
 

Zu den Stuttgarter Kreisjugend-Pokalturnieren sind auch 2013 
wieder alle Kinder der Altersklassen U8, U10 und U12 aus Ver-
einen und Schulschachgruppen herzlich eingeladen. Mit der 
Württembergischen Amateurmeisterschaft gilt diese Einladung 
für alle Schachspieler, die an einem Tag auf ihrem Niveau ein 
DWZ-ausgewertetes Turnier spielen wollen.  

 
Ausschreibung 

 

Lehrgang zum Turnierleiter 
 

Der Bezirk Stuttgart bietet am 5. und 6. Oktober 2013 einen 
Lehrgang zum Turnierleiter an. 
Der Lehrgang kann auch zur Lizenzverlängerung (ohne Prüfung) 
genutzt werden. 
Funktionsträgern, die für den Bezirk Stuttgart oder seine Kreise 
tätig sind (z.B. Staffelleitung, Spielleitung), erstattet der Bezirk 
den Unkostenbeitrag. 

 

Zeitplan:  

Samstag 05.10.2013 

08:00 - 09:00 Frühstück und Anmeldung 

09:00 - 11:15 Regelkunde FIDE 

11:15 - 11:30 Pause 

11:30 - 13:00 Regelkunde FIDE 

13:00 - 13:45 Mittagspause 

13:45 - 16:00 
Regelkunde FIDE (insbesondere Artikel 10: 
Endspurtphase) 

16:00 - 16:15 Pause 

16:15 - 18:30 Turnierordnungen Land, Bund (WTO,DSB) 

Sonntag 06.10.2013 
08:00 - 09:00 Frühstück 

09:00 - 11:15 Spielerpassordnung; Elo/DWZ; Turniervorbe-
reitung, Durchführung und Nachbereitung; 
Turniersysteme 

11:15 - 11:30 Pause 

11:30 - 13:00 Proteste und Verfahrensfragen 

13:00 - 13:45 Mittagspause 

13:45 - 16:00 Fälle aus der Praxis 

16:00 - 16:15 Pause 

16:15 - 18:30 Prüfung mit Nachbesprechung 

Ort: Vereinsheim der SG Vaihingen/Rohr, Dürr-
lewangstr. 65, 70565 Stuttgart(Rohr) 

Referenten: Klaus Bornschein (NSR), Rosemarie Born-
schein (NSR) und Steffen Erfle (NSR) 

Unkostenbeitrag: 50 Euro je Teilnehmer(in), in bar zu entrich-
ten am 05.10. vor Ort mit der Anwesen-
heitsmeldung 

 (Enthalten sind Frühstück und Mittagessen 
sowie Lehrgangsgebühren) 

Anmeldung:  bis zum 21. September 2013 an: 

 Klaus Bornschein, Friedenaustr.21, 70188 
Stuttgart 

 eMail: klaus.bornschein@gmx.de 

 Tel.: 0711-283861 

Bei weniger als 10 Voranmeldungen findet der Lehrgang 
nicht statt.  

 
Ausschreibung 
 

Bezirks-Pokal- 
Mannschaftsmeisterschaft 2013/14 

 

Modus:   
4-er Mannschaften, freie Aufstellung, max. 20 Spieler im 
Kader/Mannschaft KO-System, 40 Züge 2Std./Rest 30 min 
-Die Gastmannschaft hat an Brett 1 und 4 Weiß, die 
Heimmannschaft an 2 und 3 
-(bei unentschieden: 1. Berliner Wertung, 2. höchstes 
gewonnenes Brett., 3. Los) 

• Streichungen von Spielern nicht möglich 
• Nachmeldungen bis zum Erreichen von 20 Spielern 

möglich 
• Spieler darf in max. 2 Mannschaften gemeldet sein 
• Spieler darf in einer Runde nur für eine Mannschaft 

nominiert werden 
  (Die Aufstellungen gelten, im Falle der Qualifikation (siehe 
unten), auch für die Verbandsebene!) 
                                                       
Termine :             1.Runde:         bis 26.10.2013 
 2.Runde:        bis 23.11.2013      
 3.Runde:        bis 25.01.2014    
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 4.Runde:        bis 22.02.2014 
 5.Runde:        bis 29.03.2014      

                   6.Runde:        bis 26.04.2014    
Kommt keine Vereinbarung der beteiligten Mannschaften über 
Spieltag/Startzeit zustande gilt der angegebene letzte Spieltag der 
Runde, 14:00 Uhr (jeweils ein Samstag). 
Meldeschluss:     30.09.2013, ab 01.09.20113 kann die 

Meldung von Mannschaften und 
Aufstellungen direkt im Portal erfolgen, 
alternativ per Mail an die Turnierleitung 
(siehe unten) mit Angabe von Mitgliedsnr. 
und Geb.-Datum der Spieler 

Startberechtigt:  Vereinsmannschaften des Schachbezirks 
Stuttgart                           

Start-/Reuegeld: kein Startgeld, kein Reuegeld 
Qualifikation:      Der Sieger erhält den Titel 'Bezirks-Pokal-

Mannschaftsmeister Stuttgart 2014' 
                           Platz 1+2 sind vorberechtigt für die 

Württembergische Pokal-Mannschafts-
Meisterschaft  2014. 

Turnierleitung :   Thomas Böhmler (Bezirksturnierleiter) ,     
Tel.:  07152/ 907356 

 E-Mail: thomas.boehmler@svw.info 
 
 

BBeezziirrkk  UUnntteerrllaanndd 
 

Bezirksleiter: Alexander Geilfuß, Im Lug 41, 74360 Ilsfeld-Schozach, 07133-1200016, E-
Mail*), Bezirksspielleiter: Dietrich Noffke, Waldeckstr. 7, 74372 Sersheim, 07042-33931, 
E-Mail*), Stellv. Bezirksleiter: H-J. Petri, s.u., Ref. für Mitgliederverwaltung: Werner 
Dangelmayer, Friedrich-Adler-Str. 5, 88471 Laupheim, Tel.: 07392-9672504, E-Mail*); 
DWZ-Sachbearbeiter: Eric Hermann, Akazienrain 43, 74211 Leingarten, 07131-205408, E-
Mail: dwz.ul@svw.info, Presse-Referent, Schriftführer: Wolfram Riedel, Birkenweg 3, 
74366 Kirchheim, 07143-94533, E-Mail: wolfram.riedel@svw.info; Ausbildungs-Referent: 
Bernd Hähnle,  Gärtnerstr. 12, 74189 Weinsberg, 07134-902483, E-Mail*); Schiedsgerichts-
vorsitzender: Wolfgang Reinhardt, Marbacher Weg 54, 74321 Bietigheim-Biss., 07142-
46182 g:07142-33099, E-Mail*), Kassierer: Herbert Lott, Lindenweg 16, 71706 Markgrö-
ningen, 07145-7824, Bank: KSK Heilbronn, Kto 4666, BLZ 620 500 00; Webmaster: Heike 
Mütsch, Zeisigstraße 12, 74078 Heilbronn, 07066-9588037, E-Mail*); 
 
UBezirksjugend 

Bezirksjugendleiter: Saygun Sezgin, Friedrich-Dürr-Str. 103, 74074 Heilbronn, 0162-
8414681, E-Mail*), Stellvertr. Bezirksjugendleiter: Harald Frank, Rielingshäuser Str. 42, 
71711 Steinheim, 07144-25952, E-Mail*); Spielleiter: Harald Frank, Rielingshäuser Str. 
42/2, 71711 Steinheim, 07144-885905 + 0171-7760585, E-Mail*), Kassierer: Riedel, Wolf-
ram, Birkenweg 3, 74366 Kirchheim/N, E-Mail*), Bank: KB-BW, Kto 8100139, BLZ 600 
501 01 
UKreis Heilbronn-Hohenlohe 

Kreisvorsitzender: A. Geilfuß s.o., Kreisspielleiter (komm.): Dominik Trui, Am Schachtsee 
16, 74177 Bad Friedrichshall, E-Mail*), Spielausschuss: D. Trui s.o., Andreas Warsitz, Wil-
helm-Schäffer-Str. 97, 74078 Heilbronn-Neckargartach, 07131-24947, 0177-4652422, Chris-
tian Wolbert, Ditzinger Str. 31, 70839 Gerlingen, 07156-309140, E-Mail:schach@christian-
wolbert.de, Kreisjugendleiter: S. Sezgin  s.o. 
UKreis Ludwigsburg 

Kreisvorsitzender: Hans-Joachim Petri, Tony-Schumacherstraße 11,  71706 Markgröningen, 
07145-5721, E-Mail*), Kreisspielleiter: Antonio Florio, Schillerstr. 34, 71732 Tamm, 
07141-2997333, E-Mail*), Spielausschuss: Steffen Kohl, Eugen Str. 14, 74354 Besigheim, 
07143-34666, Reiner Wahl, Dresdner Str. 4, 71679 Asperg, 07141-661255, Kreisjugendlei-

ter: H. Frank s.o. 
*E-Mail*) = vorname. nachname@svw.info 
 

 
UL: Blitz-Meisterschaften: Ausrichter gesucht 

 
Für die Einzel- und Mannschafts-Blitzmeisterschaft am 

 
01. Nov. 2013 

 
wird dringend ein Ausrichter gesucht. 
Es ist mit maximal 60 Teilnehmern zu rechnen, eher weniger. 
Da sich aus dem Kreis HN-Hohenlohe noch kein Verein gemel-
det hat, sind auch die Vereine aus dem Kreis LB aufgerufen, sich 
zu melden bei 
Ottmar.Seidler@svw.info 07138-6903228 oder 
Dietrich.Noffke@svw.info  07042-33931  

 

 

 

Der Schachclub Neckarsulm e.V. 
trauert um sein Mitglied und aktiven Spieler 
  
 

Ulrich Teuber 
 

geb. 22.02.1961       gest. 11.07.2013 
 

 
 
Schon als Jugendlicher ist er in den Schachclub Neckarsulm 
eingetreten. Schnell steigerte er seine Spielstärke und rückte 
deshalb früh in die erste Mannschaft auf, in der er über drei 
Jahrzehnte spielte.  
Durch seinen frühen Tod hinterlässt Uli im Verein eine 
schmerzliche Lücke. 
Die Vorstandschaft und alle Vereinsmitglieder vermissen ihn 
und werden sich mit Respekt und Würde gerne an ihn erinnern. 
  
1. Vorsitzender        2. Vorsitzender Spielleiter 
Timo Stark        Kunibert Bender Sven Stark 
 

 

 

Einladung 

 
Mannschaftsführerschulung 

       

Der Bezirk Unterland bietet am 7. September für seine 
Mitglieder eine Mannschaftsführerschulung an. 
Die Schulung soll Basiswissen in Regelkunde vermitteln sowie 
Hilfestellung in Mannschaftkämpfen bei Problemen leisten. 
Der Kurs richtet sich an alle Mannschaftsführer aber auch 
regelinteressierte Schachspieler aus Vereinen im Schachbezirk. 
Der Schachbezirk Unterland würde sich über eine rege 
Teilnahme freuen. 
 
Für die Bewirtung sorgt das Team der evangelischen Stiftung 
Lichtenstern. 
Der Bezirk stellt jedem Teilnehmer die aktuellen FIDE-Regeln 
(deutsch) und WTO/Schieds-/Passordnung in „Heftchenform“ 
zur Verfügung. 
        
Zeitplan:       
Samstag, den 07.9.2013      
14.00 -    ca.  16.30 Aufgaben und Pflichten des 
    Mannschaftsführers/Schiedsrichters 

Regelkunde WTO/FIDE   
Diskussion 

Ort:   Aufenthaltsraum der evangelischen Stiftung Lichtenstern 
  Im Klosterhof 10, 74245 Löwenstein 
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Anfahrt: 
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
• Fahren Sie mit der S4 bis „Willsbach Bahnhof“. Dort startet 

auf dem Bahnhofsvorplatz der Bus 636, der Sie bis 
Lichtenstern bringt (Haltestelle „Abzweigung Lichtenstern“ 
bzw. „Lichtenstern Wendeplatte“). 

Mit dem Pkw:  
• Fahren Sie von Heilbronn aus Richtung 

Weinsberg/Schwäbisch Hall und folgen Sie der B39 durch 
Ellhofen und Willsbach. 

bzw. von der A81:  
• Fahren Sie an der Ausfahrt „Weinsberg/Ellhofen“ ab und 

folgen Sie der B 39 Richtung Schwäbisch Hall durch die 
Orte Ellhofen und Willsbach. 

• In Willsbach folgen Sie weiter der B39 Richtung 
Löwenstein. 

• Vor dem „Anstieg“ nach Löwenstein biegen Sie Richtung 
Reisach links ab (Linksabbiegespur). 

• Folgen Sie der Straße durch die Weinberge bis Reisach und 
biegen Sie in Reisach an der T- Kreuzung nach rechts ab 

• Folgen Sie der Straße bergauf durch den Ort und danach 
weiter Richtung Wald 

• Nach der ersten Bushaltestelle NICHT abbiegen (führt zur 
Tagungsstätte Löwenstein). 

• Der Beschilderung folgend biegen Sie bei der zweiten 
Bushaltestelle (Wendeplatte) rechts ab. 

• Fahren Sie bergauf und dann rechts auf den Parkplatz 
 
Referenten:  Steffen Erfle, Nationaler Schiedsrichter 

N.N. 
Unkostenbeitrag: nur für  Getränke    
 
Anmeldungen:  Die Vereine werden gebeten, die Anzahl der 
Teilnehmer an den Ausbildungsreferenten zu mailen bis 
spätestens 1. September 2013. 
 
Organisation: 
Bezirksausbildungsreferent: Bernd Hähnle, TSV Willsbach, 
Gärtnerstr. 12, 74189 Weinsberg, Tel.: 0151/68 11 33 10,  
E-Mail: bernd.haehnle@svw.info 

 

Ausschreibung 
 

Bezirksjugendliga Unterland  
für die Saison 2013/2014 

 

Modus:  
-Mannschaftsmeisterschaften mit sechs Stamm- und zehn Ersatz-
spielern. 
-Der erste der Bezirksjugendliga qualifiziert sich für das Auf- 
stiegsspiel in die Verbandsjugendliga.   
-Es gelten die Spielregeln des Weltschachverbandes (FIDE), die 
Wettkampf- und Turnierordnung des Schachverbandes  
Württemberg e.V. (WTO), sowie die zugehörigen Satzungen in  
der jeweils gültigen Fassung. 
Bedenkzeit:   
2 Stunden für die ersten 40 Züge plus ½ Stunde für den Rest der 
Partie. 
Aufstellung:  
-6 Jugendliche (Stichtag: 01.01.1994 und jünger) 
-An den ersten beiden Brettern müssen zwei der drei DWZ-
besten Spieler gemeldet werden  Die weiteren Bretter sollen 
leistungsgerecht aufgestellt werden. Es dürfen keine Strohmänner 
aufgestellt werden! 
- Der Bezirksjugendspielleiter behält sich das Recht vor, nach 
Rücksprache mit dem Jugendspielausschuss, die Mannschaftsauf-
stellung abzuändern. 

Anmeldung:    
Mannschaftsmeldung bis 1.September 2013 mit Angabe des 
Mannschaftsführers und erreichbarer Adresse.  
Bis zum 8. September  2013 müssen die Mannschaftsaufstellun-
gen im Internet durch den jeweiligen Verein im Portal des 
Schachverbandes Württemberg eingegeben sein. 
Nach diesem Termin sind keine Anmeldungen mehr möglich. 
 
Startgeld:  15 Euro pro Mannschaft bis zum 1.September 2013 
Reuegeld:  50 Euro pro Mannschaft. Das Reugeld wird bei we-
niger als 15% kampfloser Partien pro Mannschaft zurück erstat-
tet. 
Der Gesamtbetrag von 65 Euro ist auf das Konto der Schachju-
gend des Schachbezirks Unterland zu überweisen: 
LB-BW 
Konto-Nr.8100139, 
BLZ:  60050101 
Bitte unter Verwendungszweck immer Verein und Liga angeben. 
Bitte beachten: Ohne die fristgerechte Überweisung des Startgel-
des ist eine Teilnahme nicht möglich. 
 
Termine: Gespielt wird samstags;  
Beginn der Runde ist jeweils um 14.00 Uhr. 
 
Spieltage: 21.09.13; 16.11.13; 07.12.13; 08.03.14; 29.03.14; 
03.05.14 oder 24.05.14 
 
Es ist wieder eine zentrale Schlussrunde der Kreisjugendligen 
und der Bezirksjugendliga für den 03.05.14 oder 24.05.14 ge-
plant. Interessierte Vereine bitte melden! Bitte dazu das Rund-
schreiben beachten!!!                             
Für Rückfragen steht zur Verfügung: 
Bezirksjugendspielleiter Philipp Wenninger,  
philipp.wenninger@googlemail.com 

 
Änderungen vorbehalten 

 
Ausschreibung 

 

Kreisjugendliga Heilbronn  
bzw. Kreisjugendliga Ludwigsburg  

für die Saison 2013/2014 

 
Modus:  
-Mannschaftsmeisterschaften mit vier Stamm- und zwölf 
Ersatzspielern. 
-Ob das Turnier in Runden- oder CH-System ausgetragen wird, 
wird nach Anmeldeschluss bekanntgegeben. 
-Der erste der beiden Kreisjugendligen (Heilbronn-Hohenlohe 
und Ludwigsburg) steigt in die Bezirksjugendliga auf. 
-In der Kreisjugendliga können Spielgemeinschaften gebildet 
werden. Die Spielgemeinschaft kann in die Bezirksjugendliga 
aufsteigen, aber nicht in die Verbandsjugendliga.  
-Es gelten die Spielregeln des Weltschachverbandes (FIDE), die 
Wettkampf- und Turnierordnung des Schachverbandes  
Württemberg e.V. (WTO), sowie die zugehörigen Satzungen in  
der jeweils gültigen Fassung. 
Bedenkzeit: 
2 Stunden für die ersten 40 Züge plus ½ Stunde für den Rest der 
Partie. 
Aufstellung:  
-4 Jugendliche (Stichtag: 01.01.1994 und jünger) 
-An den ersten beiden Brettern müssen zwei der drei DWZ-
besten Spieler gemeldet werden  Die weiteren Bretter sollen 
leistungsgerecht aufgestellt werden. 
Es dürfen keine Strohmänner aufgestellt werden! 
- Der Bezirksjugendspielleiter behält sich das Recht vor, nach 
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Rücksprache mit dem Jugendspielausschuss, 
die Mannschaftsaufstellung abzuändern. 
Anmeldung:    
Mannschaftsmeldung bis 1.September 2013 mit Angabe des 
Mannschaftsführers und erreichbarer Adresse.  
Bis zum 8. September 2013 müssen die Mannschaftsaufstellun-
gen im Internet durch den jeweiligen Verein im Portal des  
Schachverbandes Württemberg eingegeben sein. 
Nach diesem Termin sind keine Anmeldungen mehr möglich. 
 
Startgeld: 15 Euro pro Mannschaft bis zum 1. September 2013 
Reuegeld: 50 Euro pro Mannschaft. Das Reugeld wird bei weni-
ger als 15% kampfloser Partien pro Mannschaft zurück erstattet. 
                      
Der Gesamtbetrag von 65 Euro ist auf das Konto der Schachju-
gend des     Schachbezirks Unterland zu überweisen: 
LB-BW 
Konto-Nr. 8100139,  
BLZ: 60050101 
 
Bitte unter Verwendungszweck immer Verein und Liga angeben. 
Bitte beachten: Ohne die fristgerechte Überweisung des Startgel-
des ist eine Teilnahme nicht möglich. 
 
Termine:        
Gespielt wird samstags;  
Beginn der Runde für die Kreisjugendliga Ludwigsburg ist je-
weils 14.00 Uhr.  
Die Kreisjugendliga Heilbronn startet bereits um 9.00Uhr 
 
Spieltage: 21.09.13; 16.11.13; 07.12.13; 08.03.14; 29.03.14; 
03.05.14 oder 24.05.14 
Es ist wieder eine zentrale Schlussrunde der Kreisjugendligen 
und der Bezirksjugendliga für den 03.05.14 oder 24.05.14 ge-
plant. Interessierte Vereine bitte melden! Bitte dazu das Rund-
schreiben beachten!!! 
 
Für Rückfragen steht zur Verfügung: 
Bezirksjugendspielleiter Philipp Wenninger,  
philipp.wenninger@googlemail.com 

 
Änderungen vorbehalten 

 
 
 
 
 

BBeezziirrkk  NNeecckkaarr  --  FFiillss 
 

 

Bez.Leiter: Reinhard Krämer, Hohenheimerstr. 58, 73770 Denkendorf, 0711-344735, E-
Mail*); Stellv. Bez.Leiter: Josef Wöll, Eduard-Spranger-Str. 60, 72076 Tübingen, Tel.: 
07071-610924, E-Mail*); Bez.Frauenwart: unbesetzt; Bez.Kassenwart: Doris Konya, 
Steinreißerweg 4, 88273 Fronreute, 07502-921355, E-Mail*); Bez.Spielleiter: Udo Ruprich, 
Mannenberger Str. 14, 73635 Rudersberg, 07183-9327862, ur@ib-bw.de; Stellv. 
Bez.Spielleiter: unbesetzt; Wertungs-Ref.: Sigfried Krämer, Reutlinger Str.59/1, 73728 Ess-
lingen, Tel.0711-3166408, E-Mail*); Ref. für Mitgliederverwaltung: Holger Schröck, 
Osterbronnstr. 82, 70565 Stuttgart, Tel.: 0711 2737788, E-Mail*); Bez.Pressewart, Web-

master: Minh Cuong Tran, Weinbergweg 17, 73230 Kirchheim, E-Mail*); 
Bez.Jugendleiter: Bernd Grill, Springenstr. 32, 89551 Königsbronn, 07328 924697, 
b.grill@schach-ebersbach.de; Bez.Jugendspielleiter: Alexander Hande, Drosselweg 30, 
70734 Felbach, Tel.: 0711 50452094, E-Mail*); Ref. für Ausbildung, Breiten- und Frei-
zeitsport: Dr.Gert Keller, Keplerweg 26, 73207 Plochingen, Tel.: 07153 826095, E-Mail*);  
Jugendsprecher: Thu Thao Nguyen, Südmährerstr. 32/1, 73312 Geislingen/Steige, E-
Mail*); 1.Vors. Schiedsgericht: Norbert Hallmann, Wilhelm-Braun-Str. 4, 88250 Weingar-
ten, E-Mail: Nobi.Hallmann@t-online.de;  2.Vors. Schiedsgericht: Stefan Auch, Lud-
wigstr.6, 73240 Wendlingen, 07024 51395, StefanAuch@aol.com ; Beisitzer Schiedsge-
richt: Guntram Doleschal, Raichbergstr. 19, 73760 Ostfildern, E-Mail*); Beisitzer Schieds-
gericht: Thomas Greulich, Öchslinstr. 6, 73033 Göppingen; Beis.Schiedsgericht: Martin 
Schubert, Im Hörnle 20, 72800 Eningen u.A., Tel.: 0 7121-7556161, E-Mail*); Beis. 
Schiedsgericht: Alexander Hande; Beis. Schiedsgericht: Egon Schultheisz, Hölderlinstr. 26, 
73072 Donzdorf, Tel.: 07162 462674, E-Mail: egon_schultheisz@web.de; Beis. Schiedsge-
richt: Doris Konya; Kassenprüfer: Heidi Kracke, Schützenberg 1, 72525 Münsingen, Tel.: 
07381 8860, E-Mail*); Kassenprüfer: Michael Schwerteck, Schlossbergstr. 30, 72070 Tü-
bingen, Tel.: 07071-45959, E-Mail*); Ersatzkassenprüfer: unbesetzt;  
 

0BUU 

Die Schachgesellschaft Schönbuch trauert  
um ihren Ehrenpräsidenten  
 

Norbert Zipperer 
† 7. Juli 2013 

 

 
 
Norbert Zipperer trat zum 01.08.1986 in die Schachgesellschaft 
ein und übernahm noch in demselben Jahr das Amt des Presse-
referenten. Schon zwei Jahre später ersetzte er Dr. Günter To-
bien als Vizepräsidenten und sportlichen Leiter. Als sich dann 
1990 Erwin Franz vom Amt des Präsidenten zurückzog, sprang 
er auch dort wieder in die Bresche und übernahm auch diese 
wichtige Position. Es war keine leichte Aufgabe der er sich bei 
der erst im Jahr 1982 gegründeten Schachgesellschaft stellte. 
Die hochgesteckten sportlichen Ziele, die sich die Führungs-
crew an die Fahnen geheftet hatte, waren nicht erreicht worden. 
Man hatte sich zu einer Fahrstuhlmannschaft entwickelt die 
von der A-Klasse zur Kreisklasse und zurück pendelte. Norbert 
setzte sein Augenmerk auf die Mitgliedergewinnung und auf 
gesellschaftliche Events außerhalb des Schachsports und der 
sich einstellende Erfolg sollte ihm recht geben. Die 1. Mann-
schaft konnte sich in der Kreisklasse etablieren, eine 3. Mann-
schaft konnte zum Spielbetrieb angemeldet werden und sozu-
sagen als Sahnehäubchen konnte der damalige Kreisvorsitzen-
de Josef Wöll als Mitglied gewonnen werden. Nun schaffte 
man auch den Aufstieg in die Bezirksliga in der man in den 
Anfangsjahren stets um den Klassenerhalt kämpfen musste. 
Doch das Team konsolidierte sich dort und ereichte schließlich 
den Landesligaaufstieg, in der es sich unter der Regentschaft 
von Norbert auch immer halten konnte. Als er aus gesundheit-
lichen Gründen das Zepter weitergeben musste, wurde er von 
der Mitgliederversammlung spontan zum Ehrenpräsidenten 
gewählt. Die Schachgesellschaft Schönbuch verliert mit Nor-
bert Zipperer eine herausragende Persönlichkeit, die als trei-
bende Kraft die Schachgesellschaft dorthin geführt hat wo sie 
jetzt steht, einen Menschen der für die nötige Ausgeglichenheit 
gesorgt hat, der für einen da war wenn man ihn brauchte und 
der es mit viel Fingerspitzengefühl auch verstand, die richtigen 
Leute für die wichtigen Positionen im Verein zu finden. Neben 
seinen Ämtern im Verein war er auch zwei Jahrzehnte Staffel-
leiter des Schachkreises Reutlingen/Tübingen und über mehre-
re Jahre hinweg Beisitzer des Schiedsgerichts des Schachbe-
zirks Neckar/Fils. Für diese Tätigkeiten wurde er mit dem Eh-
renbrief und der Bronzenen Ehrennadel des Schachverbandes 
Württemberg geehrt.  
Norbert Zipperer verstarb am 07. Juli  2013. Die Schachgesell-
schaft Schönbuch wird ihm immer ein ehrendes Andenken be-
wahren. 
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Einladung 

 
Mannschaftsführerschulung 

        

Der Bezirk Neckar/Fils bietet am Samstag, 14. September für 
seine Mitglieder eine Mannschaftsführerschulung an. Zielgruppe 
sind insbesondere Mannschaftsführer und deren Stellvertreter, 
aber auch alle anderen Interessierten sind willkommen! 
Die Schulung soll Grundwissen in Regelkunde sowie Sicherheit 
in der Abwicklung der Mannschaftskämpfe bei Problemen 
vermitteln. Auch der 'Nur-'Spieler erhält ein Grundwissen zur 
Regelkunde. 
Für das leibliche Wohl sorgen die Schachfreunde Plochingen. 
Der Bezirk stellt jedem Teilnehmer die aktuellen FIDE-Regeln 
(deutsch) und WTO/Schieds-/Passordnung in „Heft-Form“ zur 
Verfügung. 
        
Zeitplan:      

Samstag, 14.09.2013      
10:00 - 12:00  Aufgaben und Pflichten des Mannschaftsführers/ 
  Schiedsrichters 
12:00 - 13:00 Mittagspause 
13:00 - 14:00 Regelkunde WTO/FIDE    
14:00 - 15:00 Regelkunde FIDE  
 (insbesondere Art. 10: Endspurtphase)  
15:00 - 15:30 Pause  
15:30 - 16:30 Nachbesprechung und Diskussion 
Ort:                  Treff am Markt (Marktplatz 7, gegenüber dem 
  Alten Rathaus), 73207 Plochingen 

Anfahrt:       B10-Ausfahrt Plochingen, über die Neckar-
Brücke bis zum Kreisverkehr, im Kreisverkehr 
die  erste Ausfahrt (rechts abbiegen), gleich 
wieder rechts und links der Vorfahrtstraße 
folgen, links am Bahnhof vorbei, halbrechts die 
Eisenbahnstraße entlang, weiter garadeaus bis 
zur Ampel, dort links abbiegen (Richtung 
Schorndorf) und auf der linken Spur bleiben, 
nach ca. 200 Meter links ins Parkhaus am 
Marktplatz einbiegen. Den Ausgang bei der 
Einfahrt nehmen. Der Treff am Markt befindet 
sich gegenüber dem alten Rathaus und neben 
dem Gasthaus Grüner Baum.  

Referent:  Alexander Hande, evtl. Stefan Auch 
Unkostenbeitrag: nur für Essen und Getränke 
Anmeldungen:  Die Vereine werden gebeten, die ungefähre 
Anzahl der Teilnehmer bis zum 09. September an mich zu 
mailen. Natürlich sind auch dann noch kurzfristige Anmeldungen 
möglich.    
Vorsitzender Schachfreunde Plochingen & Ausbildungsreferent 
Neckar-Fils 
Dr. Gert Keller, Keplerweg 26, 73207 Plochingen, 
dr.gert.keller@t-online.de, Tel. 07153 826095 

 
Ausschreibung 

 
Viererpokal Neckar-Fils 2013/2014 

 

Auch in dieser Saison findet im Schachbezirk Neckar-Fils der  
Vierermannschaftspokal statt. Der Pokalsieger qualifiziert sich 
für den Wettbewerb auf Verbandsebene. 
Modus:    
- Eine Mannschaft besteht aus 20 Spielern. Die Reihenfolge ist 
nicht vorgeschrieben, sie kann zu jedem Wettkampf aus dem 
Kontingent der gemeldeten Spieler frei gewählt werden.  

- Ab- und Nachmeldungen sind möglich.  
- Spieler eines Vereins dürfen für höchstens zwei Pokal- 
Mannschaften gemeldet werden. 
- Paarungen werden nach einem Spielplan, nach einmaliger Aus-
losung für jede Runde festgelegt. 
- Die Wartezeit beträgt 30 min 
- Die Gastmannschaft hat an den Brettern 1 und 4 weiß, die 
Heimmannschaft  an den Brettern 2 und 3 
- Spielabsagen haben spätestens 48 Stunden vor dem vereinbarten 
Termin an den Staffelleiter und den gegnerischen Mannschafts-
führer zu erfolgen; zu spät oder nicht erfolgte Absagen werden 
nach § 18 (3) lit. c der Schiedsordnung SVW geahndet. 
- Ansonsten gelten sinngemäß die Bestimmungen der WTO 
Bedenkzeit: 2 h für 40 Züge + 30 min für den Rest  
Wertung:  
- bei Gleichstand entscheidet die Berliner Wertung 
- bei Gleichstand nach der Berliner Wertung ist der Losentscheid 
herbeizuführen 
Spieltermin: ist jeweils Samstag 15.00 Uhr. 
- Der Spieltermin kann im Einverständnis beider Mannschaften 
auf einen beliebigen anderen Termin VORverlegt werden. 
Termine: 19.10.2013, 07.12.13, 18.01.14, 15.02.14 
Bei über 16 meldenden Mannschaften wird es noch eine weitere 
Runde geben. 
Meldeschluss: Mo 31.09.13 im Portal 
Staffelleiter: 
Achim Jooß, Oberer Wiesenweg 45, 89134 Blaustein 
achim.jooss@svw.info 

 
Ausschreibung 

 

Bezirksjugendmannschaftsmeisterschaft 2013/14 
 

Spielberechtigung:  
Jahrgang 1994 und jünger, 6 Spieler je Mannschaft (zusätzlich 
maximal 10 Ersatzspieler. 
Es dürfen keine Stammspieler aus höher spielenden Jugend-
mannschaften (BWJL und VJL) aufgestellt werden und wer in 
der BJMM aufgestellt ist, darf in den höheren Ligen maximal 
dreimal nominiert werden! 
In jeder Runde darf jeder Spieler nur einmal eingesetzt werden, 
also z. B. nicht für die erste und zweite Mannschaft.  
Spielgemeinschaften sind nicht zulässig. 
Für alle Spieler, die zum Einsatz kommen, muss spätestens am 
Spieltag eine aktive Spielberechtigung (auch vorläufig) vorlie-
gen. 
Alle Vereine aus dem Bezirk Neckar-Fils können beliebig viele 
Mannschaften melden. 
Modus: 
Es wird ein Rundenturnier durchgeführt. Änderungen sind nach 
Absprache mit den 
Mannschaftsverantwortlichen möglich. 
Die Bedenkzeit beträgt 90 Minuten für 40 Züge, plus 30 Minuten 
für den Rest (je Spieler). 
Bis 5 Minuten vor Kläppchenfall besteht Schreibpflicht. 
Das Turnier wird nach DWZ ausgewertet. 
Spielbeginn: 
Bei Einzelrunden um 14:00 Uhr, bei Doppelrunden um 09:30 
Uhr. 
Die Wartezeit beträgt 30 Minuten. 
Bei Einverständnis beider Mannschaften kann der Spieltermin 
beliebig vorverlegt werden. 
Preise: 
Die Siegermannschaft erhält den Titel Bezirksjugendmann-
schaftsmeister 2014 (und Pokal) und qualifiziert sich für ein Ent-
scheidungsspiel um den Aufstieg in die Verbandsjugendliga. 
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Termine: 
Vorgesehen sind 12.10.2013, 30.11.2013, 15.02.2014, 
29.03.2014, 24.05.2014 
Anmeldung: 
Übers Portal bis zum 30.09.2013 
Staffelleiter: Volker Lang, Jörglestr. 16, 72661 Grafenberg, Tel. 
07123/33225, volker.lang(ät)svw.info 

 
Ausschreibung 

 
Kreisjugendliga 2013 

 

Termin: 28.09.13 
Ausrichter/ 
Spiellokal: 

Schachfreunde Plochingen e. V. 
Treff am Markt, 73207 Plochingen (übliches Plo-
chinger Spiellokal) 

Modus: Geplant sind vier Spieler je Mannschaft (maximal 
2 Ersatzspieler). Die Mannschaften werden nach 
Möglichkeit in Gruppen nach Stärke/Alter einge-
teilt. 
 
Es soll ungefähr so laufen, dass in der stärksten 
Gruppe nur Mannschaften mit DWZ-Spielern sind 
und in der schwächsten Gruppe nur Mannschaften, 
bei denen kein Spieler eine DWZ hat. Dadurch ist 
das Turnier ideal für Anfänger geeignet! 
 
Die Teilnahme von Schulmannschaften und die 
Bildung von Spielgemeinschaften (gerne auch 
spontan vor Ort) ist möglich, bei Vereinen mit we-
nigen Jugendlichen sogar erwünscht! 
 
Jegliche Anpassung des Spielmodus vor Ort behält 
sich der Turnierleiter ausdrücklich vor! 
 
Es gelten die Fide-Schnellschachregeln, sowie die 
WTO.   

Bedenkzeit: 30-60 Minuten pro Partie und Spieler 
Alters-
grenze: 

Spielberechtigt sind alle, die ab dem 01.01.1993 
geboren wurden. 
Es wird betont, dass durch die Gruppeneinteilung 
sowohl reine Anfängermannschaften wie auch er-
fahrene Jugendteams willkommen und gut aufge-
hoben sind! 

Melde-
schluss/  
Beginn/  
Ende: 

Die Anmeldung ist bis 09:30 Uhr möglich, das 
Turnier beginnt um 10:00 Uhr. Das Ende ist 
schwer vorherzusagen, es wird zwischen 15 und 
18 Uhr liegen. Genauere Prognosen sind erst am 
Spieltag möglich, je nach Größe der Gruppen. 

Schreib-
pflicht/ 
DWZ-
Auswertung: 

Sofern es den Spielern möglich ist, müssen die 
Partien mitgeschrieben werden. Eine DWZ-
Auswertung erfolgt, 
wenn sie möglich ist und die Turnierleitung sie für 
sinnvoll hält. 

Preise/  
Startgeld: 

Die Siegermannschaft der ersten Gruppe erhält ei-
nen Pokal, für die besten Mannschaften der unte-
ren Gruppe(n) gibt es Medaillen. 
Startgeld wird nicht erhoben. 

(Vor-)  
Anmeldung: 

Zur einfacheren Planung wäre es toll, wenn ihr die 
Anzahl der Mannschaften eures Vereins vorab per 
Mail meldet an: 
Volker Lang, vo.lang (ät) t-online.de 

  

Das Turnier ist vor allem auf Anfänger ausgerichtet.  
Ideal als Einsteigerturnier geeignet! 

 

Kreis Esslingen-Nürtingen 
 

 
Esslinger Stadtmeisterschaft 2013 

 

Martin Scholl neuer Stadtmeister 
 

Ende Juli fand die Siegerehrung der Esslinger Stadtmeisterschaft 
statt. Trotz hoher Temperaturen kamen viele Schachfreunde zu 
dieser Veranstaltung. 

 
Die Sieger: (v.l.n.r) Markus Röscheisen (3.), Martin Scholl (1.),  

Heinz Englmeier (2.) 

 
Die Stadtmeisterschaft, die erstmals in dieser Form von der 
Schachabteilung des TSV RSK Esslingen und dem SV Dicken 
Turm Esslingen gemeinsam ausgerichtet wurde, war ein großer 
Erfolg. Es nahmen 23 Spieler daran teil. In den sieben Runden 
gab es auch dank des starken Teilnehmerfeldes viele spannende 
Partien zu sehen. Am Ende setzte sich Martin Scholl (RSK) vor 
Heinz Englmeier (Dicker Turm) und Markus Röscheisen (RSK) 
durch. Wie spannend es war zeigte sich schon daran, dass zwi-
schen dem 2. und 3. Platz nur ein halber Buchholzpunkt lag. 
Die Siegerehrung nahm dann der Vorsitzende des SV Dicken 
Turm, Bernd Stüben, vor. Er überreichte die Pokale für die ersten 
drei Plätze und würdigte die Leistung der Schachfreunde. Beson-
ders hob er die spielerische Glanzleistung von Martin Scholl her-
vor, der alle Partien gewinnen konnte und eine DWZ-Leistung 
von 2581 erkämpfte. 
Nach der Siegerehrung fand noch ein kleines Blitzturnier statt. 
Hier konnte sich überlegen Hans Schreiber vom SV Dicken Turm 
durchsetzen. 
 
 

 
 

BBeezziirrkk  AAllbb--SScchhwwaarrzzwwaalldd 
 

 

1.Vorsitzender: Dr. Axel Birkholz, Lachstr. 52, 78549 Spaichingen, Tel. 07424-9587415, 
E-Mail*); 2.Vorsitzender: Georg Söllner, Hesselbergstr.23, 72336 Balingen, 07433-930136; 
Bezirkskassier: Gunter Kaufmann, Balingerstr.89, 78532 Tuttlingen, 07461-164824; Be-
zirksspielleiter: Klaus Fuß, Flandernstr.53, 72458 Albstadt, 0176-24322260; Stellv. Be-
zirksspielleiter: Thomas Schenk, Gammerdingerstr.37/1, 72379 Hechingen, 07471-702833; 
Bezirksjugendleiterin: Monika Hertkorn, Senefelderstr.26, 72336 Balingen, 07433-
2799600; Kaderleiter: Daniel Müller, Auf dem Schildrain 60, 76532 Tuttlingen, 07461-
9650835; Pressewart: Harry Pfriender, Beethovenstr.2, 78647 Trossingen, 07425-31174; 
Vorsitzender des Schiedsgerichts: Christian Kinkelin, Bahnhofstr.35, 78532 Tuttlingen, 
07461-9115275; Stellv. Schiedsgericht: Edgar Eckwert, Oberndorfer Str.23, 78655 Dunnin-
gen, 07403-12277; Ref. für Mitgliederverwaltung: Holger Schröck, Osterbronnstr. 82, 
70565 Stuttgart, Tel.: 0711 2737788, E-Mail*); Ref. Freizeit- und Breitensport: Georg 
Söllner, Hesselbergstr.23, 72336 Balingen, 07433-930136; Ref. für Damen und Senioren: 

Martin Renner, Kettelerstr.6, 72351 Geislingen, 07433-16920; Ref. für Ausbildung: Stefan 
Kuricini, Oberdorfstr.8, 72379 Hechingen; DWZ-Sachbearbeiter: Lukas Buschle, Schö-
nenbergstraße 42, 78570 Mühlheim; Internet-Beauftragte: Christof Beuter, Göttelfinger 
Str.27, 72184 Eutingen im Gäu, Tel.07459-1607; KSL Zollern-Alb: Stopper Heinrich, 
Adalbert-Färber-Str.20, 72469 Meßstetten, 07579-1511; KSL Donau-Neckar: Harry Pfrien-
der, Beethovenstr.2, 78647 Trossingen, 07425-31174; KSL Schwarzwald: Gerd Friedrich, 
Rosäckerstr.24, 78727 Oberndorf am Neckar-Aistaig, 07423-83157; 
 

 

keine Berichte 
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BBeezziirrkk  OObbeerrsscchhwwaabbeenn 
 

Bezirksleiter, DWZ-Referent, Referent für Mitgliederverwaltung: Werner Dangelmayer, 
Friedrich-Adler-Str. 5, 88471 Laupheim, Tel.: 07392-9672504, E-Mail*); stellv. Bezirks-
leiter: Norbert Kelemen, Hintere Gasse 15, 73340 Amstetten, 07336-8482, Fax: 07336-
920121, E-Mail*); Schriftführer: Xaver Fichtl, Holdereggenstr. 40, 88131 Lindau, 08382-
23638, Mail: fichtl-lindau@t-online.de; Schatzmeister: Matthias Frank, Bregenzerstr. 21, 
89079 Ulm, 0731 9387185, E-Mail*); Bezirksspielleiter: Thomas Hartmann, Lehrer Str. 11, 
89081 Ulm, 0731-1436772, E-Mail*); Spielleiter Bezirk Nord: Staffelleiter, Reinhard Nu-
ber, Alpenstr. 20, 89075 Ulm, 0731-67008, E-Mail*); Spielleiter Bezirk Süd: Marina Heil, 
Frisonistr. 4, 88250 Weingarten, 0751-5576757, E-Mail*); Webmaster: Frank Oberndörfer, 
Bauernjörgstraße 11, 88289 Waldburg, 07529 431336, E-Mail*); Bezirksjugendleiter: Marc 
Kreuzahler, Graf-Zeppelin-Str. 13, 88074 Meckenbeuren, 07542 21577, E-Mail*); Senioren-
Ref.: Tilo Balzer, Kaltenbergerstr. 99, 88069 Tettnang, 07542-4545, E-Mail*); Ausbildungs-
Ref.: unbesetzt Frauen-Ref.: Ute Jusciak, Bazienstraße 18, 88131 Lindau, 08382 942043, E-
Mail*); Schulschach-Ref.: unbesetzt 1.Vorsitzender Schiedsgericht: Albrecht Weidel, Ge-
spinstmarkt 33, 88212 Ravensburg, 0751 23382, E-Mail*); 2.Vorsitzender Schiedsgerich: 
Falco Nogatz, Römerstr. 17 A, 89077 Ulm, 0152 02746928, E-Mail*); Kassenprüfer: Fritz 
Gatzke, Hermann-Köhl-Str. 25, 89231 Neu-Ulm, 0731 9807677, E-Mail*); Kassenprüfer: 
Hans Vöhringer, Kapuzinerweg 12, 89150 Laichingen, 07333 7228, E-Mail*);  
Konto: Volksbank Ulm-Biberach, Kto-Nr. 171076001, (BLZ 630 901 00)   
*

(E-Mail*=vorname.nachname@svw.info) 

 
 

Einzelmeisterschaft Oberschwaben 2013 
 

Jürgen Längl 
Oberschwäbischer Meister 2013 

 
Zur Einzelmeisterschaft des Schachbezirks Oberschwaben fanden 
sich rekordverdächtige 101 Spieler in der Gemeindehalle Jedes-
heim ein. Das vom örtlichen SV Jedesheim mustergültig ausge-
tragene Turnier fand bei allen Teilnehmern viel Anklang und ist 
das Aushängeturnier im Schachbezirk Oberschwaben. 

 
Bürgermeisterin Frau Marita Kaiser gratuliert dem neuen Oberschwäbi-

schen Meister Jürgen Längl (SC Tettnang). Im Hintergrund Thomas Hart-

mann, der die Siegerehrung moderierte. 
 
Tettnang räumt ab! 
Die Oberschwäbische Einzelmeisterschaft 2013 endete mit einem 
großen Erfolg für den Schachclub Tettnang. In der A-Gruppe 
gewann Jürgen Längl (SC Tettnang) mit 6 Punkten vor Heiner 
Hörsch (TSV Langenau) mit 5,5 Punkten. Die beiden Erstplat-
zierten haben sich für die Württembergischen Meisterschaften in 
Bisingen (Alb-Schwarzwald) qualifiziert. Den 3. Rang konnte 
sich der vielmalige oberschwäbische Meister Holger Namyslo 
(TG Biberach) mit 5 Punkten sichern. Bester Jedesheimer Teil-
nehmer in der A-Konkurrenz war Markus Eichhorn, der mit 3 
Punkten den 14. Platz belegte. 
Im B-Turnier blieb es ebenfalls spannend bis zur Schlussrunde: 
im direkten Duell konnte sich Marc Kreuzahler (SC Tettnang) 
gegen Arnd Mayer (SV Jedesheim) durchsetzen. Der Angriffs-
versuch von Arnd Mayer war nicht ausreichend vorbereitet und 
so gelang Marc Kreuzahler ein regelrechter Konterzug, der die 
Partie und somit den Turniersieg in der B-Gruppe sicherstellte. 
Johannes Büchele (SF Vöhringen) und Jonas Sterk (SC Tett-
nang) belegten die Plätze 2 und 3. 
 

Damentitel geht nach Wetzisreute 
Ebenfalls zu einem Endspiel kam es um den Titel der „Ober-
schwäbischen Frauenmeisterin 2013: Marina Heil (SF Wetzis-
reute) gewann in der letzten Runde das direkte Duell gegen Kat-
ja Stoll (WD Ulm) und sicherte sich somit den begehrten Titel. 
 

In der B-Gruppe gab es weitere Pokale für Thomas Kromer (SF 
Riedlingen) als besten Senior, Gerold Reif (SV Friedrichshafen) 
wurde bester Jugendlicher und Katrin Leser (SV Weingarten) 
gewann die Damenwertung.  
 

Die Pokale wurden bei der Siegerehrung von der Bürgermeisterin 
der Stadt Illertissen, Frau Marita Kaiser überreicht, moderierend 
unterstützt durch Thomas Hartmann, dem neuen Bezirksspiel-
leiter Oberschwabens. 
 

Wir freuen uns auf die OSEM 2014 in Mengen – vom 29.Mai bis 
01. Juni 2014. 
 

A-Turnier Endtabelle 
Pl Teilnehmer TWZ Verein/Ort S R V Pkte BH 

1. Längl,Jürgen 2130 SC Tettnang 5 2 0 6.0 28.0
2. Hörsch,Heiner 2059 TSV Langenau 4 3 0 5.5 29.0
3. Namyslo,Holger 2178 TG Biberach 4 2 1 5.0 30.5
4. Gebhardt,Uwe 2005 SC WD Ulm 4 2 1 5.0 26.0
5. Jäckel,Thomas 1800 SC Lindau 3 3 1 4.5 30.5
6. Engelhart,Achim 2031 Post-SV Ulm 3 3 1 4.5 27.0
7. Krämer,Markus 1895 SC Tettnang 4 0 3 4.0 25.0
8. Benkö,Florian 1898 SC Tettnang 3 2 2 4.0 23.5
9. Oberndörfer,Frank 1870 SC Tettnang 2 3 2 3.5 24.0
10. Baur,Frank 2094 SF Mengen 3 0 4 3.0 28.0
11. Reimche,Vadim 2020 SF Ravensburg 2 2 3 3.0 24.0
12. Hörsch,Florian 1867 TSV Langenau 2 2 3 3.0 23.5
13. Heil,Marina 1849 SF Wetzisreute 3 0 4 3.0 20.0
14. Eichhorn,Markus 1813 SV Jedesheim 2 2 3 3.0 19.5
15. Kaiser,Marius 1779 SC Tettnang 3 0 4 3.0 19.5
16. Wunder,Fabian 1830 SC Weiler 2 1 4 2.5 23.5
17. Hoffart,Alexander 1846 SC WD Ulm 2 1 4 2.5 17.5
18. Stork,Simon 1868 TSV Langenau 1 2 4 2.0 24.0
19. Stoll,Katja 1787 SC WD Ulm 1 2 4 2.0 20.0
20. Bacquele,Fabrice 2020 SC Wangen 1 0 2 1.0 22.5
 

B-Turnier Endtabelle 
Pl Teilnehmer TWZ Verein/Ort S R V Pkte BH

1. Kreuzahler,Marc 1904 SC Tettnang 5 2 0 6.0 32.0
2. Büchele,Johannes 1905 SF Vöhringen 4 3 0 5.5 32.0
3. Sterk,Jonas 1721 SC Tettnang 4 3 0 5.5 29.0
4. Mayer,Arnd 2027 SV Jedesheim 4 2 1 5.0 31.0
5. Renner,David 1737 SF Vöhringen 3 4 0 5.0 30.5
6. Krauß,Rainer 1826 SC WD Ulm 4 2 1 5.0 30.0
7. Kromer,Thomas 1749 SF Riedlingen 3 4 0 5.0 28.0
8. Heinrich,Klaus 1763 SC WD Ulm 4 2 1 5.0 27.5
9. Baron,Sven 1778 SC Wangen 4 2 1 5.0 27.5
10. Rünz,Wilfried 1625 SK Leutkirch 4 2 1 5.0 25.0
11. Gatzke,Fritz 1772 TSV Neu-Ulm 4 1 2 4.5 32.5
12. Rothmund,Joachim 1786 SF Mengen 2 5 0 4.5 31.0
13. Fichtl,Xaver 1713 SC Lindau 3 3 1 4.5 31.0
14. Schneider,Thomas 1750 SF Ravensburg 2 5 0 4.5 30.0
15. Leser,Alfred 1757 SF Mengen 4 1 2 4.5 29.0
16. Dietrich,Hans-Peter 1649 SK Odenheim 4 1 2 4.5 29.0
17. Schluricke,Reinhard 1604 TSV Neu-Ulm 3 3 1 4.5 29.0
18. Lell,Stephan 1639 SF Vöhringen 3 3 1 4.5 27.5
19. Roth,Heinz Georg 1744 SC Lindau 4 1 2 4.5 27.5
20. Reif,Gerold 1623 SV Friedrichsh. 4 1 2 4.5 25.5
21. Leser,Katrin 1182 SV Weingarten 4 1 2 4.5 25.0
22. Schmidt,Felix 1449 SV Friedrichsh. 4 1 2 4.5 24.5
23. Funk,Markus 1688 SV Friedrichsh. 4 1 2 4.5 23.0
24. Pohl,Manfred 1681 SC Wangen 3 3 1 4.5 22.5
25. Scherbaum,Günter 1708 SC Lindau 3 2 2 4.0 29.5
26. Nuber,Reinhard 1776 TSV Neu-Ulm 2 4 1 4.0 29.5
27. Ojstosek,Mirko 1488 TSG Ehingen 2 4 1 4.0 29.0
28. Stückle,Werner 1575 SC Laupheim 3 2 2 4.0 28.5
29. Benkö,Jakob 1576 SC Tettnang 3 2 2 4.0 26.5
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30. Prem,Armin 1685 SF Vöhringen 3 2 2 4.0 26.0
31. Heil,Peter 1692 SF Wetzisreute 3 2 2 4.0 25.0
32. Penteker,Edwin 1464 TSV Reute 3 2 2 4.0 23.5
33. Schleiffer,Helmut 1764 SF Vöhringen 2 4 1 4.0 23.0
34. Leser,Jasmin 1523 SF Mengen 3 2 2 4.0 21.5
35. Voss,Michael 1589 SC Lindau 3 2 2 4.0 18.5
36. Freier,Bernd 1425 SK Leutkirch 2 3 2 3.5 33.5
37. Montgomery,Mike 1649 SC Lindau 3 1 3 3.5 28.0
38. Baur,Helmut 1566 SF Mengen 2 3 2 3.5 27.5
39. Denkinger,Robert 1700 SV Thalfingen 2 3 2 3.5 27.0
40. Geisdorf,Uwe 1631 SF Blaustein 2 3 2 3.5 26.0
41. Janik,Alexander 1477 TSV Neu-Ulm 3 1 3 3.5 25.5
42. Zoll,Roland 1644 SC Tettnang 2 3 2 3.5 25.5
43. Pletz,Bernd 1388 SV Thalfingen 3 1 3 3.5 25.0
44. Löffler,Bruno 1342 SV Jedesheim 3 1 3 3.5 24.5
45. Sauter,Moritz 1138 SF Riedlingen 3 1 3 3.5 24.5
46. Kuhn,Klaus-Peter 1493 SV Thalfingen 3 1 3 3.5 24.0
47. Kühn,Bernd 1607 SV Jedesheim 2 3 2 3.5 24.0
48. Arndt,Edgar 1431 TSV Westerst 3 1 3 3.5 23.0

49. 
Kowalski,Hans-
Michael 1562 SV Jedesheim 3 1 3 3.5 23.0

50. Kitzelmann,Simon 1411 SC Wangen 3 1 3 3.5 22.5
51. Goda,Frederic 1651 SC WD Ulm 3 1 3 3.5 22.0
52. Brischar,Rolf 1299 SV Jedesheim 2 3 2 3.5 21.5
53. Zebandt,Manuel 1159 SC Weiler 3 0 4 3.0 26.0
54. Herrscher,Philip 1308 SV Jedesheim 3 0 4 3.0 25.5
55. Kurtz,Heinrich 1346 SK Leutkirch 2 2 3 3.0 24.5
56. Bossinger,Patrick 1330 SV Jedesheim 3 0 4 3.0 22.0
57. Hecht,Josef 1317 SC Obersulm. 3 0 3 3.0 22.0
58. Zebandt,Martin 1337 SC Weiler 3 0 4 3.0 19.0
59. Huppertz,Anton 1255 SV Thalfingen 2 1 4 2.5 26.5
60. Pfleghar,Kevin 1206 SC Wangen 2 1 4 2.5 23.5
61. Teubner,Wolfgang 1574 SF Blaustein 2 1 2 2.5 23.5
62. Schmid,Walter 1236 TSV Westerst. 1 3 3 2.5 23.0
63. Sturm,Paul 1357 SV Jedesheim 2 1 4 2.5 22.0
64. Grünwald,Max 1118 SV Jedesheim 2 1 4 2.5 21.5
65. Stöckle,Peter 1297 TSV Neu-Ulm 2 1 4 2.5 21.0
66. Reif,Karla 1165 SV Friedrichsh. 2 1 4 2.5 21.0
67. Herrscher,Siegfried 1279 SV Jedesheim 2 1 4 2.5 20.5
68. Ecker,Moritz 978 SF Riedlingen 2 1 4 2.5 18.5
69. Leser,Stefan 1164 SV Weingarten 2 1 4 2.5 17.0
70. Aberle,Frederico 858 SC Laupheim 2 1 4 2.5 15.5
71. Ronge,Christof 962 SC Tettnang 2 0 5 2.0 24.5
72. Schlecker,Julian 1237 SF Vöhringen 2 0 5 2.0 21.0
73. Kohler,Raphael 827 SC Wangen 2 0 5 2.0 19.0
74. Pfaff,Andreas  TSV Westerst. 2 0 5 2.0 18.5
75. Schneider,Niklas  SC Wangen 2 0 5 2.0 17.5
76. Rehm,Gerald 775 TSV Westerst. 1 1 5 1.5 20.0
77. Leser,Thomas 1258 SV Weingarten 1 1 5 1.5 19.5
78. Wohlgemuth,Wolfg. 1055 SF Riedlingen 1 1 5 1.5 17.0
79. Reif,Ludwig  SV Friedrichsh. 1 0 6 1.0 20.5
80. Mayer,Christian  SF Riedlingen 1 0 6 1.0 17.5
81. Reif,Richard 1016 SV Friedrichsh. 1 0 6 1.0 14.0

(Bernhard Jehle, SV Jedesheim) 

 
Württembergischer Jugendpokal 
machte Station in Jedesheim 

 
Die Turnierserie "Württembergische Jugendpokalturniere" mach-
te erstmals Station beim SV Jedesheim. Insgesamt 37 Kinder 
starteten in den drei Klassen U8 / U10 / U12. Gespielt wurden 5 
Runden nach Schweizer System mit einer Bedenkzeit von 2 x 60 
Minuten. Sowohl von der Teilnehmerzahl als auch von den sport-
lichen Ergebnissen war das Turnier für die oberschwäbischen 
Spieler ein voller Erfolg. 
 

In der Altersgruppe U8 gingen sechs Spieler an den Start, die zu-
sammen mit den U10 Spielern eine gemeinsame Gruppe bildeten. 
Bestplatzierter U8-Spieler wurde David Rashba (SC Sillenbuch) 
mit 3.0 Punkten. Ganz knapp dahinter Jeremy Rupprecht (SF 
Deizisau), der ebenfalls sehr gute 3 Punkte erreichte. Ludwig 
Reif (SV Friedrichshafen) und Felix Rieger (SV Jedesheim) be-
legten die Plätze drei und vier. 

In der Altersgruppe U10 lag eine Überraschung in der Luft. Noah 
Herrscher (SV Jedesheim) konnte in der 4. Runde den Turnierfa-
voriten Manuel Zebandt (SC Weiler) besiegen. Doch in der 
Schlußrunde verlor Noah doch noch gegen Siddhar Manjunath 
(Stuttgarter SF), so dass die Tabelle nochmals durchgewirbelt 
wurde. Dank besserer Buchholzwertung gewann Manuel Ze-
bandt das Turnier, knapp vor Siddhar Manjunath. Gemeinsam 
auf dem 3. Rang landeten Daniel Omert (SC Lindau) und Noah 
Herrscher (SV Jedesheim). 
 
Die Altersgruppe U12 war eine eindeutige Sache für Philip 
Herrscher (SV Jedesheim). Mit fünf Siegen dominierte er das 
Feld deutlich und konnte somit einen DWZ-Zugewinn von 75 
Punkten einstreichen. Auch die Plätze 2 und 3 blieben in Ober-
schwaben: Jakob Feßler (SC Weiler) und Andreas Bengel (TSV 
Laichingen) erreichten die Plätze zwei und drei. 

 
Sieger U12 

 
WAM: Württ. Amateurmeisterschaft - ein voller Erfolg 
Die Württembergische Amateur-Meisterschaft (WAM), die paral-
lel zum Württembergischen Jugend-Pokalturnier in der Gemein-
dehalle Jedesheim stattfand, war besonders für die Jedesheimer 
Spieler ein Erfolg, die gleich vier der neun Gruppen gewinnen 
konnten. Insgesamt nahmen 36 Spieler teil, so dass in neun 
Gruppen um Pokal und DWZ-Punkte gekämpft wurde. Gemäß 
der Startrangliste wurden die Teilnehmer in Vierergruppen einge-
stuft, die dann ein Rundenturnier mit 90 Minuten Bedenkzeit pro 
Partie, Schreibpflicht und DWZ-Auswertung absolvierten. 
Jugendliche U18 konnten einen DWZ-Joker in Höhe von 50, 100 
oder 150 DWZ-Punkte nehmen, und sich damit entsprechend hö-
her in der Startrangliste einordnen. Wie man dann ein einem Tag 
viele DWZ-Punkte hinzu gewinnen kann, zeigte Patrick Bossin-
ger (SV Jedesheim). Der 14-jährige Youngster setzte den 150-
Joker und gruppierte sich in die stärkere Gruppe 5 ein. Nach gu-
ten Partien belegte er den 2. Platz und ein Plus von 75 DWZ-
Punkten war sein verdienter Lohn. 
 
Die Sieger der jeweiligen Gruppen: 
 
Gruppe 1: Arnd Mayer (SV Jedesheim) 
Gruppe 2: André Dreyer (SV Balingen)  
Gruppe 3: Robert-René Goda (SV Jedesheim) 
Gruppe 4: Jakob Feßler (SC Weiler) 
Gruppe 5: Bernd Kühn (SV Jedesheim) 
Gruppe 6: Paul Rimmele (SV Jedesheim) 
Gruppe 7: Oliver Omert (SC Lindau) 
Gruppe 8: Bernd Reichmann (SC Fellbach) 
Gruppe 9: Jonas Riedmaier (SC Riedlingen) 
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U8-U10 - Endtabelle 
Pl Teilnehmer TWZ Verein/Ort S R V Pkt BH

1. Zebandt,Manuel 1250 SC Weiler 4 0 1 4.0 16.0
2. Manjunath,Siddharth 988 Stuttgarter SF 4 0 1 4.0 15.0
3. Omert,Daniel 785 SC Lindau 3 1 1 3.5 15.0
4. Herrscher,Noah 899 SV Jedesheim 3 1 1 3.5 15.0
5. Aberle,Frederico 871 SC Laupheim 3 1 1 3.5 12.5
6. Schwegler,Tim 869 Spgem Kötz/Ichen. 3 1 1 3.5 11.0
7. Grünwald,Max 1226 SV Jedesheim 3 0 2 3.0 14.5
8. Reif,Richard 909 SV Friedrichshafen 3 0 2 3.0 14.0
9. Rashba,David 858 SC Sillenbuch 3 0 2 3.0 14.0
10. Ruppert,Jeremy 737 SF Deizisau 3 0 2 3.0 13.5
11. Zell,Hannah 695 SV Jedesheim 3 0 2 3.0 11.5
12. Behr,Leopold 783 SV KS Stödtlen 2 1 2 2.5 13.5
13. Ehmann,Tim  SpVgg Rommelsh. 2 1 2 2.5 13.5
14. Hofmann,Richard 717 SV Schwaikheim 2 1 2 2.5 12.5
15. Cozzi,Noah 758 SF Vöhringen 2 0 3 2.0 12.5
16. Stegmann,Alexander  SV Jedesheim 2 0 3 2.0 11.5
17. Reif,Ludwig  SV Friedrichsh. 2 0 3 2.0 10.0
18. Rieger,Felix  SV Jedesheim 2 0 3 2.0 9.5
19. Behr,Ludwig  SV KS Stödtlen 2 0 3 2.0 8.0
20. Geßner,Patrick  SF Vöhringen 2 0 3 2.0 7.0
21. Rieger,Max  SV Jedesheim 1 1 3 1.5 13.5
22. Schäfer,Justin  SV Schwaikheim 1 0 4 1.0 12.0
23. Pfaff,Leander  TSV Westerstetten 1 0 4 1.0 11.5
 

U12 - Endtabelle 
Pl Teilnehmer TWZ Verein/Ort S R V Pkt BH 

1. Herrscher,Philip 1325 SV Jedesheim 5 0 0 5.0 14.0
2. Feßler,Jakob 1136 SC Weiler 3 1 1 3.5 14.5
2. Bengel,Andreas 899 TSV Laichingen 3 1 1 3.5 14.5
4. Behr,Emil 1255 SV KS Stödtlen 2 2 1 3.0 15.0
5. Lang,Thomas 1297 SV Aalen 2 2 1 3.0 12.0
5. Günther,Arne 1058 SC Leinfelden 2 2 1 3.0 12.0
7. Weller,Stefan 831 SV Schwaikh. 2 0 3 2.0 13.0
8. Halder,Jonas  SC Weiler 2 0 3 2.0 13.0
9. Reif,Karla 1150 SV Friedrichsh. 2 0 3 2.0 12.5
10. Ecker,Moritz 1008 SF Riedlingen 2 0 3 2.0 12.5
10. Rothermel,Alex. 800 SK Leutkirch 2 0 3 2.0 12.5
12. Matancic,Viktor  SK Leutkirch 2 0 3 2.0 11.5
13. Lingor,Sergej  SK Leutkirch 1 0 4 1.0 9.0 
14. Walter, Thomas  Bernstadt 1 0 4 1.0 9.0 

 
Weitere Bilder und die jeweiligen Ergebnisse der einzelnen 
Gruppen sind auf der Homepage des SV Jedesheim: 
www.schach-jedesheim.de 
http://schach-jedesheim.de/wam13/album 

http://schach-jedesheim.jalbum.net/wetransfer-752fe6/ 
(Bernhard Jehle, SV Jedesheim) 

 

 

Immer noch beliebt: Das  
Jedesheimer Jugend-Open 

 
Das Jedesheimer Jugendturnier ist das Turnier-Highlight in 
Oberschwaben im Jugendbereich. Zur 17. Ausgabe am 07. Juli  
kamen knapp 150 Kinder und Jugendliche in die Gemeindehalle 
Jedesheim. 
Zum separat ausgetragenen 5. Jedesheimer Beginner-Turnier 
konnten am Nachmittag weitere 38 Teilnehmer begrüßt werden. 
Dieser erneut tolle Zuspruch zeigt, wie beliebt auch dieses Tur-
nier ist. Erfreulich auch wieder eine große Delegation aus Vor-
arlberg, welche mit 23 Kindern aus den Vereinen Hohenems, 
Dornbirn, Bregenz, Götzis und Frastanz angereist waren. 
 
In der Altersgruppe U8 konnte sich Leander Pfaff (TSV 
Westerstetten) mit 6 Siegen durchsetzten. Auf den weiteren Plät-
zen erreichten gleich vier Spieler fünf Punkte: Rang 2 ging an 
Daniel Osterrieder (SC Obergünzburg), Rang 3 an Simon Graf 

(SC Dornbirn) und Daniel Biedenbach (VFL Leipheim).  
 
In der Altersgruppe U10 blieb der Sieg in Jedesheim: Max 
Grünwald blieb ungeschlagen und erreichte 6,5 Punkte. In der 
Schlußrunde konnte sich Max im direkten Duell gegen Manuel 
Zebandt durchsetzen und somit den Sieg im U10-Turnier sicher-
stellen. Rang 2 belegte Alexa Nußbaumer vom SK Hohenems mit 
6,0 Punkten, vor Manuel Zebandt, der 5 Punkte erreichte. 

 
Siegerbild Jedesheimer Jugendturnier 

 
In der Altersgruppe U12 setzten sich die Mädchen durch: Karla 
Reif (SV Friedrichshafen) belegte mit 6 Punkten Rang 1, gefolgt 
von Nina Linder (SC Burlafingen) und Lucas Schneider (Post-SV 
Memmingen), die beide 5,5 Punkte erzielten. Ein tolles Turnier 
spielte auch Leopold Wagner vom SK Dornbirn, der kürzlich die 
Baden-Württembergische U8-Meisterschaft gewann. Der achtjäh-
rige Leopold spielte zwei Altersklassen höher und erzielte mit 4 
Punkte und dem 15. Rang ein ausgezeichnetes Ergebnis.   
Die Altersgruppe U14 dominierte der Favorit Christoph Blösch 
(Spgem Kötz/Ichenhausen) mit 6,5 Punkten. Mit deutlichem Ab-
stand belegten Gerold Reif (SV Friedrichshafen) und Patrick 
Schiess (Post-SV Memmingen) mit jeweils 5 Punkten die Plätze 
2 und 3. 
 
Bei der AltersgruppeU16 hieß der Favorit ganz eindeutig Emil-
ian Hofer. Er holte 6,5 von 7 möglichen Punkten und trug zu-
sammen mit Max Grünwald (Sieger U10) wesentlich zum Ge-
winn der Vereinswertung für den SV Jedesheim bei. Den 2. 
Rang belegte Jasmin Leser (SF Mengen) mit 5 Punkten, gefolgt 
von Tobias Boneberger (TuS Fürstenfeldbruck). 
Die Altersgruppe U18 gewann Katja Stoll (WD Ulm) mit 5 
Punkten. Den 2. Rang belegte Axel Thoma (SV Jedesheim) 
knapp vor Alexander Kelemen (WD Ulm), die beide 4 Punkte er-
reichten. 
Die Altersgruppe U25  hat immer die wenigsten Spieler. Tradi-
tionell wollen wir dadurch den Fahrern und langjährigen Teil-
nehmern weiterhin die Möglichkeit geben, über das Jugendalter 
hinaus am Jedesheimer Jugendturnier teilzunehmen. Sieger wur-
de Paul Martin (SC Dietmannsried) mit 5,5 Punkten vor Simon 
Klotz (SK Meßkirch) und Dominik Schuler (SF Mengen). 
Nachmittags startet immer das Beginner-Turnier, bei dem nur 
fünf Runden gespielt werden. Gedacht ist dieser Wettbewerb für 
Kinder und Jugendliche, die noch nie (oder selten) an einem 
Schachturnier teilgenommen haben. Inzwischen ist dieses Turnier 
so beliebt, das auch eine Anreise aus der weiteren Umgebung 
gerne in Kauf genommen wird. Die Schachvereine TuS Fürsten-
feldbruck, TSV Neu-Ulm und TSV Reute schickten besonders 
viele Kinder ins Rennen. Sieger wurde Duc Pham (TSV Neu-
Ulm) vor Alexander Dietrich (SK Marktoberdorf) und Jona El-
sässer (TSV Reute). 
 
Die Pokale zur Siegerehrung wurden von der 1. Bürgermeisterin 
der Stadt Illertissen, Marita Kaiser überreicht. Zusätzlich 
konnten sich alle Kinder und Jugendlichen noch einen Sachpreis 
aussuchen. 
 
(Bernhard Jehle, SV Jedesheim) 
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Mannschaftsführerschulung in Berghülen 
 

Eingeladen sind alle interessierten Schachspieler, die ihre Regel-
kenntnisse ergänzen oder auffrischen wollen. Dringend empfeh-
lenswert ist die Veranstaltung für alle Mannschaftsführer, die 
sich mit dem Thema noch nicht beschäftigt haben. Die Schulung 
soll Grundwissen in der Regelkunde sowie Sicherheit in der Ab-
wicklung der Mannschaftskämpfe auch bei auftretenden Proble-
men vermitteln. 
 
Themen: 
Aufgaben und Pflichten des Mannschaftsführers, 
Regelkunde FIDE (insbesondere Artikel 10: Endspurtphase), 
Wettkampf- und Turnierordnung des Schachverbandes Württem-
berg. 
Die Themen werden in Referaten vorgetragen und anschließend 
in Fallbeispielen diskutiert. 
Ort: Sportheim TSV Berghülen, Treffensbucherstraße 4, 89180 
Berghülen  
 
Datum: 07.09.2013 
 
Beginn: 14 Uhr voraussichtliches Ende: 18 Uhr 
Die Veranstaltung ist für Mitglieder des Schachbezirks Ober-
schwaben kostenlos.  
 
Eine Voranmeldung wird bei Thomas Hartmann erbeten: 
E-Mail (bevorzugt): Thomas.Hartmann@svw.info 
Telefon: 0731/1436772 
Thomas Hartmann 
Bezirksspielleiter 
Schachbezirk Oberschwaben 
 

 
Kreis Nord 

keine Berichte 

 

Kreis Süd 
keine Berichte 

 

 

 

 

BBeezziirrkk  OOssttaallbb 
 

Bezirksvorsitzender: Rainer Geißinger, Sperberweg 64, 73434 Aalen,  07361-44860, Fax: 
07361-45213; E-Mail: rainer.geissinger(ät)t-online.de; Bezirksspielleiter: Martin Egle, Sau-
erbruchstrasse 19, 73432 Aalen, Tel.: 07361/89326  od. 0176/22130324, E-Mail: mar-
tin_egle@web.de; Bezirksturnierleiter, DWZ-Beauftragter: Dietmar Siegert, Schlehenweg 
11, 89555 Steinheim, Tel. 07329-5691, E-Mail: dietmar.siegert(ät)t-online.de; Ref. für Mit-

gliederverwaltung: Werner Dangelmayer, Friedrich-Adler-Str. 5, 88471 Laupheim, Tel.: 
07392-9672504, E-Mail*); Kassierer: Walter Lechler, Wilhelm-Volz-Str. 34-1, 74564 
Crailsheim, 07951-43661, E-Mail: lechler.walter.crailsheim(ät)t-online.de; Schriftführer: 
Alexander Ziegler, Im Trögle 8, 73565 Spraitbach, Tel.:  0171/7906524, E-Mail: in-
fo@evolutions-events.net; Schiedsgerichtsvorsitzender: Harald Baiker, Maiblumenweg 9, 
71404 Korb,  07151-609115, E-Mail: RA.Baiker(ät)t-online.de; Ausbildungsreferent: unbe-
setzt; Referent für Breitenschach: Roland Mayer, Gartenstr. 12, 89168 Niederstotzingen,  
07325-919315, E-Mail: r_mayer(ät)t-online; F-Kader Leiter: Ulrich Kinzler, An der 
Schießmauer 45, 89359 Kötz, Tel.: 08221/2068236, Mob.: 0172/7564499, E-Mail: 
TUulikinzler@t-online.de UT; Jugendleiter: Achim Frank, In den Strassenäckern 7, 73557 Mutlan-
gen,  07171-76720, E-Mail: achim.frank(ät)t-online.de; Jugendsprecher: Kevin Walter;  
Kreisvorsitzende: 

Schachkreis Gmünd: Alexander Ziegler: info@evolution-events.net; Schachkreis Aalen: 
Dietmar Beier, E-Mail*); Schachkreis HDH: Thomas Häussler,  thomas-haeussler@web.de 
Kreisspielleiter: 

Schachkreis Gmünd: Dirk König, djking@t-online.de; Schachkreis Aalen: Gerald Marek, 
E-Mail*) ; Schachkreis HDH: Dietmar Siegert, dietmar.siegert@t-online.de 
 
keine Berichte 

 
 

TTuurrnniieerraauusssscchhrreeiibbuunnggeenn 

 
6. – 8. September 
 

39.ANKERTURNIER SIMMERSFELD 
 

6.-8.9.2013 (Faschings-Wochenende) im  
Gasthof Anker,  
72226 Simmersfeld (Nordschwarzw.),  
Altensteigerstr.2,  
Tel. 07484/361, Fax 07484/1515, 
 Homepage: www.anker-simmersfeld.de 
 E-Mail:   info@anker-simmersfeld.de 
Modus:   
! Gespielt werden 2-Stundenpartien ohne Zugbeschränkung. 
! Durch die Gruppeneinteilung ist das Turnier für Anfänger 
! (ab DWZ ca.600 oder ohne DWZ) bis zum Meisterkandidaten 
(bis ! DWZ ca.2300) gut geeignet.  
Erfahrungsgemäß findet sich stets  
! für jede Spielstärke eine geeignete Gruppe. 
! Die Teilnehmerzahl ist aus Platzgründen auf ca.60 beschränkt! 
! Die Turniere werden nach DWZ ausgewertet! 
Zeitplan:  
Eintreffen Fr. bis 18 Uhr, 1.Runde: 19 Uhr, 
Siegerehrung So. 17 Uhr. 
Kosten:    
Pauschalbucher               

Erw. 109.-/Ki. bis 12 J. 62.- Euro 
           (inkl. 2 Übernachtungen, Vollverpflegung) 
Selbstbucher und Heimfahrer  

Erw.  53.-/Ki. bis 12 J. 36.- Euro 
           (inkl. 2 Mittagessen mit Getränk).  
Einzelzimmer-Zuschlag 12.- 
Turniergebühren werden keine erhoben. 
Infos:    Gasthof Anker, s.o. 
 
Anfahrt:   
Pforzheim (B294) oder Herrenberg (B28) jeweils Richtung Freu-
denstadt. 

 
7. September 
 

6. Offenes DWZ-Gruppenturnier 
in Ulm-Wiblingen 

 
Die Schachabteilung des TV Wiblingen lädt ein. 
 
Spielort: Vereinszentrum des TV Wiblingen,  

Wiblinger Ring 4, 89079 Ulm 
Termin: Samstag, 7. September 2013, 9.30 Uhr bis ca. 

18.00 Uhr. Anmeldeschluss, auch für vorange-
meldete Spieler, ist um 9.00 Uhr. Spielern, die 
sich voranmelden, halten wir bis 9.00 Uhr einen 
Platz frei. 

Modus: Gespielt wird voraussichtlich in 6er- DWZ-
Gruppen, d.h. die 6 Spieler mit der höchsten 
DWZ-Zahl spielen in einer Gruppe, in einer 
weiteren Gruppe 6 Spieler mit den nächst höchs-
ten DWZ-Zahlen und so fort. Spieler ohne DWZ 
werden je nach Spielstärke von der Turnierlei-
tung einer Gruppe zugewiesen. Sollte aufgrund 
der Teilnehmerzahl eine Aufteilung in 6er 
Gruppen nicht möglich sein, werden je nach 
Spielerzahl auch 5er Gruppen gebildet. Es wird 
ausschließlich innerhalb der Gruppen gespielt 
und zwar jeweils ein Rundenturnier mit 5 Run-
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den (jeder gegen jeden). Bedenkzeit 40 Minuten 
pro Person und Partie. Gespielt wird nach FIDE-
Regeln (Schnellschach). Teilnehmerbegrenzung 
auf 60 Personen. 

Startgeld: Erwachsene 7 € 
Jugendliche (Jahrgang 1997 und jünger) 5 € 

Preise: Der Erste jeder Gruppe erhält ein Preisgeld von 
30 €. 
 
Kleine Gruppe, große Chance! 
Da Ihr gegen Spieler mit ungefähr gleicher 
Spielstärke antretet, stehen die Chancen gut, als 
Sieger Eurer Gruppe nach Hause zu gehen. 

Verpflegung: Speisen und Getränke in der Vereinsgaststätte 
Weitere Infos: Matthias Frank, Tel.: 0731-938 71 85,  

Handy: 0157-79 50 50 37. 
E-Mail: tv-wiblingen@schachvereine.de 
www.tv-wiblingen.schachvereine.de 

 
ab 12. September     

 
SchachFreunde Schwaigern 2009 e. V. 

 

Offene Vereinsmeisterschaft 2013/14 
 
Austragungsort   
Städtisches Vereinsgebäude (gegenüber Kaufland) 
Heilbronner Str. 29 
74193 Schwaigern (bei Heilbronn) 
www.sf-schwaigern.de/anfahrt/spiellokale  
Spiellokal nur 4 Gehminuten von der Stadtbahnhaltestelle 
Linie S4 Heilbronn – Eppingen – Karlsruhe entfernt. 
Startgeld   
15,00 € Erwachsene 
10,00 € Kinder und Jugendliche (Stichtag 01.01.1996) 
Reuegeld   
10,00 € pro Person. 
Rückerstattung, wenn keine kampflosen Niederlagen. 
Meldeschluss   
Am 1. Spieltag um 19.45 Uhr, anschließend Auslosung der 1. 
Runde und Spielbeginn. 
Bedenkzeit   
90 Minuten für 40 Züge pro Spieler und Partie, danach jeweils 30 
Minuten für den Rest der Partie. 
Turnierbeginn und Spieltage   
1. Runde Donnerstag, 12.09.2013    
2. Runde Donnerstag, 17.10.2013  .   
3. Runde Donnerstag, 21.11.2013   
4. Runde Donnerstag, 19.12.2013   
5. Runde Donnerstag, 16.01.2014    
6. Runde Donnerstag, 13.02.2014 
7. Runde Donnerstag, 13.03.2014    
8. Runde Donnerstag, 10.04.2014    
9. Runde Donnerstag, 22.05.2014  
In gegenseitigem Einvernehmen kann ab der 2. Runde wahlweise 
auch 2 Tage vorher (dienstags) im Turniersaal gespielt werden 
(ab 18.00 Uhr). Die Turnierleitung muss informiert sein. 
Offizieller Spielbeginn für alle Partien ist um 20.00 Uhr. Die 
Wartezeit (Karenz) beträgt 30 Minuten.  
Spielmodus   
9 Runden CH-System, bei weniger als 20 Teilnehmern 7 Runden 
CH-System. Swiss-Chess-Auslosung. Es gelten die FIDE-Regeln. 
DWZ-Auswertung. Notationspflicht. 
Preise/Gewinne   
1. / 2. / 3. Platz   100,00 / 65,00 / 35,00 € 
Bester Teilnehmer der SF Schwaigern 100,00 € + Urkunde +  

Wanderpokal 

Bester Jugendlicher (Stichtag 01.01.1996) Kinogutschein / Cine-
maxX(*) 
Bester Senior (Stichtag 31.12.1948) Weinpräsent / Heuchelberg 

 Weingärtner(*) 
Beste Teilnehmerin  Einkaufsgutschein / Charles Vögele(*) 
Bester Teilnehmer 1000-1399 DWZ Sachpreis(*) 
Bester Teilnehmer 500-999 DWZ Sachpreis(*) 
Lospreis (wird frei verlost**)  Jahres-Abonnement / Schach-
Zeitschrift 
(*)Preis garantiert bei mindestens 3 Teilnehmern pro Gruppe. 
(**) Der Gewinn entfällt, falls der Gewinner einen anderen Tur-
nierpreis gewonnen hat. 
Preise bzw. Gewinne setzen persönliche Anwesenheit bei der 
Siegerehrung voraus. 
Es sind keine Doppelgewinne möglich (auch beim Lospreis 
nicht). 
Als DWZ (TWZ) gelten die bei Turnierbeginn im Internet beim 
DSB verfügbaren Werte. 
Anmeldung/Info   
Thomas Berger, Turnierleiter   Ottmar Seidler, 1. Vorsitzender 
Telefon 07135 / 932799         Telefon 07138 / 6903228 
Mobil 0151 / 17073216         Mobil 0179 / 6983106 
thomasberger@web.de          ottmar.seidler@o2online.de  
Die Teilnehmerzahl ist auf 48 begrenzt. Gehen mehr Anmel-
dungen ein als Plätze zur Verfügung stehen, entscheidet die Rei-
henfolge des Anmeldungseingangs. 
Voranmeldung wird deshalb empfohlen. Persönliche Anmeldung 
auch bei erfolgter Voranmeldung am 1. Spieltag bis 19.45 Uhr er-
forderlich, sonst können eine Berück-sichtigung bei der Auslo-
sung bzw. eine Turnierteilnahme nicht garantiert werden. 
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Beteiligung. 
Der Vereinsraum wird bewirtschaftet. Keine Selbstversor-
gung. 

www.sf-schwaigern.de 

 
ab 13. September     

 
 

58. Neckarsulmer Stadtmeisterschaft 2013 
 

 
Veranstalter: Schachclub Neckarsulm e.V. 
Spielort: Gemeinschaftsraum im Haus der Vereine 
 Steinachstraße 71  
 74172 Neckarsulm 
Termine: 1. Runde: Freitag 13.09.2013, 2000 Uhr 
 2. Runde: Freitag 27.09.2013, 2000 Uhr 
 3. Runde: Freitag 11.10.2013, 2000 Uhr 
 4. Runde: Freitag 25.10.2013, 2000 Uhr 
 5. Runde: Freitag 08.11.2013, 2000 Uhr 
 6. Runde: Freitag 22.11.2013, 2000 Uhr 
 7. Runde: Freitag 06.12.2013, 2000 Uhr 
 Siegerehrung im Anschluss der letzten Runde. 
 Spielverlegungen sind nach Absprache mit dem 

Turnierleiter und dem Gegner bis eine Woche 
nach Rundentermin möglich.  

Modus: 7 Runden Schweizer System 
 Bedenkzeit 90 Min/40 Züge + 30 Min/Rest 
 Karenzzeit 30 Min 
 Es gelten die FIDE-Schachregeln 
 Bei Punktgleichheit entscheidet Buchholzwertung 
 Das Turnier wird nach DWZ ausgewertet 
Startgeld: Erwachsene: 10,00 € 
 Jugendliche (ab Jahrgang 1995): 5,00 € 
 Reuegeld: 5,00 € 
 Reuegeld wird bei erstem kampflos abgegebenem 

Punkt einbehalten.  
Preise: 1. Platz:  60,00 € + Wanderpokal 
 2. Platz:  40,00 € 
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 3. Platz:  20,00 € 
 Jugendpreis (ab Jahrgang 1995):  15,00 € 
 Seniorenpreis (ab Jahrgang 1953):  15,00 €  
 Ratingpreis DWZ < 1900  15,00 € 
 Ratingpreis DWZ < 1700  15,00 € 
 Ratingpreis DWZ < 1500  15,00 € 
 2 Lospreise (ab 20 Teilnehmer):   je 10,00 € 
 Keine Doppelpreise 
Anmeldung: bis spätestens 13.09.2013 um 1945 Uhr vor Ort 
 oder vorab beim Turnierleiter 
   Die Teilnehmerzahl ist auf 30 begrenzt, deshalb 

wird Voranmeldung empfohlen. Es entscheidet 
die Reihenfolge des Anmeldeeingangs.  

Infos: Sven Stark 
 Telefon: 07139/8136 
 E-mail: sv.stark@yahoo.de 
 Internet: www.neckarsulm.schachvereine.de 
Sonstiges: Änderungen behält sich die Turnierleitung vor. 
Siegertafel: Sieger der letzten 10 Jahre: 
 2012 Philipp Müller  2007 Gotthard Wirth 
 2011 Hans Oette       2006 Harald Schilling 
 2010 Philipp Müller  2005 Gotthard Wirth 
 2009 Philipp Müller  2004 Hans Oette 
 2008 Gotthard Wirth 2003 Gotthard Wirth 

 
13. September     

 
Stadtmeisterschaft Backnang 2013 

 

Ort: Schachverein Backnang,  
Eduard Breuninger Str. 13 

Anmeldung:
  

am 13.09.2012 im Spiellokal bis 19:15 Uhr oder 
per Email bei der Turnierleitung (siehe unten). 

Modus: 7 Runden Schweizer System, es gelten die FIDE-
Regeln. 
Computerauslosung, ELO hat Vorrang vor DWZ.

Bedenkzeit:
  

40 Züge - 90 Minuten, 15 Minuten für den Rest 
der Partie. 
Schnellschachregeln werden nicht angewendet. 

Termine: 13.09./27.09./11.10./25.10./15.11./29.11./13.12. 
dazwischen Nachholtermine. Siegerehrung am 
20.12.2012. 

Spielbeginn: jeweils 19:30 Uhr können die Uhren gestartet 
werden. 
Die Wartezeit beträgt 30 Minuten.  
Wer unentschuldigt fehlt verliert die Partie. 
Als entschuldigt gilt, wenn einer der Turnierleiter 
vor Spielbeginn informiert wird. 

Wertung: Punkte / Buchholz / verf. Buchholz, usw. 
DWZ: Das Turnier wird DWZ ausgewertet. 
Startgeld: 5,00 Euro. 

Das Startgeld wird wieder komplett 
ausgeschüttet.  
(40%, 30%, 20%, 10%). 
Bei Familien mit minderjährigen Kindern wird 
der Betrag nur für die Erwachsenen erhoben. 

Sonstiges: Von Nachholpartien muß bis zum Mittwoch vor 
der nächsten regulären Runde das Ergebnis 
gemeldet werden. 

Turnier-
leitung: 

Wolfgang Keller, Wolfgang.Keller@email.de, 
Tel. 015773451764 
Siegfried Schlierf, 
Siegfried.Schlierf@kabelbw.de, 
Tel. 01748127833 

 
 

ab 13. September     

 
Offene Böckinger Meisterschaft 2013 

 

Beginn: Freitag, 13. September 2013 
Bürgerhaus Böckingen 
Veranstalter: Schachverein 23 Böckingen 
Anmeldung: Am 13.09.2013 bis 19.30 Uhr im Spiellokal.  
 Voranmeldung erwünscht per eMail unter: 
 1.vorstand@sv23boeckingen.de 
Spielort: Bürgerhaus Böckingen 
 Kirchsteige 5 
 74080 HN-Böckingen 
Modus: 7 Runden CH-System mit Computerauslosung. 
 Das Turnier wird DWZ-ausgewertet. 
Bedenkzeit: 2 Stunden 40 Züge je Spieler plus 10 Minuten je 
  Spieler 
Startgeld: 10,00 EUR plus 20,00 EUR Reuegeld. Das Reue- 
 geld wird jedem Spieler nach Turnierende zu 
 rückerstattet, falls sämtliche Runden gespielt und 
 ordnungsgemäß durchgeführt wurden.  
Termine:         1. Runde:  13.09.2013 
            2. Runde:  27.09.2013 
            3. Runde:  11.10.2013 
            4. Runde:  25.10.2013 
            5. Runde:  08.11.2013 
            6. Runde:  22.11.2013 
            7. Runde:  06.12.2013 
Preise:  
1. Platz            100,00 EUR plus Pokal plus Urkunde 
2. Platz  50,00 EUR plus Urkunde 
3. Platz  30,00 EUR plus Urkunde      
Impressum: Der Schachverein `23 Böckingen ist eine 
 Abteilung der Sport- und Kulturgemeinde 
 Böckingen e.V., SKG Sportheim,               
             Viehweide 5, 74078 HN-Böckingen 
www.sv23boeckingen.schachvereine.de 

 
14. September 
 

4. Blitz-Open 
um den 

Heuchelberg-Cup 2013 

- Einzelblitzturnier - 
Samstag, 14.09.2013 

Schwaigern (bei Heilbronn) 

 

Termin   
Samstag, 14. September 2013 / Meldeschluss 10.30 Uhr 
Modus  
Einzelblitzturnier, 17 Runden nach CH-System, 5 Minuten pro 
Spieler und Partie, Swiss-Chess-Auslosung. 
Es gelten die FIDE-Regeln für das Blitzschach. 
Ort    
Mehrzweckhalle Niederhofen, Lindenstraße (beim Sportplatz), 
74193 Schwaigern-Niederhofen 
http://www.sf-schwaigern.de/anfahrt/halle-niederhofen/  
Startgeld (gegenüber 2012 stark gesenkt!)   
10,00 € Erwachsene 
8,00 € Jugendliche und Kinder (Stichtag 01.01.1995) 
bei Überweisung bis 11.09.2013, danach + 3,00 € 
Überweisung 
Kreissparkasse Heilbronn, BLZ 620 500 00, Konto-Nr. 157850 
Kontoinhaber: Schachfreunde Schwaigern 
Spielername und Verein angegeben! 
Anmeldung   
Thomas Berger 07135 932799 oder 0176 36293193 
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thomasberger411@web.de  
Ottmar Seidler 07138 6903228 oder 0179 6983106 
ottmar.seidler@o2online.de  
Meldeschluss  
Am Spieltag um 10.30 Uhr, danach Auslosung der 1. Runde. 
Auch vorangemeldete Spieler müssen sich bis 10.30 Uhr 
persönlich bei der Turnierleitung als anwesend melden. 
Geldpreisfonds (gegenüber 2012 unverändert!) 
600,00 € (garantiert).  
Keine Doppelgewinne. 
1. Platz   225,00 € + Urkunde + Wanderpokal 
2./3. Platz 125,00 €/75,00 € + Urkunde 
4./5. Platz   50,00 €/25,00 € 
DWZ <1800/1600/1400/1200 jeweils 25,00 € 
01.01.1995 und jünger  Sachpreis + Urkunde 
01.01.2000 und jünger  Sachpreis + Urkunde 
31.12.1948 und älter  Sachpreis + Urkunde 
Erfolgreichste Teilnehmerin Sachpreis + Urkunde 
Weiteste Anfahrt (Personalausweis) Tankgutschein 
Turniersieger 
2012 Patrick Chandler TWZ 2157 Sfr. Schöneck 
2011 IM Ilja Schneider TWZ 2417 SF 1903 Berlin 
2010 IM Ilja Schneider TWZ 2503 SF 1903 Berlin 
http://www.sf-schwaigern.de/ 

 
15. September 
 

 

 

Römer Schach-Sommer 2013 
 

unter der Schirmherrschaft von Stefan Altenberger, 

Bürgermeister von Kernen 

Die SpVgg Rommelshausen richtet erneut den Römer Schach-
Sommer aus. Das 2. Römer Jugend-Pokalturnier ist ein Jugendo-
pen für U8, U10 und U12-Kinder und wird als Württembergi-
sches Jugend-Pokalturnier ausgetragen. Die 2. Römer Amateur-
meisterschaft richtet sich an alle Schachfreunde, die an einem 
Tag ein Turnier mit DWZ-Auswertung auf ihrem Spielstärke-
Niveau spielen wollen. 
Veranstalter: SpVgg Rommelshausen, Abt. Schach 
Datum: Sonntag, 15.09.2013 
Austragungsort: Sporthalle, Kelterstraße 82,  
71394 Kernen-Rommelshausen 
Info/Anmeldung: 
RoemerSchachsommer2013@spvgg-rommelshausen.de 
 

2. Römer Jugend-Pokalturnier 2013 
Turnier-Modus:  
Württembergisches Jugendpokalturnier mit 5 Runden nach 
Schweizer System. Die Bedenkzeit beträgt 60 Minuten pro Partie 
und Spieler. Es besteht Schreibpflicht. Das Turnier wird nach 
DWZ ausgewertet. Gemäß der Spielordnung der WSJ können am 
Turniertag einzelne Altersklassen in einem Turnier zusammenge-
fasst werden.  
Stichtage, Anmeldeschluss und Spielbeginn des Turniers: 
Stichtage: U12: 01.01.2002 und jünger, U10: 01.01.2004 und 
jünger, und U8: 01.01.2006 und jünger, Anmeldeschluss ist um 
8:45 Uhr, Spielbeginn am 15.09.2013 um 9.00 Uhr. 
Pokale und Preise: 
Je drei Pokale für die Sieger in der Altersklassen U8, U10 und 
U12, Sach- und Trostpreise 
Startgeld:  
8,00 € mit Voranmeldung bis 12.09.2013,  
10,00 € ohne Voranmeldung 

Anmeldung unter:  
RoemerSchachsommer2013@spvgg-rommelshausen.de  
erbeten 
 

2. Römer Amateurmeisterschaft 2013 
Turnier-Modus:  
Das Turnier gehört zur Württembergischen Amateurmeister-
schaft. Gemäß der Startrangliste aller Teilnehmer werden Vierer-
gruppen gebildet. Innerhalb jeder Vierergruppen wird ein Run-
denturnier mit 3 Runden gespielt. Die Bedenkzeit beträgt 90 Mi-
nuten pro Partie und Spieler. Es besteht Schreibpflicht. Das Tur-
nier wird nach DWZ ausgewertet. Jugendliche U18 erhalten ei-
nen DWZ-Joker in Höhe von 50, 100 oder 150 DWZ-Punkten, 
mit dem sie sich auf Wunsch entsprechend höher in die Startrang-
liste einordnen können.  
Stichtage, Anmeldeschluss und Spielbeginn des Turniers: 
Stichtage: U18: 01.01.1996 und jünger, Anmeldeschluss ist um 
8:45 Uhr, Spielbeginn am 15.09.2013 um 9.00 Uhr. 
Pokale und Preise: 
Pokale für alle Gruppensieger, Medaillen für alle Zweit- und 
Drittplatzierten, kleine Preise 
Startgeld:  
10,00 € mit Voranmeldung bis 12.09.2013,  
12,00 € ohne Voranmeldung 
Anmeldung unter  
RoemerSchachsommer2013@spvgg-rommelshausen.de  
erbeten 

 
ab 16. September 
 

 
Einladung zur 
 

Offenen Vaihinger Stadtmeisterschaft 2013 
 

Veranstalter: 
Spielort: 

SVg Vaihingen/Enz 
Vereinsheim, Haus der Vereine 
Grabenstraße 20, 71665 Vaihingen- Enz  

Modus: 7 Runden CH-System 
Bedenkzeit: 
Auswertung: 

2 Std. Gesamtbedenkzeit 
Das Turnier wird DWZ ausgewertet. 

Termine 
 
 
 

 
 
Siegerehrung 

jeweils montags  
16.09. / 23.09. / 07.10. / 14.10. / 04.11. /  
11.11. und 25.11. und 02.12.2013 Nachholtermin,  
jeweils ab 20.00 Uhr 
die spielfreien Montage können für Nachholspiele 
genutzt werden. 
16.12.2013 - 20.00 Uhr, mit anschließendem 
Blitzturnier 

Preise: 50.- / 30.- / 20.-  EUR + weitere Sachpreise + Wan-
derpokal 

 1. Preis ist garantiert, die weiteren Geld- und Sach-
preise gelten ab 15 TN.  

Startgeld: Erwachsene: 10.- EUR / Jugendliche: 7.- EUR 

Reuegeld: 5.-EUR 

Turnierleiter: Egbert Fuchs 
Tel. 01577 / 6072915,  
Email: egbert.fuchs@t-online.de 

Anmeldung: Voranmeldung bei Reinhard Bolter,  
Tel. 07042/96 01 147 
Email: r-bolter@t-online.de , 
sonst spätestens am 1. Spieltag um 19.45 Uhr im  
Turnierraum. 
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17. September 
 

Offene Vereinsmeisterschaft 2013 
des SC Böblingen 1975 e.V. 

 

Spielort: Mercure Hotel, Otto-Lilienthal-Str. 18, 71034 Böblin-
gen-Hulb, Tel.: 07031/6450  
Modus: 7 Runden Schweizer System. Das Turnier wird DWZ 
ausgewertet. Die Wartezeit beträgt zu Rundenbeginn max. 30 
Min. 
Bedenkzeit: pro Spieler 90 Minuten fuer die gesamte Partie plus 
30 Sek. pro Zug.   
Termine:  
1. Runde 17.09.2013  
2. Runde 01.10.2013 
3. Runde 15.10.2013  
4. Runde 29.10.2013 
5. Runde 12.11.2013  
6. Runde 26.11.2013  
7. Runde 10.12.2013  
Rundenbeginn dienstags jeweils 19:30 Uhr 
Startgeld: 10 Euro Startgeld für Gäste.  
Preise: 1. 75 Euro. 2. 50 Euro. 3. 25 Euro.  
 Gäste: 1. 30 Euro, 2. 20 Euro. Keine Doppelpreise. 
Anmeldung: bis spätestens 19:15 Uhr am 1. Spieltag vor Ort, 
Voranmeldung (per E-Mail oder telefonisch) ist erwünscht!  
Info:  Dietmar Mayer 
   Tel.: 07031/289101 
 E-Mail: Dietmar.Mayer@hp.com 

 

ab 19. September 
 

67. Heilbronner Stadtmeisterschaft 2013 
 

Veranstalter:  Heilbronner Schachverein e.V.  
Spielort: DGB-Jugendheim, Gartenstr. 
64, 74072 Heilbronn  

Modus: • 7 Runden nach Schweizer Sys-
tem 

• 90 Minuten pro Spieler und Par-
tie plus 30s Bonus/Zug 

• mit DWZ-Auswertung 
• bei Punktgleichheit zählt Buch-

holzwertung 
Spieltermine:  Jeweils donnerstags um 20:00 Uhr: 

19. September, 03. Oktober, 17. Oktober, 
07. November, 21. November, 05. De-
zember, 12. Dezember  

Preise:  
(keine Doppelpreise) 
 
 

1. Platz: 90 Euro  
2. Platz: 60 Euro (2. Platz garantiert ab 
22 Teilnehmern)  
3. Platz: 50 Euro (3. Platz garantiert ab 
25 Teilnehmern)  
4. Platz: 30 Euro (4. Platz garantiert ab 
28 Teilnehmern)  
5. Platz: 20 Euro (5. Platz garantiert ab 
30 Teilnehmern)  

Ratingpreise: • DWZ < 1900:  
1. Platz: 30 Euro (garantiert ab 6 
Teilnehmern dieser Ratinggrup-
pe)  
2. Platz: 20 Euro (garantiert ab 8 
Teilnehmern dieser Ratinggrup-
pe)  

• DWZ < 1700:  
1. Platz: 30 Euro  
(garantiert ab 6 Teilnehmern 

dieser Ratinggruppe)  
2. Platz: 20 Euro  
(garantiert ab 8 Teilnehmern 
dieser Ratinggruppe)  

• DWZ < 1500:  
1. Platz: 30 Euro  
(garantiert ab 6 Teilnehmern 
dieser Ratinggruppe)  
2. Platz: 20 Euro  
(garantiert ab 8 Teilnehmern 
dieser Ratinggruppe)  

Sonderpreise: • Schüler-/Studentenpreis:  
1. Platz: 30 Euro  
(garantiert ab 6 Teilnehmern 
dieser Ratinggruppe) 
2. Platz: 20 Euro  
(garantiert ab 8 Teilnehmern 
dieser Ratinggruppe) 

• Seniorenpreis: (Stichtag: 
1.1.1953) 
1. Platz: 30 Euro  
(garantiert ab 6 Teilnehmern 
dieser Ratinggruppe) 
2. Platz: 20 Euro  
(garantiert ab 8 Teilnehmern 
dieser Ratinggruppe) 

• Damenpreis: 30 Euro (garan-
tiert ab 4 teilnehmenden Da-
men) 

• Rookiepreis: 30 Euro (garan-
tiert ab 5 DWZ/ELO-losen 
Spielern) 

Startgeld:  Erwachsene: 20 Euro  
Schüler/Studenten:10 Euro (mit Schüler- 
bzw. Studentenausweis) 

Reuegeld: 10 Euro (zu Beginn von jedem Teilneh-
mer zu zahlen) 
Das Reuegeld wird nach dem Turnier bei 
der Siegerehrung wieder ausbezahlt. Es 
wird einbehalten ab dem ersten kampflos 
verlorenen Punkt. 

Meldeschluss:  Donnerstag, 19. September 2013, 20:00 
Uhr 
Voranmeldungen gerne bei Philipp 
Wenninger unter angegebener E-Mail  

Info & Voranmeldung: Philipp Wenninger; E-Mail: phi-
lipp.wenninger@googlemail.com  
Homepage: www.heilbronner-schachverein.de  

 
ab 20. September 

 

 

             11. Offene Ingersheimer 

Blitzmeisterschaft  

 

 
Veranstalter: Schachclub Ingersheim e.V. 

Termine: jeweils freitags ab 20:30 Uhr 

20.09.2013, 25.10.2013, 20.12.2013, 
31.01.2014, 28.02.2014, 04.04.2014, 
06.06.2014, 18.07.2014 

Spielort: 74379 Ingersheim,  
Ortsteil Kleiningersheim 
Rathaus,  
Hauptstraße 37 
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Modus: • 8 Blitzturniere jeder gegen jeden 
• Bedenkzeit 5 Minuten je Spieler/Partie 
• für den 1. Platz gibt es 10 Pkt., 2. Platz – 

9 Pkt. usw. 
• am Ende gewinnt der Spieler mit den 

meisten Punkten 
• die zwei schlechtesten Ergebnisse wer-

den gestrichen 
• es gelten die FIDE Blitzschachregeln 
 

Startgeld: wird nicht erhoben 
Preise: Die Plätze 1-3 erhalten einen Sachpreis. 

Turnierleitung 
und Infos: 

Armin Schuch 
℡ 07142 980525 
� turniere@scingersheim.de 
� www.scingersheim.de 

 
ab 20. September 
 

 

 
21. September                            Die Schachfreunde Plochingen  

laden herzlich ein zum 

14. Plochinger Marquardt-
Schnellschachturnier 

 
am Samstag, 21.09.2013 
in der Stadthalle Plochingen 
Beginn: 10 Uhr 
Modus: 
9 Runden Schweizer System Schnellschachpartien mit 15 Minu-
ten Bedenkzeit pro Spieler / in  und Partie 

Auslosung mit SwissChess 
Turnierleitung: Frank Paschitta, Alexander Hande 
Startgeld:  
Erwachsene EUR 11,--  
Jugendliche EUR 7,--  
(geb. 1995 oder später) 
GM, WGM, IM, WIM  sind startgeldfrei. 
Anmeldung:  
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. 
Anmeldung am Turniertag bis spätestens 09.45 Uhr bei der Tur-
nierleitung. 
Preisgelder: über 900 Euro Preisgeldfonds, dazu Sachpreise!  
1. Platz  EUR 250,-- 
2. Platz  EUR 150,-- 
3. Platz  EUR 100,-- 
4 .Platz  EUR  60,-- 
5. Platz      EUR  40,-- 
(Der 1. Preis ist garantiert, der Rest ab 60 zahlenden Teilneh-
mern, bei Punktgleichheit erfolgt Preisteilung nach dem Hort-
System) 
Sonderpreise: 
Senioren (geb. 1953 oder früher): EUR 50,--  
Jugend (U18): 1. Platz EUR 40,--  2. Platz EUR 20,-- 
Ratingpreise: 
DWZ < 2100, < 1900, < 1700, < 1500 
1. Platz EUR 50,-- 
Preise jeweils ab fünf zahlenden Teilnehmern pro Kategorie, es 
entscheidet die Buchholzwertung, keine Preisteilungen!  
Vergabe der DWZ-Preise nur bei nachprüfbarer Wertungszahl 
(DWZ hat Vorrang vor ELO).  
Je nach Teilnehmerlage ist die kurzfristige Änderung der DWZ-
Gruppen am Turniertag möglich. 
Verschiedenes: 
Saalöffnung 09 Uhr, Siegerehrung gegen 17 Uhr. 
Speisen und Getränke werden zu günstigen Preisen angeboten.  
Im Saal ist das Rauchen nicht gestattet! 
Weitere Informationen bei: 
Dr. Gert Keller 
Fon: 07153 / 82 60 95 (abends) 
Mail: Dr.Gert.Keller@T-online.de 
Internet:  
http://sf-plochingen.schachvereine.de 
sf-plochingen@schachvereine.de 
Anreise: 
Adresse: Stadthalle, Hermannstr. 25, 73207 Plochingen 
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:  
S-Bahn-Linie S1 oder DB bis Plochingen, den Bahnhof durch die 
Halle verlassen, immer geradeaus gehen und nach etwa 100 Me-
tern die Unterführung durchqueren. Die Stadthalle ist direkt da-
hinter auf der linken Seite. Gesamtweg etwa 250 Meter. 
Mit dem PKW:  
Von Stuttgart bzw. Göppingen kommend: B10 Ausfahrt Plochin-
gen, danach der Anfahrtsskizze folgen, zu finden mit weiteren In-
fos auf unserer Internetseite http://sf-plochingen.schachvereine.de 
Von der Autobahn kommend: A8 Ausfahrt Wendlingen, B313 
und B10 Richtung Plochingen, danach gleich wie oben. 
Parkmöglichkeiten nahe der Stadthalle vorhanden (siehe Skizze). 

 

ab 27. September 
 

Offene Stadtmeisterschaft Bietigheim-Biss. 2013/14 

 

Veranstalter: SK Bietigheim-Bissingen e.V. 
Spielort: Haus der Vereine, Metterstr. 36, 74321 Bietig-

heim-Bissingen 
Beginn: Freitag, 27. 09. 2013, 20 Uhr 
Modus: 9 Runden Schweizer System, DWZ-Auswer-
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tung, Computerauslosung.  105 min/ 40 Züge + 
30 min für den Rest. Bei Punktgleichheit Buch-
holzwertung ohne schlechtesten Wert 

Termine: jeweils freitags 20.00 Uhr: 27.9., 18.10., 15.11., 
13.12.2013; 10.1., 31.1., 28.2., 28.3., 9.5.2014, 
Spielverlegungen sind möglich 

Startgeld: Erwachsene 15 €,  
Jugendliche, Schüler, Studenten 8 €  

Reuegeld: 15 €, wird nach ordnungsgemäßem Turnier zu-
rückgezahlt 

Preise: 100 / 70 / 35 / 20 €, Sachpreise für die restlichen 
Teilnehmer, Geldpreise garantiert ab 18 Teil-
nehmern. 

Melde-
schluss: 

Freitag, 27.09, 19.45 Uhr. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt, Voranmeldung erwünscht.  Einstieg 
vor 2. Runde möglich, wenn TN-Zahl damit ge-
radzahlig bleibt. 

Turnierleiter 
+ Info: 

Dietrich Noffke, Tel. 07042-33931 
Email: dietrich.noffke@svw.info 

Internet: www.schachvereine.de/bietigheim-

bissingen (Lageplan) 

 

ab 28. September 
 

Ausschreibung   

 

Stuttgarter Kreisjugend-Pokalturniere 2013 
 

Die Bezirksjugend Stuttgart richtet zusammen mit den Kreisen 
Stuttgart-Mitte, Stuttgart-Ost und Stuttgart-West 2013 fünf 
Württembergische Jugend-Pokalturniere aus. Sie werden ent-
weder als ein Turnier in der Altersklasse U12 oder geteilt nach 
den Altersklassen U10 und U12 ausgetragen. Alle Turniere wer-
den DWZ ausgewertet. An die besten Spieler aus Vereinen des 
jeweils ausrichtenden Kreises werden Qualifikationsplätze zur 
BJEM Stuttgart vergeben. Die Turniere dienen zugleich zur Sich-
tung von Talenten für den Talentstützpunkt Stuttgart mit Schwer-
punkt auf den Jahrgängen 2005 und jünger. 
Parallel zu den Stuttgarter Kreisjugend-Pokalturnieren werden für 
alle, die einem Tag ein Turnier mit DWZ-Auswertung auf ihrem 
Spielstärke-Niveau spielen wollen, Turniere der Württembergi-
schen Amateurmeisterschaft (WAM) ausgerichtet. 
 
Termine und Spielorte: 
Samstag, 28.09.2013:  Stuttgart-Mitte,  
Kreisjugend-Pokalturnier U10 & U12-Turnier *) 
Ort:  Klara Zetkin Haus, Gorch-Fock-Str. 26, 70619 Stuttgart 
Donnerstag, 03.10.2013:  Stuttgart-West,  
Kreisjugend-Pokalturnier U12 & WAM 
Ort:  Vereinsheim SG Vaihingen/Rohr, Dürrlewangstr. 65, 70565 
Stuttgart-Vaihingen 
Samstag, 19.10.2013:  Stuttgart-Mitte,  
Kreisjugend-Pokalturnier U12 & WAM 
Ort:  Vereinsheim SG Vaihingen/Rohr, Dürrlewangstr. 65, 70565 
Stuttgart-Vaihingen 
Samstag, 16.11.2013: Stuttgart-Ost,  
Kreisjugend-Pokalturnier U10 & U12-Turnier *) 
Ort:  Begegnungsstätte Gorroner Platz, Schulstr. 2, 71409 
Schwaikheim 
Samstag, 07.12.2013: Stuttgart-Ost,  
Kreisjugend-Pokalturnier U12 & WAM 
Ort:  Grabenschulhaus, 3. OG, Obere Schulgasse 6,  
71540 Murrhardt 
Samstag, 14.12.2013: Stuttgart-West,  
Kreisjugend-Pokalturnier U10 & U12-Turnier & WAM 

Ort:  Johannes-Kepler-Gymnasium Weil der Stadt, Max-Caspar-
Straße 47, 71263 Weil der Stadt 
Modus, Stichtage, Anmeldeschluss und Spielbeginn aller Tur-
niere:  
Württembergische Jugend-Pokalturniere (WJPT):  5 Runden 
Schweizer System mit 60 Minuten Bedenkzeit pro Partie und 
Spieler, je drei Pokale für die Sieger der Stuttgarter Kreisjugend-
Pokalturniere, weitere Pokale für den besten U8-Spieler und für 
die besten Spieler (männlich und weiblich) aus dem gastgeben-
den Kreis, Sachpreise und Trostpreise. 
Württembergische Amateurmeisterschaft (WAM):  4 Spieler 
im Rundenturnier mit 90 Minuten Bedenkzeit pro Partie und 
Spieler. Gemäß der Startrangliste werden Vierergruppen gebildet. 
Jugendliche U18 erhalten einen DWZ-Joker in Höhe von 50, 100 
oder 150 DWZ-Punkten, mit dem sie sich auf Wunsch entspre-
chend höher in die Startrangliste einordnen können. Pokale für al-
le Gruppensieger, Medaillen für Platz 2 und 3, kleine Preise 
Stichtage:  U10/U10w: 01.01.2004 und jünger, U12/U12w: 
01.01.2002 und jünger, U18/U18w: 01.01.1996 und jünger 
Alle Turniere werden DWZ ausgewertet (Schreibpflicht). An-
meldeschluss jeweils 8:45 Uhr, Spielbeginn jeweils 9.00 Uhr. 
*) In Sillenbuch und Schwaikheim gibt es aus räumlichen Grün-
den leider kein WAM-Turnier. Der Ausrichter behält es sich vor, 
zur Förderung spielstarke Kinder aus dem WJPT zu nehmen und 
sie separat nach dem WAM-Modus spielen zu lassen. 
Startgeld Württembergische Jugend-Pokalturniere:  10,00 € 
(bei Voranmeldung bis 2 Tage vor Turnierbeginn  8,00 €) 
Startgeld Württembergische Amateurmeisterschaft:  12,00 € 
(bei Voranmeldung bis 2 Tage vor Turnierbeginn  10,00 €) 
Anmeldung für die Turniere: 
  28.09.2013, Stuttgart-Mitte:  U10 & U12 - Anmeldungen unter  
Stuttgarter_KJPT_28092013@svw.info 
  03.10.2013, Stuttgart-West:  U12 & WAM - Anmeldungen un-
ter  Stuttgarter_KJPT_03102013@svw.info 
  19.10.2013, Stuttgart-Mitte:  U12 & WAM - Anmeldungen un-
ter  Stuttgarter_KJPT_19102013@svw.info 
  16.11.2013, Stuttgart-Ost:  U10 & U12 - Anmeldungen unter  
Stuttgarter_KJPT_16112013@svw.info 
  07.12.2013, Stuttgart-Ost:  U12 & WAM - Anmeldungen unter  
Stuttgarter_KJPT_07122013@svw.info 
  14.12.2013, Stuttgart-West:  U10 & U12 & WAM - Anmeldun-
gen unter  Stuttgarter_KJPT_14122013@svw.info 
Zu den Stuttgarter Kreisjugend-Pokalturnieren sind auch 2013 
wieder alle Kinder der Altersklassen U8, U10 und U12 aus Ver-
einen und Schulschachgruppen herzlich eingeladen. Mit der 
Württembergischen Amateurmeisterschaft gilt diese Einladung 
für alle Schachspieler, die an einem Tag auf ihrem Niveau ein 
DWZ-ausgewertetes Turnier spielen wollen.  

 
ab 3. Oktober 

 

 

                 10. Ingersheimer 

                 Tandemturnier 2013                         

 

 
Veranstalter: Schachclub Ingersheim e.V. 

Termin: Donnerstag, den 03.10.2013 
10:30 - 16:30 Uhr 

Spielort: 74379 Ingersheim, Ortsteil Kleiningersheim 
Vereinsheim Schönblick 

Modus: • Rundensystem mit Bedenkzeit 5 Minu-
ten je Spieler/Partie 

• Es gelten die Ingersheimer Tandem-
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Regeln 
• Reihenfolge bei Punktgleichheit nach 

Sonneborn-Berger 
Meldeschluss: Voranmeldungen bis 27.09:  

tandem@scingersheim.de 
Anmeldungen auch am Turniertag möglich 
alle Mannschaften müssen am Turniertag 
bis 9:30 Uhr eine Anmeldung ausfüllen 

Startgeld: 10 Euro pro Team bei Voranmeldung 
12 Euro am Turniertag 

Startgeld ist am Turniertag zu bezahlen 
Preise: 1. Platz 100 Euro + Pokal 

2. Platz 70 Euro 
3. Platz 50 Euro 
4. Platz 30 Euro 
5. Platz 20 Euro 
ø-DWZ <1800 30 Euro 
ø-DWZ <1400 20 Euro 
Zwei Sonderpreise werden verlost 

Hinweise: Spieler im Team müssen nicht vom gleichen 
Verein sein 

Turnierleitung 
und Infos: 

Daniel Jehle 
℡ 0160/1273423 
� tandem@scingersheim.de 
� www.scingersheim.de 

 
3. OKTOBER                    SCHACHFREUNDE PFULLINGEN E.V. 
 

23. SCHACH-OPEN PFULLINGER HERBST 
 
TERMIN:      DONNERSTAG,  3.10.2013 
BEGINN:    11 UHR 
MELDESCHLUSS:  10.45 UHR 
STARTGELD: 
€12  ERWACHSENE 
€7  JUGEND BIS 20 &  STUDENTEN 
ORT:  

MUSIKSAAL SCHLOSSSCHULE PFULLINGEN  
SCHLOSSSTR., 72793 PFULLINGEN (NÄHE KURT-APP-
SPORTHALLE)  
BEDENKZEIT:   

15 MIN JE SPIELER UND PARTIE  
ES GELTEN DIE FIDE-SCHNELLSCHACHREGELN 
MODUS:   

9 RUNDEN CH-SYSTEM (AUSLOSUNG MIT SWISS-CHESS) 
HAUPTPREISE:  

(BEI PUNKTGLEICHHEIT ERFOLGT AUFTEILUNG NACH SYS-
TEM HORT) 
1. PREIS: €200  
2. PREIS: €100  
3. PREIS:  €50 
SONDERPREISE: 

(ES GILT DIE DWZ STAND 1.9.2013. BEI PUNKTGLEICHHEIT 
ENTSCHEIDET BUCHHOLZWERTUNG) 
DAMENPREIS:   

€50  (AB 5 TN)    
SENIORENPREIS (AB JAHRGANG 1953): €50 (AB 5 TN) 
RATINGPREISE:   

DWZ  2000: € 50   
DWZ  1750: € 50   
DWZ  1500: €50 
JUGENDPREISE:   

U20 (1994):   €40   
U16 (1998): €30   
U12 (2002): €20 
BEI WENIGER ALS 70 TN WIRD DAS STARTGELD AUSGE-
SCHÜTTET. DER 1. PREIS IST GARANTIERT. KEINE DOPPEL-
PREISVERGABE. DIE PREISVERTEILUNG ERFOLGT NUR AN 
BEI DER SIEGEREHRUNG ANWESENDE PREISTRÄGER 
ES WERDEN PREISGÜNSTIGE SPEISEN UND GETRÄNKE AN-
GEBOTEN. 

DIE TEILNEHMERZAHL IST AUF 100 BEGRENZT (REIHENFOL-
GE DER ANMELDUNGEN ENTSCHEIDET). 
VORANMELDUNG UNTER:  
WWW.SCHACHFREUNDE-PFULLINGEN.DE 
Mit der Veranstaltungsteilnahme berechtigen Sie den Ausrichter zur 
Veröffentlichung von Personenfotos des Turniers 

 

3. Oktober 
 

3. Remstal Schnellschach-OPEN 
 

 3. Oktober 2013 ab 10 Uhr 

Wilhelm-Enßle-Halle, Friedenstr. 14, 73630 Remshalden 

Anmeldung: spätestens bis 9.30 Uhr bei der Turnierleitung (auch 
bei Voranmeldung). Die Teilnehmerzahl ist auf 100 begrenzt. Die 
Reihenfolge der Anmeldungen entscheidet. 
Modus: 9 Runden Schweizer-System, Computerauslosung, Be-
denkzeit: 2 x 15 Minuten  
Es gelten die FIDE-Schnellschachregeln. 
Punktvergabe: „3-Punkte-Regel“, der Sieger erhält 3 Punkte, bei 
Remis erhalten beide Spieler 1 Punkt. 
Preise: 100 / 70 / 50 / 30 Euro / Platz 5 bis 10 Remstalweine 
1. Preis garantiert, Rest ab 40 Teilnehmer, bei weniger als 40 
Teilnehmern wird der Preisfonds auf das eingenommene Start-
geld begrenzt. Die Preiskategorien werden entsprechend redu-
ziert. 
Sonderpreise (ab 3 Teilnehmer je Kategorie):  
Ratingpreise bis DWZ 2000/1800/1600/1400: je 20 Euro 
Beste(r) Jugendlicher (geb. 1995 oder später) / Senior (geb. 1953 
oder früher) / Dame: je 20 Euro 
Mannschaftspreis (3 Spieler eines Vereins): Remstalweine 
keine Doppelpreise, keine Preisteilung, bei Punktgleichheit ent-
scheidet zunächst die Buchholz-Wertung, danach die Sonneborn-
Berger-Wertung 
Startgeld bei Voranmeldung bis 1.10.2013: Erwachsene 8 Eu-
ro, Jugendliche 5 Euro. 
Jeder 4. Teilnehmer eines Vereins ist startgeldfrei. Ohne Voran-
meldung zzgl. 2 Euro. 
Verpflegung: günstige Speisen und Getränke. Kurze Mittags-
pause nach der 4. Runde. 
Informationen: Hasso Hof, Tel.: 07151/68335 
E-Mail für Voranmeldungen: grunbach@schachvereine.de 
Homepage: http://grunbach.schachvereine.de 
Anfahrt öffentliche Verkehrsmittel: S2 bis Bahnhof „Ge-
radstetten“, dann 10 min Fußweg (400m in Richtung Ortsmitte, 
dann links in die Wilhelm-Enßle-Str., die zur Friedenstraße wird 
und zur Halle führt. 
Der Schachclub Grunbach 1962 e. V. wünscht allen Teilneh-
mern eine gute Anreise! 

 
ab 4. Oktober 

 

Offene Blitzmeisterschaft Bietigheim-Biss. 2013/14 

 

Veranstalter: SK Bietigheim-Bissingen e.V. 
Spielort: Haus der Vereine, Metterstr. 36, 74321 Bietig-

heim-Bissingen 
Beginn: Freitag, 04.10.2013, 20 Uhr. 
Wann: Turnier jeden 1. Freitag, der kein Feiertag ist, im 

Monat um 20 Uhr 
Wertungs-
turniere: 

4.10. + 8.11. + 6.12.2013 + 7.2. + 7.3. + 4.4. + 
2.5.2014 

Meldung: Jeweils bis Spielbeginn im Spiellokal 
Wertung: Die besten fünf Ergebnisse obiger 7 Turniere: 

Platz 1 = 10 Punkte bis Platz 10 = 1 Wertungs-
punkt 
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Preise: Sachpreise für Platz 1 bis 3 der Gesamtwertung 
Startgeld: wird nicht erhoben 
Turnierleiter: Dietrich Noffke, Tel. 07042-33931 

Email: dietrich.noffke@svw.info 
Internet: www.schachvereine.de/bietigheim-

bissingen (Lageplan) 

 
ab 4. Oktober 
 

Biberacher Stadtmeisterschaft 2013/13 
 

Spielort: 

Stadtteilhaus in Biberach, Banatstr.34 

Modus:        

9 Runden CH-System 

Bedenkzeit 2 Std. /  40 Züge + 30 Minuten für den Rest der 

Partie 

Spieltermine:   

freitags um 19:30 Uhr am   

04.10.13 / 25.10.13 / 15.11.13 / 13.12.13 / 10.01.14 

31.01.14 / 21.02.14 / 14.03.14 / 11.04.14 

Siegerehrung:     

Freitag den 24.04.2014 um 20:00 Uhr 

Preise:  

1. Preis 150 € 1. Preis UH  50 €   1. Seniorenpreis  30 € 

2. Preis 100 € 2. Preis UH  30 €   2. Anfängerpreis 30 € 

3. Preis   50 € 3. Preis UH  20 € 

4. Preis   30 €                         

Ratingpreise der unteren DWZ-Hälfte der Teilnehmerliste 

� UH-Preise                           

Bester Spielanfänger unter DWZ 1000 oder ohne DWZ 

Sämtliche Preisgelder sind garantiert. Doppelpreise sind 

ausgeschlossen (der höhere Preis wird ausbezahlt ).  

Seniorenpreis ab Jahrgang 1952. 

Startgeld:   

Start und Reuegeld 30 € ( Jugend 20 € ). Nach ordnungs-

gemäßer  Beendigung des Turniers werden bei der Sieger-

ehrung 15 € ( Jugend 10 € ) zurückgezahlt. 

Anmeldung:  Am 

Spielabend im Stadtteilhaus freitags ab 19:30 Uhr, oder per 

E-mail an die Turnierleitung . Zum Rundenbeginn am 

04.10.2013 bis 19:15 Uhr! 

Voranmeldung ist erwünscht!  

Organisation   

Reinhard Zielke, Biberach               

Tel: 07351/802665 ab 19:00 Uhr 

& Info:   

Richard Winter,  Biberach               

Tel: 07351/72632   ab 20:00 Uhr    

Turnierleitung:  

Reinhard Zielke  E-mail   mango-bc70@kabelbw.de 

Internet:  http://biberach-riss.schachvereine.de 

 
5. Oktober 
 

Böckinger Schnellschach-Open 
 

Garantierter Preisfonds: 2.000 € 

Samstag, 05. Oktober 2013 
Alte Kelter HN-Sontheim 

Veranstalter: Schachverein 23 Böckingen 
Termin: 05. Oktober 2013, Beginn 10.30 Uhr 

Anmeldung: Am 05.10.2013 bis 10.00 Uhr im Spiellokal.  
 Voranmeldung unter: 
 schnellschachopen-sv23boeckingen@gmx.de 
Spielort: Alte Kelter Sontheim 
 Auf dem Bau 6 
 74081 Heilbronn 
Modus: 7 Runden CH-System mit Computerauslosung. 
 Bedenkzeit: 20 Min. pro Spieler 
 Es gelten die FIDE-Schnellschachregeln. 
 Teilnehmerbegrenzung: 100 Spieler 
Startgeld: Erwachsene  15,-- € 
 Jugendliche  10,-- € 
 GM und IM  startgeldfrei 
Verpflegung: Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Anmerkung: Im Spiellokal und in den angrenzenden  
 Räumen gilt striktes Rauchverbot. 
Preise: 1. Platz  500,-- €  
 2. Platz  300,-- €  
 3. Platz  200,-- €  
 4. Platz  150,-- € 
 5. Platz  100,-- € 
Ratingpreise: Sieger 1.800 - 2.000 DWZ 50,-- € 
 Sieger 1.600 - 1.799 DWZ 50,-- € 
 Sieger 1.400 - 1.599 DWZ 50,-- € 
 Sieger 1.200 - 1.399 DWZ 50,-- € 
 Sieger DWZ kleiner 1200 50,-- € 
 Bester Jugendlicher 14-18 Jahre 50,-- € 
 Bester Jugendlicher unter 14 Jahre 50,-- € 
 Beste Frau  50,-- € 
 Bester Senior ab 65 Jahre 50,-- € 
Teampreise 
ab 5 Spieler  
je Verein 1. Platz (Saldo von max. 5 Spielern) 150,-- € 
 2. Platz (Saldo von max. 5 Spielern) 100,-- € 
 3. Platz (Saldo von max. 5 Spielern) 50,-- € 
Doppelpreise: möglich 
Anmerkung: Bei der Preisverteilung hat  
           die DWZ Vorrang vor der ELO. 
Anfahrt: 

Mit dem Auto: 
Parkmöglichkeiten gibt es entlang der Staufenbergstraße. 
Mit der Bahn: 
Von den ICE-Bahnstationen Würzburg, Stuttgart und Mannheim 
mit Regionalzügen bis zum Hauptbahnhof Heilbronn. 
Mit dem Bus: 
Ab Hauptbahnhof Heilbronn mit mehreren Linien bis zur Halte-
stelle „Allee Post Ost“. Dort umsteigen in die Linien 41 oder 42. 
Haltestelle für den Spielort ist die Staufenbergstr. (direkt vor der 
Kreissparkassen-Filiale). 

 

Impressum: Der Schachverein `23 Böckingen ist eine 
 Abteilung der Sport- und Kulturgemeinde 
 Böckingen e.V., SKG Sportheim,               
             Viehweide 5, 74078 HN-Böckingen 
www.sv23boeckingen.schachvereine.de 
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ab 11. Oktober 
 

Offenes Wimpfener Jubiläumsturnier 2013 
75 Jahre Schachclub Blauer Turm Bad Wimpfen 1938 – 2013 
 
Spielort: Konventhaus, Langgasse 2, 74206 Bad Wimpfen 
 Der Spielraum befindet sich in der 1.Etage 
Modus: 5 Runden Schweizer System, 40 Züge in 2 Std + 

30 Minuten bis Partieende. Das Turnier wird nach 
DWZ ausgewertet.  
Partien können nach Rücksprache mit dem Geg-
ner bis zur nächsten Runde verlegt werden.  
Jugendliche können ihre Partien bereits um 19:00 
Uhr beginnen.  

Das Startgeld wird zu 100% wieder als Preisgeld ausgeschüttet. 
Termine: 1. Rd  11. Oktober 20:00 
 2. Rd  25. Oktober 20:00 
 3. Rd  08. November 20:00 
 4. Rd  22. November 20:00 
 5. Rd  06. Dezember 20:00 
Preise: 1.Platz 30% 
 2.Platz 20%  
 3.Platz 10% 
 DWZ < 1500 7% 
 DWZ < 1700 7% 
 DWZ < 1900 7% 
 Jugend (Stichtag: 01.01.1995) 7% 
 Senioren (Stichtag: 01.01.1953)  7% 
 Damen    7% 
Startgeld: 15 Euro Erwachsene,  

10 Euro Jugendliche + Rentner 
Reuegeld: 10 Euro (wird bei unentschuldigten Fehlen einbe-

halten) 
Anmeldung: Am 11. Oktober bis 19:45 Uhr vor Ort oder vorab 

bei: 
 Alexander Probst 
 Tel: 07066 / 912434, 0171 / 8164222 
 Email: alexander.probst@gmx.net 

 
ab 11. Oktober 
 

Offene Ebersbacher Stadtmeisterschaft 2013 
 

Veranstalter: Schachverein Ebersbach 
Spielort: Seminarräume VHS,  

Am Kirchberg 2, 73061 Ebersbach 
Modus: 5 Runden CH-System (Computerauslosung) 
   Auswertung nach DWZ und ELO 
Bedenkzeit: 90 min. / 40 Züge + 30 min. / Rest 30 Sekunden 

pro Zug Gutschrift ab dem ersten Zug 
 Karenzzeit:  15 Minuten 
Termine: Runde 1: 11.10.2013 
 Runde 2: 18.10.2013 
 Runde 3: 25.10.2013 
 Runde 4: 15.11.2013 
 Runde 5: 22.11.2013 
 Rundenbeginn jeweils um 20.00 Uhr 
Preise: 300 / 200 / 150 / 100 / 50 € 
 Bester Jugendlicher (1.1.1993): 100 € 
 Der 1. Preis ist garantiert, alle anderen ab 20 Teil-

nehmern. 
 Aufgrund der Räumlichkeiten ist die Teilneh-

merzahl auf 30 begrenzt! 
 Rasche Anmeldung daher unbedingt  

erwünscht! 
Startgeld: 20 € für Erwachsene,  

10 € für Jugendliche und Studenten 

 startgeldfrei ab ELO 2400 
Reuegeld: 10 Euro (wird bei fünf gespielten Partien erstattet) 
Anmeldung: per E-Mail an b-grill@t-online.de (Bestätigung 

oder Absage wegen zu hoher TN-Zahl erfolgt um-
gehend) unter Angabe von: 
Name, Verein und DWZ/ELO 

 Das Startgeld ist am Turniertag bar zu entrichten. 
Infos: Bernd Grill,  

Springenstr. 32, 89551 Königsbronn, 
07328/924697                                                        
E-Mail:  s. oben  

 
ab 11. Oktober 

 

                         9. Ingersheimer 

Schlossberg-Cup 

                               2013/2014 

 
Veranstalter: Schachclub Ingersheim e.V. 

Termine: jeweils freitags ab 20:30 Uhr 

11.10.2013, 08.11.2013, 29.11.2013, 
17.01.2014, 14.02.2014, 21.03.2014, 
23.05.2014 

Partien können mit Absprache des Gegners 
nur nach vorne verlegt werden! 

Spielort: 74379 Ingersheim  
Ortsteil Kleiningersheim 
Rathaus  
Hauptstraße 37 

Modus: • 7 Runden Schweizer System 
• Bedenkzeit 1 Std. je Spieler/Partie 
• es gelten die FIDE Schnellschachregeln 
• Reihenfolge bei Punktgleichheit nach 

Buchholz 
Meldeschluss: Voranmeldung per E-Mail 

oder am Freitag, den 11.10.2013 bis  
20:15 Uhr 

Startgeld: 6 Euro pro Teilnehmer 
Reuegeld: 10 Euro pro Teilnehmer 

bei einmaligem Fehlen verfällt die Hälfte 
des Reuegeldes 

Preise: 1. Platz 40 Euro + Wanderpokal 
2. Platz 30 Euro 
3. Platz 20 Euro 
4.+5. Platz Sachpreise 
(Geldpreise ab 15 Teilnehmern garantiert) 

Turnierleitung 
und Infos:

Armin Schuch 
℡ 07142 980525 
� turniere@scingersheim.de 
� www.scingersheim.de 

 
ab 17. Oktober 
 

8. Offene Stadtmeisterschaft  
Leinfelden – Echterdingen 

 

Veranstalter:  
SC Leinfelden e.V., SC Stetten / Filder e.V. 
Spielort:  
Vereinszimmer der Sport- und Festhalle Stetten, Jahnstr. 60, 
70771 L.E.-Stetten, Tel. 0711 / 794 6742 
Modus:  
7 Runden CH-System (Swiss-Chess-Computer-auslosung) 
Auswertung:  
Das Turnier wird zur DWZ-Auswertung eingereicht. 
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Bedenkzeit:  
90 Minuten bis Partieende ohne Zeitkontrolle 
Termine:  
jeweils donnertags, Beginn pünktlich um 19:30 Uhr 
Die Wartezeit beträgt zu Rundenbeginn jeweils 30 Minuten. Wer 
unentschuldigt fehlt, verliert die Partie. Als entschuldigt gilt, 
wenn der Turnierleiter vor Spielbeginn informiert wurde. 
1. Runde 17.10.2013 (1.Runde nachspielen ggf. möglich) 
2. Runde 07.11.2013 
3. Runde 28.11.2013 
4. Runde 12.12.2013 
5. Runde 16.01.2014 
6. Runde 06.02.2014 
7. Runde 20.02.2014 
Preise in Euro:  
100 / 60 / 40 (garantiert ab 35 Teilnehmer) 
Der Sieger erhält zusätzlich einen Wanderpokal. 
Jugend ( ≥ Jahrgang 1994): 20 / 10 € (ab 5 Teilnehmer) 
Senior ( ≤ Jahrgang 1953): 20 / 10 € (ab 5 Teilnehmer) 
Damen: 20 / 10 € (ab 5 Teilnehmerinnen) 
DWZ < 1700: 20 / 10 € (ab 5 Teilnehmer) 
Reuegeld: 10 Euro 
Startgeld:  
Erwachsene: 10 Euro bei Voranmeldung bis zum 10.10.13;  
12 Euro bei Anmeldung am Turniertag;  
Jugendliche 5 Euro (Stichtag 01.01.1994);  
6 Euro bei Anmeldung am Turniertag 
Sonstiges:  
Preisgeldverteilung nach Buchholz, schlechteste Wertung wird 
gestrichen. keine Doppelpreise; Es gelten die Wertungszahlen der 
DSB-Downloadliste, Stand Sept. 2013. 
Infos/Anmeldung:  
Frank Gehringer; gehringerfus@gmx.de; Tel. 0711 / 7547483; 
Jürgen Viehoff; scstetten@gmail.com; Tel. 0711 / 777 8519 oder 
am 17.10.2013 bis 19.15 Uhr im Turniersaal 
Anreise:  
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln: S-Bahn Linie S2 oder 
S3 bis Haltestelle Echterdingen, Umstieg in den Stadtverkehrsbus 
Linie 38 bis Haltestelle Lindachschule 

 
ab 18. Oktober 
 

TG Biberach Blitzserie 
7 aus 10 

 
Preise: 
1. Preis:  150 Euro 
2. Preis:  100 Euro 
3. Preis:  50 Euro 

Weitere Sachpreise 
10 Termine – Die sieben besten Platzierungen werden gewertet: 
1. Platz 10 Punkte,  
2. Platz 8,  
3. Platz 6,  
4. Platz 5,  
5. Platz 4,  
6. Platz 3,  
7. Platz 2,  
8. Platz 1 
Wir spielen Rundenturniere, bei zu großer Anzahl ggf. 15 Run-
den Schweizer System. 
Jeweils freitags, Anmeldung 19:30, Beginn 20:00 Uhr. 
Termine: 18.10. / 08.11. / 20.12. / 17.01 / 28.02 / 21.03 / 0404. / 
16.5. / 27.06 / 11.07 
Spielort:  
Stadtteilhaus, 88400 Biberach, Banatstr. 34 
Startgeld. Je 2,00 pro Spieltag 

Info und Turnierleitung:  
Holger Namyslo: 07461-13292 namyslo@t-online.de 
Richard Winter: 07351-72632  richard.winter.bc@t-online.de 

 

21. – 25. Oktober 
 

9. Anker-Seniorenschachturnier Simmersfeld 
21.10.-25.10. 2013 

 
Spielort:    
Gasthof Anker, 72226 Simmersfeld, Altensteigerstr.2,  
Tel. 07484/361, Fax.07484/1515 
Homepage: www.anker-simmersfeld.de 
E-Mail:       info@anker-simmersfeld.de 
 
Das Besondere dieses Turniers: 
Das Turnier ist auf 36 Spieler beschränkt. Diese 36 Spieler wer-
den nach der aktuellen DWZ in eine Rangfolge gebracht. Die 6 
DWZ stärksten Spieler bilden dann die Turniergruppe A, die 
nächsten 6 Spieler die Gruppe B usf. So entstehen Turniergrup-
pen mit Spielern von annähernd gleicher Spielstärke, die dann ein 
Rundenturnier Jeder gegen Jeden (also mit 5 Runden) spielen. 
Auf diese Weise ist das Turnier für Spieler aller Spielstärken in-
teressant! 
Modus: 
Die Bedenkzeit beträgt 40 Züge in 2 Stunden und für den Rest 
der Partie für jeden Spieler 30 Minuten. Nach Möglichkeit wer-
den Spieler mit gleicher Vereinszugehörigkeit in verschiedene 
Turniergruppen eingeteilt. Teilnahmeberechtigt sind Herren ab  
Geburtsjahr 1952 und älter, Damen ab Geburtsjahr 1957 und äl-
ter. Die Turniere werden DWZ - mäßig ausgewertet. 
Programm: 
1.Tag:   17.00 Uhr Abendessen 

18 Uhr: Auslosung 
             1.Runde 18.30 Uhr. 
2.Tag:   10 Uhr Försterwanderung 

12 Uhr Mittagessen 
2.Runde 14 Uhr 
19.30 Uhr Abendessen 
20.00 Uhr Videoabend über  
Flößerei und ausgestorbene 
Waldberufe vom Schwarzwald 

3.Tag:   3.Runde: 8.30 Uhr 
             13.30 Uhr: Mittagessen 
             16.00 Uhr: Schwarzwälder Kirschtortenseminar 

19.00 Uhr Abendessen 
19.30 Uhr Spieleabend oder Bingo 

4.Tag:   4.Runde 8.30 Uhr 
 13.30 Uhr Mittagessen 
 15 Uhr Abfahrt mit privat PKW zur Krippena 2000 
  Krippenausstellung und Holzschnitzereien.  

Alternativ Thermalbad in Bad Wildbad. 
 18 Uhr Abendessen 
 19.30 Uhr Blitzturnier 
5.Tag:   9.30 Uhr Wanderung zum Bauernhof mit anschließender 
  Führung und Bauernvesper 
 5.Runde 14 Uhr 

19 Uhr Siegerehrung mit anschließendem 5 Gänge  
Festbankett 
Änderungen des Programms möglich. 

Kosten: 
Pauschalbucher im Doppelzimmer: € 240,00 
(inkl. 4 Übernachtungen mit Vollverpflegung und Programm) 
Übernachtung mit Frühstück  
nach dem Abschlussbankett  € 30,00 
Heimfahrer:     € 95,00 
(inkl. Abendessen am 1. und letzten Tag) 
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Die übrigen Mittag und Abendessen sowie einzelne Programm-
punkte können am 1. Abend separat gebucht werden. 
Einzelzimmer-Zuschlag:    € 24,00 
Verlängerungstage:  
Übernachtung mit Frühstück  je € 30,00 
Halbpension   je € 38,00 
Vollpension   je € 43,00 
Preise: 
Sachpreise und Pokale gibt es für die drei Erstplatzierten jeder 
Gruppe. 
Information und Anmeldung: 
beim Landgasthof Anker per Brief, Telefon, Fax oder E-Mail. 
Bitte Adresse, DWZ (falls vorhanden), Verein, Telefonnummer 
und Buchungswünsche angeben. 
Zur Auslosung müssen die Teilnehmer anwesend sein. Bei Ver-
spätung ist unbedingt eine telefonische Nachricht erforderlich, 
sonst muss der Spieler trotz Voranmeldung gelöscht werden. 
Anfahrt: 
Pforzheim (B294) Richtung Freudenstadt, nach ca. 40km links ab 
Richtung Simmersfeld. 
Herrenberg (B28) Richtung Freudenstadt, in Altensteig rechts ab 
nach Simmersfeld. 
Zug bis Bad Wildbad, S-Bahn bis Herrenberg, Bus bis Altensteig. 
Abholung nach Vereinbarung möglich. 
Simmersfeld ist ein Luftkurort im Nordschwarzwald mit vielen 
Ausflugsmöglichkeiten. 
Bei Schnee stehen am Ort drei Lifte und gespurte Langlaufloipen 
zur Verfügung. 

 
26. – 28. Oktober 
 
Die Schachfreunde Deizisau e.V. laden ein zum: 

 
8. Int. Deizisauer Herbstopen 

(Region Stuttgart) 
 
Termin: 26. Oktober 2013 – 29. Oktober 2013 

(Herbstferien in Baden-Württemberg) 
Spielort: Gemeindehalle Deizisau 

Anreise mit S-Bahn möglich (Fahrplanauskunft im 
Internet unter www.vvs.de oder www.bahn.de), S 1 
in Altbach aussteigen; kostenlose Parkplätze am 
Neckarufer. 

Zeitplan: 1. Runde: Samstag, 26. Oktober 2013 ab 14.30 Uhr 
2. Runde: Sonntag, 27. Oktober 2013 ab 9.30 Uhr 
3. Runde: Sonntag, 27. Oktober 2013 ab 14.30 Uhr 
4. Runde: Montag,  28. Oktober 2013 ab 9.30 Uhr 
5. Runde: Montag,  28. Oktober 2013 ab 14.30 Uhr 
6. Runde: Dienstag, 29. Oktober 2013 ab 9.30 Uhr 
7. Runde: Dienstag,29. Oktober 2013 ab 14.30 Uhr 
Siegerehrung: Direkt nach der letzten Runde 

Melde-
schluss: 

Alle Teilnehmer melden sich bis spätestens 14 Uhr 
bei der Turnierleitung an (auch bei Voranmel-
dung)! Saalöffnung: 13 Uhr. 

Modus: 7 Runden CH-System, Computerauslosung durch 
Swiss Chess, 90 Minuten für die Partie pro Spieler 
+ 30 Sekunden pro Zug für jeden Spieler. 

Aus-
wertungen: 

Die Turniere werden nach DWZ ausgewertet. 
Das A-Open und das B-Open werden auch nach 
ELO ausgewertet. 

Spieler  
ohne DWZ 
und ELO: 

Spieler einer ausländischen Schachföderation ohne 
DWZ/ELO benötigen eine schriftliche Bescheini-
gung ihres Schachverbandes über ihre Spielstärke. 
Bei vereinslosen deutschen Spielern ohne Wer-
tungszahl entscheidet der Turnierdirektor über die 
Teilnahme im A-, B- oder C-Open (bitte um Vor-
anmeldung). 

Preis-
verteilung: 

Die ersten Preise in jedem (A-C) Open sind garan-
tiert, die restlichen im A-Open ab 80, im B-Open 
ab 30 und im C-Open ab 20 zahlenden Teilneh-
mern. Keine Doppelpreise. Bei Punktgleichheit 
entscheidet die Buchholzzahl (Preise werden nicht 
geteilt). Die Sonderpreise werden bei 5 Teilneh-
mern pro Kategorie ausgezahlt. 
Für Preisgeldauszahlungen ist die Anwesenheit bei 
der Siegerehrung zwingend erforderlich. 

Vor-
anmel-
dung: 

Das Startgeld bitte auf das Konto der Schachfreun-
de Deizisau e.V. Nr. 8065803 bei der KSK Esslin-
gen-Nürtingen, BLZ 61150020 bis zum Freitag, 
den 18. Oktober 2013 überweisen. Im Verwen-
dungszweck unbedingt Name, Geburtsdatum und 
Verein angeben! 
Bei Überweisungen aus dem Ausland verwenden 
Sie bitte als Bankverbindung: IBAN 
DE15611500200008065803 und BIC ESSLDE66. 

Unter-
künfte: 

Hotel Cado in Deizisau  
Hotel Zeller Zehnt in Esslingen-Zell 
Sonderpreise (Übernachtung + Frühstück): 
Einzelzimmer: 41 EUR 
Doppelzimmer: 61,50 EUR 
Im Hotel gelten die genannten Preise bei EC- und 
Barzahlung, bei Kreditkartenzahlung erhöht sich 
der Preis um 2 Euro pro Übernachtung. 
Bitte nur über die Onlineanmeldung bzw. den Tur-
nierdirektor Sven Noppes buchen! Baldige Bu-
chung empfehlenswert. 

Schieds-
richter: 

Sven Noppes, FIDE-Schiedsrichter 

Informa-
tionen: 

Sven Noppes 
Uhlandstraße 39 in 73779 Deizisau 
Tel. 07153/826457, Fax 07153/76892 
Mobilfunk: 0172/7258738 
E-Mail: info@herbstopen.de 
Internet: www.herbstopen.de 

Gesamt-
preisfonds: 

4.500 EUR 

  

A-Open 
(offen für alle) 

  

Preisfonds: 3.400 EUR 
Preise : 1.000 EUR + Pokal, 700 EUR, 500 EUR, 300 

EUR, 200 EUR, 100 EUR, 50 EUR 
Sonder-
preise : 

Mannschaft (4 Spieler eines Vereins): 150 EUR 
Jugendliche (Jahrgang 1993 und jünger): 100 EUR 
Senioren (Jahrgang 1953 und älter): 100 EUR 
Damen: 100 EUR 
ELO/DWZ 2000-1: 100 EUR 

Startgeld: Erwachsene 45 EUR 
Jugendliche (Jg. 1993 und jünger) 30 EUR 
Bei Anmeldung und Überweisung bis zum Freitag, 
den 18. Oktober 2013. Anmeldung am Turniertag 
bis 14 Uhr + 5 EUR (50/35). Spieler ab ELO 2400 
frei. Keine weiteren Sonderkonditionen! 

  

B-Open 
(für Spieler DWZ/ELO kleiner 1800) 

  

Preisfonds: 750 EUR 
Preise : 250 EUR + Pokal, 200 EUR, 150 EUR, 100 EUR, 

50 EUR 
Sonder-
preis : 

Jugendliche (Jahrgang 1993 und jünger): 50 EUR 
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Startgeld : Erwachsene 40 EUR 

Jugendliche (Jg. 1993 und jünger) 25 EUR 
Bei Anmeldung und Überweisung bis zum Freitag, 
den 18. Oktober 2013. Anmeldung am Turniertag 
bis 14 Uhr + 5 EUR (45/30) 

  

C-Open 
(für Spieler DWZ/ELO kleiner 1400) 

Preisfonds: 350 EUR 
Preise: 200 EUR + Pokal, 100 EUR, 50 EUR  
Startgeld: Erwachsene 30 EUR 

Jugendliche (Jg. 1993 und jünger) 20 EUR 
Bei Anmeldung und Überweisung bis zum Freitag, 
den 18. Oktober 2013. Anmeldung am Turniertag 
bis 14 Uhr + 5 EUR (35/25) 

 

1. November 
 

Möglinger Nachwuchsturnier 2013 
 
Turnier: Möglinger Nachwuchsturnier 2013 

Ein Turnier der Jugend-Grand-Prix Serie 
2013/2014 

Veranstalter: Schachfreunde Möglingen 1976 e. V. 
Termin: Freitag, 01. November 2013 (Allerheiligen) 

         
Turnierbeginn: 9.30 Uhr, Anmeldung ab 8.45 Uhr
Kassenschluss: 9.20 Uhr 

Austragungs- 
ort: 

Bürgerhaus Möglingen, kleiner Saal 
Brunnenstrasse, 71696 Möglingen 

Melde-
schluss: 

Voranmeldung bis 29.Oktober 2013 
am Turniertag: bis 9.20 Uhr 
Handy-Nr. der Turnierleitung: 0172/3190564 

Melde- 
adresse: 

NEU: Online-Anmeldung über 
http://www.moeglingen.schachvereine.de/ mit 
folgenden Angaben: 
Name, Vorname, DWZ, Verein,Geburtstag, 
Altersklasse (wahlweise höhere Altersklasse 
möglich)  
oder  alternativ 
Meldung per   
E-mail: moeglingen@schachvereine.de  
mit folgenden Angaben: 
Name, Vorname, DWZ, Verein,Geburtstag, 
Altersklasse (wahlweise höhere Altersklasse 
möglich)  
Als gemeldet gilt nur, wer per E-mail alle Daten 
fristgerecht zugesandt hat. Mehrere Spieler eines 
Vereins müssen namentlich mit allen erforderli-
chen Daten (s.o.) gemeldet werden.  Die aus-
schließliche Nennung einer Anzahl von Spielern 
wird nicht berücksichtigt 
 
Bei Rückfragen: 
Daniel Klaus 
07141/48 27 80 (Anrufbeantworter) 
oder moeglingen@schachvereine.de 

Modus: Einzelturnier  
Je nach Teilnehmerzahl 7 - 9 Runden Schweizer 
System, bei Punktgleichheit Buchholzwertung  
(Änderungen vorbehalten)  

Bedenkzeit/ 
Spielregeln: 

2 x 20 Minuten (Schnellschachregeln) 
keine Schreibpflicht, der König darf nicht ge-
schlagen werden, 
unmögliche Züge müssen sofort zurückgenom-
men werden 

Gruppen- 
einteilung: 

U8 (01.01.2006) 
U10 (01.01.2004) 
U12 (01.01.2002) 
U14 (01.01.2000) 
 
U16 (01.01.1998)  
U18 (01.01.1996) 
Die Altersklassen U16 und U18 werden für den 
Einzel Grand Prix nur nachrichtlich ausgewertet. 
Mangels Beteiligung können Altersgruppen zu-
sammengelegt werden, die Auswertung erfolgt 
jedoch getrennt. 

Spiel-
material: 

muss mitgebracht werden  
(2 Teilnehmer/1 Garnitur) 

Startgeld: 5,-- € (bei Voranmeldung bis 29 Oktober 2013)  
8,-- € (bei Anmeldung am Turniertag) 

Preise: Pokale für den Erstplazierten der Gruppen U8, 
U10, U12, U14 und U16, sowie verschiedene 
Sachpreise 

Mittagessen: Wie immer stehen verschiedene Gerichte, kleine 
Imbisse, Getränke sowie Kaffee und Kuchen zur 
Auswahl. 

Turnier-
service: 

NEU:  
Eine Online-Abfrage des Turnierverlaufs unter 
http://www.moeglingen.schachvereine.de/ wird 
eingerichtet. Diese beinhaltet u.a. auch das ge-
naue Turnierende der jeweiligen Altersgruppen. 
Zusätzlich können Sie diese Information auch 
kostenfrei per SMS erhalten. 

 
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme und wünschen allen eine gute 
Anreise. 
Daniel Klaus 
(SF Möglingen, 1.Vorsitzender) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Ende redaktioneller Teil 

Schachzeitung Württemberg 


